
Reiner Kröhnert gastiert
am 19. Januar

im Kulturwerk.
Seite 6

KULTUR
Die Standardformation

des TSC Blau-Gold Nienburg
beschreitet neue Wege.

Seite 21

SPORT

Kartenverlosung
Am Samstag, 12. Januar, um
19 Uhr gastiert die Stolze-
nauer Musikgruppe „Wibor“
im Nienburger Theater. Wa-
dim Marx und „Wibor“ prä-
sentieren russische Chansons
voller Sehnsucht und Har-
monie. Die Harke verlost
Karten. Seite 6

Weiterbildung
Die Volkshochschule bietet
eine Weiterbildung zum Fi-
nanzbuchhalter/-in für Be-
schäftigte im kaufmännischen
Bereich, Interessierte, die
eine Tätigkeit im betriebli-
chen Rechnungswesen an-
streben und Nichtbeschäf-
tigte an. Seite 2

Zukunftswerkstatt
Im Herbst 2000 wurde das
Kulturzentrum an der Min-
dener Landstraße eröffnet.
Das Kulturwerk lädt deshalb
zu einer Zukunftswerkstatt
am Samstag, 26. Januar, 10
bis 17 Uhr in das Kulturzen-
trum ein. Seite 2

Nienburg (DH). Identität und
Kultur werden nicht an der
Garderobe abgelegt, wenn
Menschen ins Seniorenheim,
ins Krankenhaus oder eine
Pflegeeinrichtung kommen.
Die Auseinandersetzung mit
den eigenen Verhaltensweisen
eröffnet neue Perspektiven
und Sichtweisen, die den Ar-
beitsalltag auch erleichtern.
Diesen Anforderungen zu be-

gegnen, bietet das Frauen-
Stadthaus Tagesseminare für
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter gleicher Berufsgruppen
an. Am Samstag, 26. Januar,
von 10 bis 17.30 Uhr startet
die Reihe mit dem Tagessemi-
nar speziell für Mitarbeitende
aus Altenpflege und Pflege.

Umgang und Zusammenar-
beit mit Bewohnerinnen und
Bewohner sowie Patientinnen

und Patienten werden in die-
sem Seminar näher beleuchtet.
Als Trainerin begleitet Claudia
Eckhardt (Supervisorin, Coach
und Organisationsberaterin)
die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer gleicher Berufsgrup-
pen dabei, ihren Fragen und ei-
genenVorurteilennachzugehen,
und sich dem Thema mit mit
verschiedenen Methoden anzu-
nähern. Seite 3

Kompetenzen herausarbeiten
Vier Tagesseminare für unterschiedliche Berufsgruppen

Rund 3000 Rassekaninchen sind auch heute noch zu sehen
2932 Tiere sind an diesem
Wochenende bei der Landes-
verbandsschau der Rasseka-
ninchenzüchter des Landes-
verbandes Hannover in der
Deula Nienburg zu sehen.
Am Samstagmorgen kamen
zur offiziellen Eröffnung
zahlreiche Ehrengäste – unter
ihnen Nienburgs Bürgermeis-
ter Henning Onkes sowie

der stellvertretende Land-
rat Jürgen Leseberg. Die Be-
sucher der Schau können sich
396 Rassen und Farbenschläge
anschauen, darunter auch ei-
nige Neuzüchtungen. Gerald
Heidel, Vorsitzender der Ras-
sekaninchenzüchter des Kreis-
verbandes Nienburg, zeigt auf
dem Foto ein Champagne-
Silberkaninchen – ebenfalls

eine Neuzüchtung. Insgesamt
stellen 540 Züchter aus Nord-
deutschland aus. Züchterfrau-
en und Jugendliche präsentie-
ren Fell- und Wollerzeugnisse,
wie Kissen, Bettvorleger und
Westen sowie diverse Bastel-
arbeiten. Die Landesverbands-
schau ist auch am heutigen
Sonntag von 8 bis 14 Uhr ge-
öffnet. Foto: Garms

IN DIESER AUSGABE

EDV-Kurse
An der Volkshochschule
(VHS) Nienburg sind in ei-
nigen EDV–Kursen im Ja-
nuar nur noch wenige Plätze
frei. Für Interessierte heißt
es jetzt, sich noch schnell
anmelden, einen Platz si-
chern und erfolgreich teil-
nehmen. Seite 4

Gespräch beim
Sozialverband
Nienburg (DH). Der heimi-
sche Landtagsabgeordnete
Grant Hendrik Tonne (SPD)
und die Landtagskandidatin
der SPD für den Nienburger
Nordkreis, Birgit Menzel,
besuchten jüngst den Sozial-
verband (SoVD) im Land-
kreis Nienburg und trafen
sich zu einem Gespräch mit
der Vorsitzenden Erika Hei-
ne und dem Geschäftsführer
Alexander Witt. Geschäfts-
führer Witt konnte einfüh-
rend eine Bilanz der erstrit-
tenen Beiträge seitens des
SoVD für ihre Mitglieder
vorlegen. Seite 5

Viel mehr
Insolvenzen“
Landkreis (DH). Die Zahl
der eröffneten Verbrauche-
rinsolvenzverfahren im Be-
zirk des Insolvenzgerichtes
Syke, zu dem auch der Land-
kreis Nienburg gehört, ist im
Jahr 2012 im Vergleich zum
Vorjahr dramatisch angestie-
gen. Dies teilt die Schuld-
nerberatung des Paritäti-
schen Nienburg mit. Die
Regelinsolvenzverfahren für
Firmen und Selbstständige
seien, so Wolfgang Lippel,
deutlich weniger geworden.
Dieser deutliche Rückgang
liege erheblich über dem
Bundestrend, der nur einen
geringen Rückgang darstellt,
und bedeute für unsere Regi-
on eine positive Entwick-
lung. Seite 7

Neuer Qualifizierungskursus
Nienburg (DH). Der Land-
kreis Nienburg bietet in Ko-
operation mit der Volkshoch-
schule ab Februar deinen
neuen Qualifizierungskurs in
der Kindertagespflege an.
„Insbesondere für Eltern mit
sehr kleinen Kindern oder
wechselnden Arbeitszeiten ist

die Tagespflege eine interes-
sante Alternative zur Krippe
oder eine Ergänzung zu Ta-
geseinrichtung oder Schule“,
erläutert Diplom-Sozialpäda-
gogin Bettina Menke-Siebels
von der Fachberatung Kin-
dertagespflege beim Land-
kreis Nienburg. Seite 2

Nienburg (DH). Seit drei Jah-
ren führt die DAK unter der
Schirmherrschaft der Bundes-
drogenbeauftragten Mechthild
Dyckmans die Aktion „bunt
statt blau“ für Schülerinnen
und Schüler im Alter von 12 bis
17 Jahren durch. Und das mit
Erfolg. 2012 nahmen bundes-
weit bereits 15 000 Jugendliche
an dem Plakatwettbewerb ge-
gen Alkoholmissbrauch teil.
Hintergrund: Die Alkohol-
missbrauchsfälle in dieser Al-
tersgruppe waren zwischen
2000 und 2010 rasant angestie-
gen: 26 000 Jugendliche lande-
ten 2010 mit einer Alkoholver-
giftung im Krankenhaus
gegenüber 2000 eine Steige-
rung um 173 Prozent. Die
DAK entschied sich, das The-
ma in Form eines Plakatwett-
bewerbes in die Öffentlichkeit,
hier vor allem in die Schulen,
zu tragen. Mit „Kunst gegen
Komasaufen“ vorgehen, das

scheint zu funktionieren: 2012
ging die Zahl der Fälle laut An-
gaben der Bundeszentrale für
gesundheitliche Aufklärung
bereits zurück. Hartmut Kö-
per, Chef der DAK Gesundheit
in Nienburg, ruft daher schon
jetzt zum Mitmachen bei „bunt
statt blau 2013“ auf.
„Predigten mit dem erhobe-

nen Zeigefinger sind für Ju-
gendliche immer die unattrak-
tivste Variante der
Wissensvermittlung“, meint
Köper. „Wenn Jugendliche un-
tereinander Botschaften aus-
tauschen, ist das am glaubwür-
digsten“. Vorteile dieser
Kampagnenform: Mit der Ge-
staltung eines Plakates als
Zeichnung, Foto oder Collage
setzen sich die Teilnehmer in-
tensiv mit dem Thema Rausch-
trinken auseinander und for-
mulieren gleichzeitig eine
eindringliche Warnung an
Freunde und Mitschüler. Der

Wettbewerbscharakter und at-
traktive Preise (bis zu 500 Euro
für den Bundessieg) setzen An-
reize zum Mitmachen. „Bunt
statt blau“ wurde sogar schon
ausgezeichnet: mit dem Health
Media Award 2012 für heraus-
ragende Kommunikation im
Gesundheitsbereich.
Alle Informationen zur Kam-

pagne gibt es im Internet unter
www.dak-buntstattblau.de.
Hier erfolgt auch die Anmel-
dung zum Wettbewerb (Start
der nächsten Kampagne ist am
1. Februar).

Mitmachen können Einzel-
teilnehmer, Gruppen und
Schulklassen. Interessierte
Schulen, Schüler oder Lehrer
können sich auch direkt an die
DAK Gesundheit in Nienburg
wenden. Zu erreichen ist die
Nienburger Geschäftsstelle
unter hartmut.koeper@dak.de
oder unter Telefon (0 50 21)
88770-2410.

Gegen Alkoholmissbrauch
„bunt statt blau – Kunst gegen Komasaufen“: Kampagne ab 1. Februar
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im Landkreis Nienburg

KOSTENLOS IM LANDKREIS NIENBURG

aks-Schlüssel-Zentrale Kalusche
LANGE STRASSE 35 · NIENBURG
TEL. (0 5021) 23 56 · FAX 91 37 01

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Nienburg GmbH

24-Stunden-
Notdienst

zu fairen Preisen
unter 4131
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Brillen – Kontaktlinsen

Hans Krebs GmbH
31582 Nienburg – Hafenstraße 6

Telefon (05021) 912157
www.brillenshop-nienburg.de

Tipps & Termine Tipps & Termine

Landkreis (DH). Der Land-
kreis Nienburg/Weser bietet in
Kooperation mit der Volks-
hochschule Nienburg ab Feb-
ruar dieses Jahres einen neuen
Qualifizierungskurs in der Kin-
dertagespflege an. Die Unter-
richtszeiten liegen möglichst
familienfreundlich in den
Abendstunden sowie an eini-
gen Wochenenden. Bis Sep-
tember dauert die Maßnahme,
dann können die Kursteilneh-
mer mit einem bundesweit gül-
tigen Zertifikat gut vorbereitet
in ihr neues Arbeitsfeld star-
ten.

Qualifizierte Tagespflege-
personen werden in vielen Tei-
len des Landkreises gebraucht.
„Insbesondere für Eltern mit
sehr kleinen Kindern oder
wechselnden Arbeitszeiten ist
die Tagespflege eine interes-
sante Alternative zur Krippe
oder eine Ergänzung zu Tages-
einrichtung oder Schule“, er-
läutert Diplom-Sozialpädago-
gin Bettina Menke-Siebels von
der Fachberatung Kindertages-
pflege beim Landkreis Nien-
burg. Die großen Vorteile die-
ser Form der Betreuung seien
die stets selbe Bezugsperson,
die wenigen Kinder, das fami-
liäre Umfeld sowie das zeitlich
flexible Betreuungsangebot
vieler Tagesmütter.

Der Wunsch nach einer
möglichst flexiblen Kinderbe-
treuung nimmt bei Eltern meist
berufsbedingt zu. Deshalb bie-
tet der Landkreis seit 2006
fortlaufend Qualifizierungs-
kurse für Interessierte an. In
rund 160 Stunden beschäftigen
sich die Kursteilnehmenden
mit der Entwicklung und För-
derung von Kindern, den
rechtlichen und finanziellen
Grundlagen der Tagespflege
und der Gestaltung der Zu-
sammenarbeit mit den Eltern.
Erfahrene Fachkräfte bereiten
die Teilnehmenden so gezielt

auf ihre Tätigkeit als Tages-
pflegeperson vor und entwi-
ckeln mit ihnen zusammen in-
dividuelle
Betreuungskonzepte. Die er-
folgreiche Teilnahme wird mit
einem Zertifikat bestätigt,
welches eine Voraussetzung
zur Erlangung der Pflegeer-
laubnis durch das Jugendamt
ist.

Kindertagespflegepersonen
haben heute per Gesetz den-
selben Förderauftrag zu erfül-
len wie Kindergärten oder
Krippen. Durch seine fundier-

te Erstqualifikation und fort-
währenden Fortbildungsmaß-
nahmen schafft der Landkreis
die Voraussetzungen, um die-
ser Anforderung zu entspre-
chen. Mit seinen Vergütungs-
sätzen wird der Kreis künftig
der hohen Betreuungsqualität
durch die Tagesmütter Rech-
nung tragen. Außerdem ent-
spricht der Landkreis dem
Wunsch der eigenverantwort-
lich arbeitenden Tagespflege-
kräfte nach kompetenter Be-
gleitung. „Wir organisieren für
unsere Tagespflegepersonen

regelmäßige Treffen und fach-
spezifische Fortbildungen. Das
bietet ihnen die Möglichkeit,
Fragen zu klären und fördert
den sozialen Austausch“, be-
richtet Bettina Menke-Siebels.

Nähere Informationen zum
Qualifikationsangebot und zu
den Voraussetzungen dafür er-
halten Sie bei der Fachbera-
tung Kindertagespflege des
Landkreises Nienburg von
Bettina Menke-Siebels unter
Telefon (0 50 21) 967-684 und
von Heike Prüshoff unter der
Durchwahl (0 50 21) 967-645.

Einstieg in Kindertagespflege
Landkreis startet in Kooperation mit der VHS ein neues Qualifizierungsangebot

Im familiären Umfeld kann das einzelne Kind gut wahrgenommen und in seiner Entfaltung begleitet
werden. Foto: privat

JHV des Selbsthilfevereins
Nienburg (DH). Der Selbst-
hilfeverein für das Schlafap-
noe-Syndrom (Atemstillstände
beim Schlafen) lädt zur Jahres-
hauptversammlung am Mitt-
woch, 9. Januar, um 18 Uhr in
den Konferenzraum der Mit-
telweser Kliniken ein.

Auf der Tagesordnung ste-
hen unter anderem die Neu-
wahl des Vorstandes und die
Diskussion über die geplanten
Aktivitäten und die Ehrung
und Auszeichnung langjähriger
Mitglieder.

Um 19 Uhr beginnt eine
Präsentation von neuen Thera-
piegeräten mit Schlauchhei-
zungen der Firma Res Med.
Ebenfalls werden Atemthera-
piemasken vorgestellt.

Klönnachmittag des SoVD
Nienburg (DH). Der Infor-
mations- und Klönnachmittag
des SoVD Nienburg/Eystrup
findet ab Januar 2013 in „Wer-
ner‘s Bistro“ unweit der Mit-
telweserkliniken in Nienburg
statt. Das erste Treffen im neu-
en Jahr findet am Dienstag, 8.
Januar, um 15 Uhr statt. Wei-
tere Treffen mit wechselnden
Themen sind an jedem ersten
Dienstag im Monat. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich,
Gäste sind immer willkom-
men.

Neuer Feldenkrais-Kurs
Nienburg (DH). Im Frauen-
Stadthaus Nienburg beginnt
am 19. Januar ein neuer Fel-
denkrais-Kurs für Frauen. Die
Feldenkrais-Methode bietet
einen sanften Weg, den Kör-
per wahrzunehmen.

In erstaunlich kurzer Zeit
wird die Koordination verbes-
sert, der Bewegungsspielraum
größer, alles leichter, mühelo-
ser und eleganter und auch die
Schmerzen lassen nach, so die
Organisatoren.

Die Methode ist für
alle Menschen geeignet, unab-
hängig von Alter oder körper-
licher Einschränkung. Gute
Erfolge werden bei Rücken-
schmerzen, Schulterbeschwer-
den, chronischen Schmerzen,
Rheuma und Migräne oder in
der Rehabilitation nach
Schlaganfällen und Unfällen
erzielt.
Der Kurs findet von Januar

bis Mai an fünf Samstagen
statt. Anmeldungen werden
bis zum 8. Januar unter post@
frauen-stadthaus.de und ab
dem 9. Januar auch unter
05021-91 41 32 entgegenge-
nommen.

Grünkohl-Essen
Nienburg/Eystrup (DH). Der
SoVD-Ortsverband Nienburg/
Eystrup lädt zu einem Grün-
kohl-Essen ein. Dieses Essen
findet am Dienstag, 2. Januar,
um 12 Uhr in dem Restaurant
des Hotels Parrmann in Ey-
strup, Bahnhofstraße 84, statt.
Wie jedes Jahr nehmen viele
Mitglieder teil, aus diesem
Grund ist eine Anmeldung not-
wendig.

Anmeldeschluss ist der 15.
Januar bei: Anne-Dore Hart-
mann unter Telefon (0 50 21)
53 41 und Brunhilde Hopper-
dietzel unter Telefon (0 42 54)
7 16. Gäste sind willkommen.
Es wird darum gebeten, Fahr-
gemeinschaften zu bilden. Wei-
tere Informationen sind im In-
ternet unter www.
sovd-ov-nienburg.de erhält-
lich.

Mit der VHS zur Kunsthalle
Nienburg (DH). Die VHS
Nienburg lädt am Sonnabend,
dem 26. Januar, zum Besuch
der Ausstellung „Gegen den
Strich“ von Friedensreich
Hundertwasser in der Kunst-
halle in Bremen ein. Eine Ein-
führung findet am Mittwoch,
dem 23. Januar, um 18 Uhr im
VHS-Gebäude, Rühmkorff-
straße 12, statt.
Friedensreich Hundertwasser

ist einer der bekanntesten
Künstler des 20. Jahrhunderts.
„ Gegen den Strich“ präsen-
tiert ausgewählte Zeichnun-
gen, Graphiken und Aquarelle
sowie großformatige Gemälde
von 1949 bis 1970. Gezeigt
wird eine imposante Auswahl
von Meisterwerken, wenig be-
kannte Bilder aus Museen und
Sammlungen.
Weitere Informationen gibt es
bei der Volkshochschule unter
05021/967-610 oder www.vhs-
nienburg.de.

Finanzamt-
Bedienstete
besichtigten

Reichstag

Auf Einladung des SPD-Bun-
destagsabgeordneten Sebas-
tian Edathy nahmen sich 15
Bedienstete des Finanzamts
Nienburg einen Tag Urlaub
und besuchten kürzlich den
Bundestag in Berlin. Nach
einer Besichtigung mit um-
fassender Information auf der
Besuchertribüne und der Be-
steigung der Glaskuppel des
Reichstagsgebäudes konnten
die Teilnehmer im Anschluss
ausgiebig mit dem Bundes-
tagsabgeordneten über ei-
nige Themen diskutieren. Bei
schönstem Winterwetter lie-
ßen die begeisterten Finanz-
amtbediensteten den Tag auf
dem Weihnachtsmarkt am
Gendarmenmarkt ausklingen.

Nienburg (DH). Im Herbst
2000 wurde das Kulturzentrum
an der Mindener Landstraße
eröffnet. Zwölf Jahre sind ver-
gangen, in denen sich das An-
gebotsspektrum des Nienbur-
ger Kulturwerks erheblich
erweitert hat und die Veran-
staltungszahl stark angestiegen
ist.

Der Vorstand und die Mitar-
beiter des Kulturwerks möch-
ten gemeinsam mit allen Inte-
ressierten diskutieren, wie das
Selbstverständnis, das Angebot
und die Struktur, jeweils von
Verein und Zentrum, fortent-

wickelt werden sollen. Das
Kulturwerk lädt deshalb zu ei-
ner Zukunftswerkstatt am
Samstag, 26. Januar, 10 bis 17
Uhr in das Kulturzentrum ein.

Wie passt der soziokulturel-
le Anspruch zu dem auch kom-
merziell bestimmten Veranstal-
tungsangebot? Wie reagiert
das Kulturwerk mit seinem
Programm auf die Herausfor-
derungen des demographi-
schen Wandels? Wie lässt sich
ein hohes Maß an Professiona-
lisierung mit ehrenamtlichem
Engagement und Anregungen
von außen verbinden? Und

schließlich: Wie passen Ver-
einsstruktur und Arbeitsstruk-
tur des Zentrums zusammen?
Um diese und vor allem natür-
lich um die Fragen und Ideen
der Teilnehmer soll es in der
Zukunftswerkstatt gehen.

Zu dem Blick nach vorn lädt
das Kulturwerk diejenigen ein,
die Verein und Zentrum in der
Vergangenheit auf unter-
schiedlicher Weise begleitet
haben: als Vereinsmitglieder,
Besucher und Nutzer, Förde-
rer, Kooperationspartner, Ver-
antwortliche in Politik und
Verwaltung. Angesprochen

sind jedoch auch diejenigen,
die bislang noch wenig oder
erst in jüngster Zeit Erfahrun-
gen mit dem Kulturwerk ge-
macht haben. Die Veranstal-
tung wird von einer externen
Moderatorin begleitet.

Für die Mittagspause 13 bis
14 Uhr wird es (auf Anmel-
dung) ein kleines Essensange-
bot im Kulturwerk geben. An-
meldungen zur
Zukunftswerkstatt werden bis
spätestens zum 18.01.13 per
Mail unter info@nienburger-
kulturwerk.de oder telefonisch
(0 50 21) 92 25 80 erbeten.

Selbstverständnis, Angebot und Struktur
Zukunftswerkstatt im Nienburger Kulturwerk am 26. Januar

iTS Kehne
Computer & Netzwerke

Vertrieb · Service
Beratung

Videoüberwachung
ab 79,90 €

31582 Nienburg · Fr.-L.-Jahn-Str. 39
(gegenüber Tiefgarage Burgmannshof)

Telefon (05021) 9229939

d’cosmétiquePlaza

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 17
Nienburg – Tel. (0 50 21) 60 47 31

Nagelstudio und mehr …

Eisbahn
Spaß für dieSpaß für die
ganzeFamilie!

Freibad Holtorf
Dobben 27
31582 Nienburg
Telefon: (05021) 911410
www.freibad-holtorf.de
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Tel. (0 50 27) 3 49
www.blockbusreisen.de

Musicals 10.03.2013
(Nachmittagsvorstellung)

Rocky PK 1 119,00 €
PK 2 109,00 €

Tarzan PK 1 110,00 €
nur noch bis Sommer 2013

Der König der Löwen
PK 1 115,00 €

Grüne Woche Berlin am
19.01.2013
inkl. Eintrittskarte 45,00 €

Varieté-Theater am 06.02.2013
GOP Kaiserpalais Bad Oeynhausen
erlebnis.arrangement
inkl. 2-Gang-Abendessen 64,90 €

Stintessen in Hoopte
16.03.2013
Rückfahrt über Lüneburg
mit Aufenthalt 41,50 €

Saisonauftaktfahrt für
Reiselustige 19.–21.04.2013
„Unsere Fahrt in den Frühling“
2x Übernachtung im ****-Hotel inkl.
Halbpension, 1x Kaffeegedeck, 1x
Führung, 1x Tagesausflug 189,00 €

NEU NEU NEU
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Uhren · Schmuck · Brillen

Juwelier

Gegründet 1895

Lange Straße 99 · Nienburg
� (05021) 2137 · www.siepel.de

Fr.-Ludwig-Jahn-Straße 21
31582 Nienburg
Tel. (05021) 6039493
Uhrenservice@Juschkat.info

Frank
Juschkat

Uhrenservice-
Meisterbetrieb

Fr.-Ludwig-Jahn-Straße 21
nk
at

Uhr
kaputt?

Zertifizierter
Fachbetrieb

ABF-Karten-Gewinner
Nienburg (DH). Die Harke
am Sonntag verloste in der ver-
gangenen Ausgabe fünf mal
zwei Karten für die Messe ABF.
Die glücklichen Gewinner sind
Sandra Muhl aus Nienburg,
Christina Balzer aus Rehburg-
Loccum, Astrid Bührmann-
Kurbjuweit aus Schweringen,
Peter Dominick aus Husum
und Renate Zahnd aus Warpe.
Die Karten wurden zuge-
schickt. Herzlichen Glück-
wunsch!

Nienburg (DH). Die Volks-
hochschule Nienburg bietet
die Möglichkeit, in Abendkur-
sen eine Weiterbildung zum
Finanzbuchhalter/-in mit ei-
nem landeseinheitlichen Ab-
schluss zu absolvieren. Das
Lehrgangsystem wendet sich
an Beschäftigte im kaufmänni-
schen Bereich, die eine Tätig-
keit im betrieblichen Rech-
nungswesen anstreben und an
Nichtbeschäftigte, die ihre
Vermittlungschancen auf dem
Arbeitsmarkt erhöhen möch-
ten.

Für Neueinsteiger ohne ent-
sprechende Vorkenntnisse bie-
tet sich ein Beginn mit dem
Kurs „Buchführung kompakt“,
der am Dienstag, 29. Januar,
startet, an. Wer schon über
Buchführungskenntnisse ver-
fügt, kann auch gleich die Kur-
se „Betriebliches Steuerrecht“
ab Mittwoch, 16. Januar, und
„EDV Finanzbuchhaltung mit

Finanzbuchhalter werden
Volkshochschule Nienburg bietet Weiterbildung an

Datev“ ab Montag, 28. Januar,
belegen. Die Kurse enden je-
weils mit einer Prüfung, die
vor der Europäischen Prü-
fungszentrale abgelegt werden
kann. Über jede Prüfung gibt
es ein Zeugnis. Nach Bestehen

der drei ersten Prüfungen stellt
der Landesverband der Volks-
hochschulen bereits das Zeug-
nis „Fachkraft Rechungswe-
sen“ aus.

Ein weiterer Kurs „Kosten-
und Leistungsrechnung“, be-
ginnt am 31. Januar. Im Herbst
stehen dann wieder die Kurse

„Recht und Finanzen“ sowie
„Bilanzierung“ auf dem VHS-
Programm. Werden auch die
daran anschließenden Prüfun-
gen bestanden, wird das Ge-
samtzeugnis „Finanzbuchhal-
ter/in“ ausgestellt.

Durch dieses Kurssystem
sollen die Teilnehmenden be-
fähigt werden, die im betriebli-
chen Rechnungswesen durch-
zuführenden Arbeiten nach
dem neuesten Stand der ge-
setzlichen Bestimmungen zu
leisten. Alle Kurse sind auch
einzeln buchbar, und selbstver-
ständlich stehen alle Kurse
auch den Teilnehmenden of-
fen, die keine Prüfungen able-
gen möchten. Eine vorherige
Anmeldung bei der VHS Nien-
burg ist erforderlich.

Weitere Informationen er-
halten Interessierte unter Tele-
fon (0 50 21) 967-600 oder im
Internet unter www.vhs-nien-
burg.de.

Nienburg (DH). Identität und
Kultur werden nicht an der
Garderobe abgelegt, wenn
Menschen ins Seniorenheim,
ins Krankenhaus oder eine
Pflegeeinrichtung kommen.
Der Schritt aus dem gewohn-
ten Lebensumfeld in diese
Einrichtungen ist für viele
Menschen schwierig genug –
und sie wollen in ihrer Indivi-
dualität wahrgenommen wer-
den, um sich wohlfühlen und
einlassen zu können.

Die Auseinandersetzung
mit den eigenen Verhaltens-
weisen eröffnet neue Perspek-
tiven und Sichtweisen, die den
Arbeitsalltag auch erleichtern.
Interkulturelle Kompetenz ist
eine wichtige Schlüsselqualifi-
kation, ohne die das Zusam-
menspiel zwischen Pflegeper-
sonal und Bewohnerinnen und

Neue Perspektiven eröffnen
Interkulturelles Schlüsselkompetenz-Training für gleiche Berufsgruppen

Bewohnern sowie Patiente-
ninnen und Patienten aus ver-
schiedenen Kulturkreisen,
Menschen unterschiedlicher
Lebensformen, Männern und
Frauen nicht gelingen kann.

Diesen Anforderungen zu
begegnen, bietet das Frauen-
Stadthaus Tagesseminare für
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter gleicher Berufsgruppen
an. Am Samstag, 26. Januar,
von 10 bis 17.30 Uhr startet

die Reihe mit dem Tagessemi-
nar speziell für Mitarbeitende
aus Altenpflege und Pflege.

Umgang und Zusammenar-
beit mit Bewohnerinnen und
Bewohner sowie Patientinnen
und Patienten werden in die-
sem Seminar näher beleuchtet
- und neue Perspektiven für
den Umgang mit individuellen
Biografien eröffnet.

Dieses Tagesseminar ist das
erste einer Reihe, die sich an
verschiedene Berufsgruppen
wendet, um sie in dieser Schlüs-
selqualifikation zu schulen, die
letztlich ihren Arbeitsalltag er-
heblich vereinfacht.

Als erfahrene Trainerin be-
gleitet Claudia Eckhardt (Su-
pervisorin, Coach und Organi-
sationsberaterin) die
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer gleicher Berufsgruppen
dabei, ihren Fragen und eige-
nen Vorurteilen nachzugehen,
und sich dem Thema mit über-
raschenden Blickwinkeln und
mit verschiedenen Methoden
und Reflexionen praxisorien-
tiert anzunähern.

Interessierte Mitarbeiter
und Mitarbeiterinnen sowie
Pflegeeinrichtungen und Kli-
niken können sich im Frauen-
Stadthaus unter der Telefon-
nummer (0 50 21) 91 41 32
oder post@frauen-stadthaus.de
informieren und anmelden.

Anmeldeschluss für das Se-
minar Altenpflege/Kranken-
pflege ist Montag, 14. Januar.

Weitere Tagesseminare die-
ser Veranstaltungsreihe finden
statt für Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter aus Sozialen Be-
rufsfeldern (23. Februar),
Wirtschaft/Betrieben/Dienst-
leistung (9. März) und Schu-
len (20. April).

Projektleiterin Ulla Althoff (links) und Trainerin Claudia Eckhardt
organisieren vier Seminare für unterschiedlichste Berufsgruppen,
um Schlüsselqualifikationen herauszuarbeiten.

Und? Ha-
ben Sie
durchge-
halten?
Sind Sie in
den ver-
gangenen
Tagen ei-
sern gewe-

sen? Gehören Sie auch zu
den Menschen, die mit gu-
ten Vorsätzen in das neue
Jahr gegangen sind? Ich ge-
höre nicht dazu, nicht mehr.
Respekt allen denjenigen,
die mit Engagement und
starkem Willen an ihren
guten Vorsätzen festhalten.
Ich persönlich haben seit
rund zweieinhalb Jahren
ein anderes Erfolgsrezept
für mich entdeckt: Mara-
thon. Auch in diesem Jahr
steht wieder die läuferische
Bewältigung der mehr als
42 Kilometer langen Stre-
cke in meinem Terminka-
lender. Es soll mein vierter
Marathon werden. Und die
Vorbereitungszeit, mit den
vielen Übungsläufen und
den langen Distanzen, dis-
ziplinieren den eigenen
Willen ganz automatisch -
wie von selbst. Viele fangen
in diesen Tagen mit dem
Laufen an. Laufgruppen
bieten ideale Möglichkei-
ten, den Einstieg zu finden.
Wichtig ist, dass, im Zwei-
fel, vor dem Lauftraining
der Gesundheitszustand
überprüft wird. Doch es
lauern Motivationsfallen.
Wenn nicht sofort ein Trai-
ningseffekt folgt, landen die
Laufschuhe schnell wieder
in der Ecke. Besonders am
Anfang ist wichtig: weniger
ist mehr. Mit Disziplin und
Willenskraft werden sich
dann auch schnell die ers-
ten Erfolge einstellen. Und
das gilt nicht nur für den
Sport, oder? Einen guten
Start in das neue Jahr
wünscht Ihnen, verehrte
Leserinnen und Leser, das
Team der Harke am Sonn-
tag!

Michael Duensing

GUTEn TAG

Inhaber: Frank Sawitzki

Montag, 7. 1. 2013:
Lasagne
Salat 5,00
Dienstag, 8. 1. 2013:
Rindergeschnetzeltes
Kartoffeln, Salat 5,00
Mittwoch, 9. 1. 2013:
Erbsensuppe
mit Würstchen 2,70

Donnerstag, 10. 1. 2013:
Hühnerfrikassee
Reis 5,00
Freitag, 11. 1. 2013:
Bratfisch
Kartoffelsalat, Remoulade 5,00

Party-Service
Fragen Sie uns!

Wir beraten Sie gern.

Mittagstisch ab 11.00 Uhr

Neben Privatpersonen bedienen wir gerne auch Firmen und ihre Mitarbeiter.V
e

rz
e

h
r

a
u

c
h

im
L

a
d

e
n

m
ö

g
li
c
h

!!

Hannoversche Straße 96 · 31582 Nienburg · Telefon/Fax (0 50 21) 26 33

Angebot
des Monats:

Wir können auch günstig!!!
Jägerschweinefilet
grüne Butterbohnen,
Bratkartoffeln

ab 10 Personen, pro Person 10.00 €

Bringservice 7,– €

innerhalb Nienburgs,

außerhalb 10,– €

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Fern- oder Lesebrille
inklusive entspiegelter
Gläser

€ 49,-
Gleitsichtbrille
inklusive entspiegelter
Gläser

€149,-
Exklusiv bis 23.01.2013

Celler Straße 56
31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 40 45
www.fleischer-nienburg.de

Große SonderaktionGroße Sonderaktion
vom 7. 1. – 19. 1. 2013vom 7. 1. – 19. 1. 2013

Spielwaren bis zu 70 %,Spielwaren bis zu 70 %,
WeihnachtsartikelWeihnachtsartikel

50 % reduziert.50 % reduziert.
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Mobotix IP · Videosysteme
vom SecurePartner

mobotix@comp-pro.de
Telefon (05024) 88725-0

Security-Vision-
Systems

GMBH

Tipps & Termine

Heute Andacht
Nienburg (DH). Der Verein
„Gedenkstätte Hl. Mutter der
Liebe für alle Nationalitäten“
lädt zum „Fest der Heiligen
Drei Könige“ am heutigen
Sonntag, 6. Januar, um 15 Uhr
an der Katholischen Kirche
St. Bernward, Stettiner Straße
1a in Nienburg, ein. Nach ei-
ner Andacht folgt ein anschlie-
ßendes gemeinsames Kaffee-
trinken. Dazu sind alle herzlich
eingeladen.

Krippe und Kindergarten
Nienburg (DH). In den Kin-
dertagesstätten in der Stadt
Nienburg laufen bereits die
Planungen für das Kindergar-
tenjahr 2013/2014. Die Stadt-
verwaltung bittet darum alle
Eltern, die für ihr Kind ab
Sommer 2013 einen Krippen-
bzw. Kindergartenplatz benöti-
gen, um eine Anmeldung bis
zum 18. Januar. Die Anmel-
dung soll direkt in der jeweili-
gen Kindertagesstätte erfolgen.
Weitere Informationen gibt es
bei der Stadtverwaltung unter
der Telefonnummer 05021/
87-353.

Grünkohlessen mit der FU
Nienburg (DH). Die Frauen-
Union (FU) der CDU im
Landkreis Nienburg lädt am
Dienstag, 8. Januar, nach Stol-
zenau ein. Treffpunkt ist um
16.50 Uhr am Krankenhaus
Stolzenau, Holzhäuser Weg 28
in Stolzenau. Für 17 Uhr ist
eine fachkundige Führung mit
Vortrag im Krankenhaus Stol-
zenau geplant. Gegen 19 Uhr
wird das gemeinsame Grün-
kohlessen im Hotel „Zur Post“,
Am Markt 10 in Stolzenau,
stattfinden. Die Kosten für das
Grünkohlessen „satt“ und Des-
sert belaufen sich pro Person
auf 16,80 Euro. Anmeldungen
sind bis zum 7. Januar in der
CDU-Kreisgeschäftsstelle un-
ter Telefon (0 50 21) 91 17 92
oder bei Christa Stigge unter
Telefon (0 57 64) 5 84 möglich.
Gäste und Interessierte sind
herzlich willkommen.

Rente, Pflege, Altersarmut
Nienburg (DH). Seine sozial-
politischen Forderungen zur
Landtagswahl wird der Sozial-
verband Deutschland (SoVD)
in Nienburg im Rahmen ei-
ner Podiumsdiskussion mit
den Wahlkreiskandidaten der
im Landtag vertretenen Par-
teien diskutieren. Matthias
Büschking moderiert die
Runde mit Birgit Menzel
(SPD), Karl-Heinz Klare
(CDU), Heiner Werner
(FDP), Helge Limburg
(Bündnis 90/Die Grünen)
Viktoria Kretschmer (Die
Linke) und Mario Espen-
schied (Piraten) sowie Edda
Schliepack 2. SoVD-Landes-
vorsitzende. Im Mittelpunkt
stehen die Themen Rente,
Pflege, Inklusion und Alters-
armut. Die Veranstaltung fin-
det am 10. Januar um 18 Uhr
im Nienburger Kulturwerk,
Mindener Landstraße 20,
statt.

Aktionen des DRK
Langendamm (DH). Am
Dienstag, 15. Januar, fahren die
Mitglieder des DRK-Ortsver-
eines Langendamm ins Sole-
bad nach Bad Nenndorf. Ab-
fahrt ist wie immer um 13.50
Uhr an der Bushaltestelle: „ An
der Alpheide“, nachfolgende
Haltestellen etwas später. Am
Freitag, 18. Januar, findet ein
gemeinsames Grünkohlessen
statt. Beginn ist um 17.30 Uhr
in der „Waldgaststätte“ Kirch
Führser Mühlweg. Anmeldun-
gen nimmt Frida Mäurich un-
ter Telefon (0 50 21) 1 86 32.

Nach fast 42 Jahren aus dem Polizeidienst verabschiedet
Nach fast 42 Jahren bei der Po-
lizei Nienburg verabschiedete
sich Felizitas Niemann zum
Jahreswechsel in den wohl-
verdienten Ruhestand. Die ge-
bürtige Erichshagenerin war
eine der insgesamt 81 Beschäf-
tigten bei der Polizeiinspektion
Nienburg/Schaumburg. Die
gelernte Verkäuferin trat 1971
als Angestellte im Telefon- und
Fernschreibdienst beim damali-
gen Polizeiabschnitt Nienburg
ihren Dienst bei der Landes-
polizei Niedersachsen an. Da-
mals - vor mehr als 40 Jahren
- war die Technik längst nicht
so fortschrittlich wie heute.
Telefonverbindungen mussten
noch gesteckt werden und bei
defekten Sicherungen griff die
heute 63-Jährige zum Lötkol-
ben. Das Maschinenschreiben
trainierte sie mit dem Abschrei-
ben der Polizeidienstvorschrif-
ten. „Die konnte ich auswen-
dig“, schmunzelt die Mutter
eines erwachsenen Sohnes.
Viele Änderungen in der Poli-
zei sowie das Kommen und Ge-
hen etlicher Kolleginnen und
Kollegen hat Lizzy Niemann
miterlebt. Beständig war aber
ihre Tätigkeit im Schichtdienst.

„Ich wollte immer eine Schicht-
frau sein und bin es bis zum
Schluss geblieben“, sagt die
Polizeibeschäftigte nicht ohne
Stolz - auch wenn sie einräumt,
dass die letzten Nachtdienste
aus gesundheitlichen Gründen
schonerschwerlichwaren.Über
25 Jahre war Lizzy Niemann im
Personalrat der Nienburger Po-
lizei tätig. Hier war sie als Ange-

stelltenvertreterin nicht immer
ein „bequemes“ Mitglied und
hat so manches erstritten. Mit
dem Titel „Mutter der Kom-
panie“ ehrten die Polizistinnen
und Polizisten des Einsatz- und
Streifendientes die zukünftige
Ruheständlerin liebevoll und
wünschten ihr alles Gute für
den nun beginnenden Lebens-
abschnitt.

Nienburg (DH). An der Volks-
hochschule Nienburg sind in
einigen EDV–Kursen im Janu-
ar nur noch wenige Plätze frei.
Für Interessierte heißt es jetzt,
sich noch schnell anmelden, ei-
nen Platz sichern und erfolg-
reich teilnehmen.

Bereits am kommenden
Dienstag, 8. Januar, um 15.45
Uhr, beginnt der Kurs „Ein-
stieg in das Internet 60 plus“.
Dieser Kurs richtet sich an Äl-
tere, die keine oder geringe
Vorkenntnisse im Umgang mit
dem Internet haben. Grund-
kenntnisse im Umgang mit dem
PC sollten vorhanden sein. Das
Internet wird von Grund auf
erschlossen.

Wer E-Mails verschicken
und alle Termine, Kontakte, E-
Mails, Aufgaben und Notizen
an einer Stelle verwalten möch-
te - das alles lässt sich zeitspa-
rend mit dem Programm Out-
look erledigen. Den Kalender
und Posteingang für Kollegen

frei geben und die Zugriffrech-
te verwalten - all das lernen die
Teilnehmenden in „Terminver-
waltung mit Microsoft Out-
look“, ab Freitag, 11. Januar,
um 18.30 Uhr im Nienburger
VHS-Haus.

Die EDV ist keine Männer-
domäne, Computerarbeitsplät-
ze sind häufig Frauenarbeits-
plätze. Darum können sich jetzt
ausschließlich Frauen zu dem
Kurs „Selbst ist die Frau – auch
am PC“, anmelden, um dem
Umgang mit dem Computer zu
erlernen. Der Kurs findet im-
mer montags ab dem 14. Janu-
ar, um 18.30 Uhr statt. Bei der
digitalen Fotografie entstehen
deutlich mehr Bilder als bei der
analogen Fotografie. Um dabei
nicht die Übersicht über seine
Fotos zu verlieren, bietet die
VHS den Kurs „Archivierung
digitaler Fotos“ ab Dienstag,
15. Januar, um 19 Uhr an. In
diesem Kurs lernt man, wie
man seine digitalen Bilder so

ordnet, dass man diese leicht
und schnell wieder findet.

„Textverarbeitung mit MS
Word für Fortgeschrittene“, ab
Mittwoch, dem 16. Januar, um
18.30 Uhr wendet sich an alle,
die bereits Grundkenntnisse in
der Arbeit mit Microsoft Word
2010 haben und ihre Kenntnis-
se weiter vertiefen möchten.
Die Erstellung und Versendung
von Serienbriefen kann im Kurs
„Serienbriefe erstellen“, ab
Freitag, 18. Januar, um 18.30
Uhr, erlernt werden. In dem
Kurs wird praxisnah vermittelt,
wie man effizient Briefe glei-
chen Inhalts an eine große Zahl
von Adressen Ihrer Adressver-
waltung verschicken können.
Eine vorherige Anmeldung für
die Kurse bei der VHS Nien-
burg ist erforderlich.

Weitere Informationen er-
halten Interessierte unter Tele-
fon (0 50 21) 967-600 oder im
Internet unter www.vhs-nien-
burg.de.

Internet, PCs und Digitalfotos
Neue EDV-Kurse im VHS-Angebot / Wenige Restplätze

Zahlreiche Jubiläen beim DRK Wietzen-Holte
Zur Dezember-Blutspende
konnte das DRK Wietzen-
Holte 75 Spender in Wietzen
begrüßen. Der besondere
Dank der Organisatoren
ging an diesem Tag an die

Jubilare Volker Masbruch für
dessen 40. und Hans Jürgen
Bein für dessen 60. Spende.
Wolfgang Madelmeier und
Karsten Hesse hatten zum 75.
Mal und Reinhard Bergmann

sogar zum 125. Mal gespen-
det. Auf dem Foto sind Ursel
Graf, Reinhard Bergmann,
Rosemarie Mersmann und
Hans Jürgen Bein zu sehen.

Foto: privat

Heemsen (DH). Ab Dienstag,
8. Januar, öffnet der Jugendtreff
Heemsen wieder seine Türen,
teilt Jugendpflegerin Anne
Werder mit. Der Jugendtreff
wird kontinuierlich von rund 15
bis 25 Jugendlichen besucht.

Die Öffnungszeiten sind: Mon-
tag von 15 bis 19 Uhr Mäd-
chentreff; Dienstag von 13.30
bis 15 Uhr Hausaufgabenhilfe
und 15 bis 21 Uhr offener
Treff; Donnerstag von 15 bis
17 Uhr Sporthalle Draken-

burg sowie 17.30 bis 19.30
Uhr Jugendberatung; Freitag
von 15 bis 18 Uhr offener
Treff für Kinder von neun bis
zwölf Jahren sowie 18 bis 20
Uhr offener Treff für Jugend-
liche ab 13 Jahren.

Ab Dienstag wieder geöffnet
Aktuelle Öffnungszeiten des Jugendtreffs Heemsen

(0511) 4735300
Katalog kostenlos anfordern!

ERLEBNIS “Königsklasse”ERLEBNIS “Königsklasse”

1 Meter
Sitzabstand

TESTFAHRT

Erleben Sie im Königsklasse Luxusbus
mit „1 m Sitzabstand“ eine Tagesfahrt
ins Weserbergland. Mittagessen: “Herz-
haftes aus der Holzmolle”. Gut gestärkt
fahren Sie entlang der Weser nach
Hameln, hier werden Sie im Rattenfänger-
haus zur Kaffeetafel erwartet.

Abfahrt:

Rückkehr: 18:30 Uhr

Leistungen:
Fahrt im „Königsklasse” Bus
Sektfrühstück, Mittagessen “satt”,
Kaffeegedeck und Erinnerungsgeschenk.

09:00 Uhr Neustadt a. Rbge./ Am Bahnhof
09:30 Uhr Nienburg Bahnhofstr. /ZOB
10:30 Uhr Stadthagen/Festhalle Enzer Str.

49,-

Veranstalter: Klaus Schörnig Burgundische Str. 32
30455 Hannover www.schörnig-reisen.de

Sa 19.01.
So 20.01.
Di 22.01.
Do 24.01.
Mi 30.01.
Mo 11.02.
Di 19.02.
Mo 25.02.

Bis zu 10 Pfund in 10 Tagen –
da lacht die Leber!

Ein Riesenerfolg!
Die Saftkur schlägt alle Rekorde.
Sie macht nicht nur schlank (10
Pfund in 10 Tagen), sie hilft auch,
Adernverkalkung zu bremsen und
abzubauen. Die Durchblutung wird
verbessert. Auch das Herz wird ent-
lastet, gefährlicher Bluthochdruck
(der „heimliche Killer“) wird auf
natürliche Weise gesenkt. Auch das
beugt späteren Erkrankungen vor.
Auch die Nieren erholen sich, eben-
so der Magen.
Die Leber regeneriert sich, die „Fett-
leber“, Vorstufe schwerer Leber-
schäden, bildet sich zurück. Die
Haut wird besser durchblutet, wirkt
dadurch frischer, jugendlicher.
Und nicht zuletzt: Stress macht
Ihnen nicht mehr so viel aus.

Alles in allem: Mit dieser Diät wer-
den Sie schlanker, kräftiger, belast-
barer.

Trinken Sie diesen Cocktail mög-
lichst jeden Morgen vor dem Früh-
stück und abends:

Mixen Sie:
6 EL FasToFit/Tomatensaft
4 EL Kartoffelsaft
2 EL Brennnesselsaft und
2 EL Artischockensaft

Wir wünschen Ihnen eine erfolg-
reichen Tag!

Die Zutaten erhalten Sie natürlich
bei uns im Reformhaus.

Das Fachgeschäft für
Gesundheit, Schönheit,

Freizeit, Geschenke,
Schreibwaren und Foto

Stolzenauer Straße 8
31595 Steyerberg

Telefon (0 57 64) 16 23 · www.rohde-am-markt.de

ROHDE
am Markt
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Tipps & Termine

Kneipp-Verein-Aktionen
Nienburg (DH). Der Kneipp-
Verein Nienburg startet mit ei-
nigen Aktivitäten und Aktionen
in das neue Jahr. Los geht es am
Mittwoch, 9. Januar, mit einer
Wanderung im Schessinhäuser
Umland. Treffpunkt ist das Res-
taurant „Vier Jahreszeiten“ um
13.45 Uhr. Gäste sind willkom-
men. Anmeldung nimmt Fiddi
Meiners unter Telefon (0 50 27)
5 99 entgegen.

Am Sonnabend, 12. Januar,
findet ein Boßeln in Haßbergen
mit Einkehr statt. Treffpunkt ist
10 Uhr am Aldi Parkplatz,
Nienburg, Verdener Landstra-
ße. Anmeldungen nimmt Klaus
Goronczy unter Telefon (0 50
21) 1 55 13 entgegen.

Am Sonntag, 13. Januar, ver-
anstaltete der Kneipp-Verein
einen Spielenachmittag von 15
bis 18.30 Uhr mit Kaffee und
Kuchen. Treffpunkt ist das
Awo-Haus an der „Von-Phi-
lipsborn-Straße 2a“ statt. An-
meldungen nimmt Angelika
Frei unter Telefon (01 72) 1 03
38 06 entgegen.

Treffen von „MS-Aktiv“
Nienburg (DH). Das monatli-
che Treffen der MS-Aktiv-
Gruppe findet am Freitag, 11.
Januar, um 18 Uhr im Gemein-
dehaus St. Martin, Neue Stra-
ße 27, statt. Betroffene und In-
teressierte sind herzlich
willkommen.

Weitere Informationen er-
teilen Barbara Fahl unter Tele-
fon (0 50 21) 8 60 06 93 oder
Clement Baptiste unter Tele-
fon (0 50 21) 6 18 59.

Impfsprechstunde später
Nienburg (DH). Das Gesund-
heitsamt des Landkreises Nien-
burg bietet seine nächste Impf-
sprechstunde am Donnerstag,
10. Januar, von 15 bis 16 Uhr
in den Räumen des Gesund-
heitsamtes Nienburg, Triemer-
straße 17, an. Geimpft wird
gegen Diphtherie, Wundstarr-
krampf (Tetanus), Keuchhus-
ten (Pertussis) und Kinderläh-
mung (Polio). Weitere
Impfungen sind nach telefoni-
scher Rücksprache möglich.
Darüber hinaus besteht die
Möglichkeit, sich über notwen-
dige Reiseimpfungen zu infor-
mieren und nach Absprache
auch impfen zu lassen.

SoVD-Sprechstunde
Nienburg (DH). Die Ge-
schäftsstelle des SoVD-Kreis-
verbandes Nienburg, Moltke-
straße 11, war vom 24.
Dezember bis 4. Januar ge-
schlossen. In diesem Zeitraum
konnten keine Rechtsmittel
eingelegt werden. Die nächste
offene Sprechstunde findet am
7. Januar statt, so der SoVD in
seiner Pressemitteilung.

Grant Hendrik Tonne mit Birgit Menzel, Alexander Witt, Geschäftsführer des SoVD-Kreisverbandes,
und Erika Heine, SoVD-Kreisvorsitzende (von links).

Nienburg (DH). Der heimi-
sche Landtagsabgeordnete
Grant Hendrik Tonne (SPD)
und die Landtagskandidatin
der SPD für den Nienburger
Nordkreis, Birgit Menzel, be-
suchten jüngst den Sozialver-
band (SoVD) im Landkreis
Nienburg und trafen sich zu
einem Gespräch mit der Vor-
sitzenden Erika Heine und
dem Geschäftsführer Alexan-
der Witt. Tonne, der selber
Mitglied im Sozialverband ist,
führt turnusmäßig die Gesprä-
che mit den Sozialverbänden
im Landkreis Nienburg, damit
man gegenseitig in einen re-
gen Austausch über aktuelle
Probleme und Entwicklungen
ist.

Geschäftsführer Witt konn-
te einführend eine beeindru-
ckende Bilanz der erstrittenen
Beiträge seitens des SoVD für
ihre Mitglieder vorlegen. Al-
leine im Jahr 2012 betragen
diese circa 650.000 Euro.
Gleichzeitig wies Witt jedoch
auch daraufhin, dass es eine
zunehmend bessere Zusam-
menarbeit mit dem Job-Cen-
ter in Nienburg gebe. Nach
seiner Einschätzung habe sich
dies in den vergangenen Jah-
ren deutlich verbessert.

Kritik übte der Sozialver-
band jedoch am Geschäftsge-
baren einzelner Krankenkas-
sen im Bereich des Landkreises
Nienburg. „Wir erleben, dass

die Krankenkassen ihre Mit-
glieder zunehmend unter
Druck setzen und sie auffor-
dern, sich entweder gesund-
schreiben zu lassen oder ihren
Job zu kündigen. Obwohl die
Versicherten krankgeschrie-
ben seien, finden Anrufe statt.
Das ist gleichzusetzen mit psy-
chischem Druck, der ausgeübt
wird. Aus unserer Sicht ist das
nicht akzeptabel“, erläuterte
Witt.

Tonne und Menzel stimm-
ten diesem Hinweis zu und
versprachen sich des Themas
anzunehmen. „Man kann Be-
troffene nur dazu aufrufen,
dies nicht stillschweigend zu
dulden, sondern sich laut und
vernehmlich zu solchen Prak-
tiken zu äußern. Ich hoffe in-
ständig, dass es sich hierbei le-
diglichumEinzelfällehandelt“,
ergänzte Grant Hendrik Ton-
ne.

Aus Sicht des Sozialverban-
des ist im Landkreis Nienburg
weiterhin problematisch, dass
man im Falle von psychischen
Erkrankungen oftmals bis zu
sechs Monate Wartezeiten auf
sich nehmen müsse, bis man
einen entsprechenden Arztter-
min erhalten könne. Hier se-
hen alle Beteiligten Hand-
lungsbedarf.

Jüngst sei auch die Thema-
tik der Erlangung von Auswei-
sen für die Berechtigung des
Parkens auf Schwerbehinder-

tenparkplätzen zunehmend
problematisiert worden. Durch
rechtliche Veränderungen sei
es zunehmend schwieriger, die
Anforderungen zu erfüllen
und die Berechtigung zum
Parken auf Schwerbehinder-
tenparkplätzen zu erlangen.
Gerade für ältere Mitbürge-
rinnen und Mitbürger seien je-
doch die Parkbuchten auf nor-
malen Parkplätzen zu eng und
man könne mit Beschwerden
im Bein- und Hüftbereich nur
schwerlich dort ein- und aus-
steigen.

Tonne, zugleich Sprecher
der Landtagsfraktion für den
Bereich Petitionen, erläuterte,
dass es hierzu zahlreiche Peti-
tionen im Landtag gäbe und
die Fraktionen sich des The-
mas angenommen hätten. Er
hoffe hierbei auf eine Lösung
in der näheren Zukunft.
Gleichzeitig müsse man je-
doch nach Ansicht Tonnes vor
dem Hintergrund des demo-
grafischen Wandels und der
zunehmend älteren Bevölke-
rung auch bauordnungsrecht-
lich reagieren und Parkplätze
in Zukunft schlicht und ein-
fach bereiter anlegen. „Die
beste Lösung sei, dass wir nicht
mehr Schwerbehindertenpark-
plätze ausweisen, sondern auch
wieder dazu übergehen, die
normalen Parkplätze komfort-
abler anzulegen“, so Grant
Hendrik Tonne.

Krankenkassen kritisiert
Grant Hendrik Tonne und Birgit Menzel im Gespräch mit dem SoVD

Tipps & Termine

Marklohe (DH). In den Kin-
dergärten in Lemke, Mehlber-
gen und Wietzen wird die Bele-
gung der einzelnen Gruppen
für das Kindergartenjahr
2013/2014 festgelegt. Die El-

tern, die ihre Kinder bislang
noch nicht in einem Kindergar-
ten angemeldet haben, werden
gebeten, die Anmeldung bis
spätestens 31. Januar 2013 in
den betreffenden Einrichtun-

gen oder im Rathaus der Samt-
gemeinde Marklohe abzuge-
ben. Anmeldevordrucke sind
ebenfalls in den Kindergärten
sowie im Rathaus der Samtge-
meinde Marklohe erhältlich.

Kinder für Kindergarten jetzt anmelden

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €
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Süchtings Hochzeitssuppe*
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe*
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Rustikale Aufschnittplatte
mit Kasseler, Schweinebraten, Schinken-
speck, Sommermettwurst, Rindermett-
wurst, Grau- u. Schwarzbrot,
Butter, Fleischsalat 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Schweinefiletspieße
in Zigeunersauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
20 kleine Schweinerouladen
Kartoffeln, Sauce, Apfelrotkohl
oder Rosenkohl 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–

Unsere Wochenangebote vom 7. 1. bis 12. 1. 2013:

Wochen-
knüller

Thüringer Mett
frisch 1 kg4,99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Wintermenü 1*
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Sauce, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Himbeer-
Götterspeise m. weißer Mousse 129,–
Wintermenü 2*
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderroula-
den, Rotkohl, Kartoffeln, Kraut-
salat, Rote Grütze m. Vanillesauce129,–

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Prinzenbraten
Schmorbraten, gefüllt mit Schweine-
filet, Kartoffeln, Sauce, Rotkohl 89,–
20 kleine Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce, Prinzessbohnen 89,–
Winterbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–
Hubertusbraten
Rindfleisch gefüllt mit Pilzen u. Zwiebeln,
Sauce, kl. Semmelklöße, Apfelrotkohl 89,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Paprika-Zwiebel-
gulasch . . . . 100 g –,59
Schweinerouladen
gefüllt. . . . . . . . . 100 g –,69
Rippenbraten
frisch . . . . . . . . . 100 g –,49
Streichwurst
grob oder fein . . . 100 g –,89
Delikatessleberwurst
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,89Sa., 12. Januar 2013, von 11 – 13 Uhr

Haxenfleisch
Sauerkraut, Kartoffel-
brei
. . . . . . . . . . Portion nur 6,50Bitte vorbestellen! Täglich von 11 – 13 Uhr und 17 – 18 Uhr

Currywurst, Pommes o.
Kartoffelsalat Port. 3,50 €
2 kl. Schnitzel, Zigeunersauce,
Pommes o. Kartoffelsalat Port. 4,50 €
2 kl. Hähnchenschnitzel,
Snacksauce, Kartoffeltaschen Port. 4,50 €
Bitte 30 Min. vorbestellen!

Grünkohl
Kartoffeln, Kasseler,
Rauchende, Bremer Pinkel 79,–
+ Wellfleisch 1 € + Bregenwurst 1 €
+ Ofenkartoffeln 1 €
Süchtings Erbsensuppe
„satt“ mit 20 kleinen
Wiener Würstchen 49,–
Sauerbraten
Kartoffeln, Sauce mit Back-
obst, Butterbohnen 89,–

5 Debreziner
im Lakebeutel . . Beutel 3,99
Bremer Pinkel
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,79
Topfsülze
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,59
Fleischsalat
. . . . . . . . . . . . . . . 100 g –,79
Grünkohl
frisch gekocht. . . 100 g –,59

Warmes Mittagessen:
Mo.: Paniertes Nackenkotelett

Kartoffelbrei, Salat 4,50
Di.: Szegedinergulasch

Kartoffeln 4,50
Mi.: Erbsensuppe

2 kl. Wiener Würstchen 3,50
Do.: Schnitzel

Kartoffeln, Sauce, Gemüse 4,50
Fr.: Grünkohl, Kartoffeln,

Rauchende, Bremer Pinkel 4,50
Sa.: Eintöpfe nach Wahl 2,80
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Estorf · Tel. (0 50 25) 9 80 50 · www.kunze-reisen.de

OMNIBUS-REISEN

Tagesfahrten:
Schlachtefest im nördlichen Eichsfeld + Harz – 10.02. (So.) + 23.02. (Sa.) . . . . . . 44,00 €
Miniaturwunderland Hamburg / Eintritt – 24.02. (So.) + 02.03. (Sa.) + 26.03. (Di.) . 36,50 €
Stint-Essen + Lüneburg / Stadtführung – 03.03. (So.) + 12.03. (Di.) + 25.03. (Mo.) . . 48,50 €
Ostereiermarkt Schloß Wolfenbüttel + Braunschweig – inkl. Eintritt, 23.03. (Sa.) . . 29,00 €
Thermalbad / Tanztee Bad Nenndorf – ab 10.01. (Do.), 14-täglich, inkl. Eintritt . . . . 17,00 €
Musikschau der Nationen / Bremen – Nachmittag v. Lebendig/farbenfroh/Kat. 2 . . . 63,00 €
„König d. Löwen“ – „Tarzan“ – „Rocky“ – (So.) 03.02. + 17.03. + 14.04. – PK 2 ab 125,00 €

Mehrtagesreisen:
2 Tage Berlin / Grüne Woche – 19.01. – 20.01. (Sa. – So.) 4*-Hotel am Alexanderplatz,
Museumsinsel fußläufig, geführte Rundfahrt, neues + östliches Berlin. . . . . . . Ü/Fr. 119,00 €
3 Tage Prag / TOP-Preis – 15.03. – 17.03. + 22.03. – 24.03. (Fr. – So.),
3*-Hotel, zentrumsnah, geführte Stadtrundfahrt, Transfer in die Altstadt . . . . . Ü/Fr. 109,00 €
11 Tage Fuerteventura / begleitete Flugreise – 09.02. – 19.02., Playa de
Esquinzo 3*-Aparthotel, Bustransfer Flughafen Paderborn, Buffet . . . . . . . . . . HP ab 888,00 €
5 Tage Winter Glacier Express / Schweiz – 06.03. – 10.03., 3*-Hotel,
Panoramawagen 2. Klasse Chur – Andermatt, Zahnradbahn kleine Scheidegg. . . HP 538,00 €
2 Tage Plau am See / Saison-Eröffnungsreise – 09.03. – 10.03., Stadtführung
+ Panoramarundfahrt, Abendveranstaltung mit Tanz +Tombola, 4*-Hotel . . . . . . HP 112,00 €
7 Tage sonnige Blumenriviera / Alassio – 07.04. – 13.04., Monaco – Monte
Carlo – Nizza – Seeräubernest Eze – Lugano – 4*-Hotel zentral + strandnah . . . . HP 594,00 €
11 Tage Irland / Rundreise / bezaubernde grüne Insel – 29.05. – 08.06.,
Nachtfähre, Dublin, Connemara, Cliffs of Moher, Ring of Kerry, 3*- + 4*-Hotels HP 1379,00 €
Besondere Momente – Reisen erleben – Weitere Angebote im Winter-Reisekatalog 2013.

Topaktuelle Frisur zum neuen Jahr!Topaktuelle Frisur zum neuen Jahr!
Das gesamte Team vonDas gesamte Team von

wünscht ein froheswünscht ein frohes
neues Jahr 2013!

fashion hairbbyyMMaarriittaaHHiinznz

Terminvereinbarung jetzt auch online möglich: www.fashion-hair.de
Bruchhagen 38 . 31595 Steyerberg . info@fashion-hair.de . Tel.: 05764-1881



Null-Null-Siebzig
James Ge-
rald (70),
Agent des
britischen
Secret Intel-
ligence Ser-
vice (SIS) im
Ruhestand,
hat mittler-
weile zu sei-
ner gewohnt
guten Konstitution zurückge-
funden. Die braucht er auch,
denn zusammen mit seiner frü-
heren Kollegin und Hausnach-
barin Sheila Humphrey (67)
geht es auf Kreuzfahrt durchs
Mittelmeer, zu der Sheilas ex-
zentrische Mutter Phyllis an-
lässlich ihres 90. Geburtstags
geladen hat. Die Passagiere
vergnügen sich prächtig auf
dem Luxusliner. Bis plötzlich
der erst jüngst angetraute, et-
was zwielichtige fünfte Ehe-
mann von Phyllis spurlos ver-
schwindet. Eine delikate
Angelegenheit. James‘ ganzer
Agentenspürsinn und Körper-
einsatz ist mal wieder gefragt,
denn es bleibt nicht bei einem
Vermissten ... .

Marlies Ferber: „Null-Null-
Siebzig – Agent an Bord“
Gelesen von Astrid Wirtz

Buchhandlung Leseberg
Verlag dtv
352 Seiten

€ 9,95

Nienburg (DH). Das Theater
für Niedersachsen (TfN) zeigt
am kommenden Sonntag, 13.
Januar, um 15 Uhr die Komö-
die „Außer Kontrolle“ im
Nienburger Theater. Staatsmi-
nister Richard Willey befindet
sich mit der Sekretärin der Op-
position in einer Suite des Lon-
doner Westminster Hotels statt
bei einer Sitzung im Parla-
ment. Was als harmloses Schä-
ferstündchen gedacht war, ent-
wickelt sich in der Folge zu
einer mittleren Katastrophe.
Schuld daran: die Zufallsleiche
am Fenster. Fest steht: Der
Körper muss weg, und zwar
möglichst diskret. Doch wie
lässt sich das anstellen, wenn
sich ein aufdringlicher Kellner

und ein misstrauischer Hotel-
manager nicht so einfach ab-
wimmeln lassen? Als sich dann
noch herausstellt, dass die Lei-
che gar nicht tot ist und auch
die Ehepartner nicht wirklich
zu Hause, sondern im direkten
Anmarsch sind, ist das Chaos
perfekt.

Willey hat die Wahl zwi-
schen zwei Hotelzimmern,
dem Balkon und einem
Schrank, um jeweils den Kör-
per, die eifersüchtige Gattin
und den tobenden Ehemann
unterzubringen und ein Aufei-
nandertreffen mit allen Mit-
teln zu verhindern. Lüge trifft
Unwahrheit, und so spitzen
sich Verwechselung und Ver-
folgung zu einem heiklen

Durcheinander zu, das nur
noch eine erfundene Hochzeit
retten kann. Karten sind zum
Preis von 15 bis 21 Euro noch
erhältlich an der Theaterkasse
im Stadtkontor, Kirchplatz 4
in Nienburg, Telefon (0 50 21)
8 72 64 und 8 73 56, Fax (0 50
21) 8 75 83 56, theaterkasse@
nienburg.de, www.theater.
nienburg.de (Online-Tickets)
eine Stunde vor Beginn an der
Tageskasse, Telefon (0 50 21) 6
20 51, theater.abendkasse@
nienburg.de

Das „Last-Minute-Theater-
Tickets“ für junge Leute (16
bis 25 Jahre) zu einem Preis
von fünf Euro gibt es 30 Minu-
ten vor Beginn an der Kasse im
Theater.

Skandal mit Unterhaltungswert
Komödie am kommenden Sonntagnachmittag im Theater

Nienburg (DH). Am Samstag,
12. Januar, um 19 Uhr gastiert
die Stolzenauer Musikgruppe
„Wibor“ im Nienburger Thea-
ter. Wadim Marx und „Wibor“
präsentieren russische Chan-
sons voller Sehnsucht und Har-
monie.

Vor etwa drei Jahren ent-
stand die professionell arbei-
tende Band „Wibor“, die mit
selbst komponierten Chansons
und Rock-Balladen in russi-
scher Sprache immer größere
regionale Erfolge erzielt. Sän-
ger Wadim Marx ist das Herz
der Band. Die Musik ist eine
Fiktion aus den Erfahrungen
und Gefühlen des Songwriters
Marx. Die Chansons handeln
von Liebe und Sehnsucht. Der
Name „Wibor“ kann umgangs-
sprachlich mit dem deutschen
Begriff „Die Entscheidung“
übersetzt werden. Interessier-
te, die nur wenig Deutsch spre-
chen, können sich auch direkt
an Wadim Marx und „Wibor“
wenden unter der Telefonnum-
mer (05761) 9019884.

Karten sind zum Preis von
20 Euro noch erhältlich: Thea-
terkasse im Stadtkontor, Kirch-
platz 4, 31582 Nienburg, Tele-

fon (05021) 87264 und 87356,
theaterkasse@nienburg.de,
www.theater.nienburg.de und

theater.abendkasse@nienburg.
de „Last-Minute-Theater-Ti-
ckets“ für junge Leute (16 bis

25 Jahre) gibt es für zehn Euro
ab 30 Minuten vor Beginn an
der Kasse im Theater.

Russische Chansons voller Sehnsucht
Konzert mit Wadim Marx und „Wibor“ am Samstag im Nienburger Theater

Die HamS verlost drei mal
zwei Karten für das Konzert
von Wadim Marx und „Wibor“
am kommenden Sonnabend,
12. Januar, im Nienburger
Theater. Mitmachen ist ganz
einfach: Sie brauchen im
Laufe des Tages nur eine
E-Mail mit dem Stichwort
„Wibor“ inklusive ihres Na-
mens und ihrer Anschrift an
folgende E-Mail-Adresse zu
schicken: gewinnspiele@
hams-online. de .

Mit der HamS
ins Theater

Die Stolzenauer Band „Wibor“ spielt am kommenden Sonnabend im Nienburger Theater.

Chorprojekt
in Loccum
Loccum (DH). Der Chor der
Stiftskirche Loccum lädt zur
Teilnahme an einem viermona-
tigen Chorprojekt ein - gege-
benenfalls auch darüber hinaus.
Neben der Vorbereitung auf
regelmäßige Gottesdienstein-
sätze bereitet der Chor ab Ja-
nuar eine Uraufführung am
Sonntag, 28. April, vor.

An diesem 28. April führt
der Chor um 17.30 Uhr in der
„Musik zur Einkehr“ neben
romantischen und zeitgenössi-
schen Werken die „Messe für
Chor, Sopran und Orgel op.
18“ von Michael Merkel auf.
Das Konzert ist Bestandteil des
Jubiläumsprogramms des Klos-
ters.

In seinem ersten größeren
Werk hat der Loccumer Stifts-
kantor den lateinischen Text
der fünf Gottesdienst-Teile
Kyrie, Gloria, Credo, Sanctus
und Agnus Dei vertont. Die
verwendete Tonsprache bewegt
sich zwischen Romantik und
der Musik heutiger Komponis-
ten und ist teilweise sehr rhyth-
misch geprägt, an anderen Stel-

Kulturnotizen

Kulturnotizen

...aktuell und
informativ!

len überwiegen vielfältige
harmonische Wendungen die
teils sechs- bis achtstimmig ge-
setzt sind.

Die Chorproben, in denen
sowohl das Konzertprogramm
als auch die Sonntags-Chor-
dienste einstudiert werden, fin-
den mittwochs von 19.30 bis
21.30 Uhr statt. Probenbeginn:
Mittwoch der 9. Januar. Pro-
benort: Ev. Gemeindehaus
Loccum.

Für Fragen steht Kantor Mi-
chael Merkel unter Telefon
(0 57 66) 20 95 43 zur Verfü-
gung.

Nienburg (DH). Eine Stimme
wie eine Violine, ein Bass oder
eine Trommel – June Caravel
übernimmt die komplette In-
strumentierung. Mit ihrem va-
riantenreichen A-Capella-
Groove wird die junge
Französin am Freitag, 18. Ja-
nuar, um 20 Uhr anlässlich ei-
nes Hutkonzertes im Nienbur-
ger Kulturwerk eine besondere
Atmosphäre zaubern. Mit nur
einem Loop-Pedal und ihrer
dreieinhalb Oktaven umfassen-
den Stimme sind die Konzerte
der Musikerin ein seltenes Er-
lebnis. Der Eintritt ist frei, um
eine Spende wird gebeten.

Wer annimmt, eine Franzö-
sin müsste französisch singen,
irrt bei June Caravel. Die ge-
bürtige Pariserin lässt am liebs-
ten auf Englisch von sich hö-
ren. Ihre One-Woman-Show
glänzt mit einem beeindru-
ckenden Variantenreichtum.
Elemente aus Soul, Jazz, Pop
und Klassik verbindet sie har-
monisch mit ihrer einzigarti-
gen, warmen Stimme.

June Caravel performte be-
reits auf diversen Bühnen, in
Paris, Seoul und New York. so-
wie auf renommierten Festivals
wie „Enghien Jazz Festival“,

„Solidays“ und „Muzikélles“.
Als Konzert-Opener profilierte
sie sich für Weltklasse-Musiker
wie Maceo, Parker, Tower of
Power und Malia & Robin
Thicke. 2007 veröffentlichte
die junge Frau in Weed (Kali-
fornien) ihr erstes Album „And
maybe a tree will rise out of
me…“. - ihr Markenzeichen:
soulige Pianoklänge. Nach ei-
nem Zusammentreffen mit
Bobby MacFerrin und Richard
Bona im Jahr 2011 entdeckt sie
die nahezu grenzenlosen Mög-
lichkeiten ihrer Stimme. Sie
verabschiedet sich von traditio-
nellen Kompositionen und
widmet sich von nun an nur
noch ihrem stimmlichen Ta-
lent. Kreativ erkundet sie neue
Wege, wagt Experimente. Das
Ergebnis: ein buntes, vokales
Universium, das im kalten Ja-
nuar die Nienburger Herzen
wärmen wird - mit Spaß, Lei-
denschaft und einer großen
Portion Groove.

Weitere Informationen sind
im Kulturwerk unter Telefon
(0 50 21) 92 25 80, E-Mail
info@nienburger-kulturwerk.
de oder im Internet unter www.
nienburger-kulturwerk.de er-
hältlich.

Wandelbarer
A-Capella-Groove
Hutkonzert mit June Caravel im Kulturwerk

Die gebürtige Pariserin June Caravel wird anlässlich des kommen-
den „Hutkonzertes“ des Nienburger Kulturwerkes auftreten.

„7ScooL“ live
Nienburg (DH). Unter dem
Motto „Let‘s rock“ gibt die
Nienburger Rock-Coverband
„7ScooL“ am 26. Januar um 20
Uhr ein Konzert im Saal des
Gasthauses „Potpourri“ in
Nienburg. Die fünfköpfige
Rock-Coverband besteht aus
Hanna Nordhorn (Gesang),
Manuel Kohlweihe (Gitarre),
Helmut Tigges (Schlagzeug),
Frank Frese (Bass) und Henning
Kramp (Gesang, Keyboard).
Einlass ist ab 19 Uhr Uhr, der
Eintritt beträgt fünf Euro.

Nienburg (DH). Er nimmt
messerscharf auf‘s Korn, poin-
tiert und demontiert gnaden-
los. In seinem neuen Solopro-
gramm „Kröhnert´s Krönung“
macht Kabarettist Reiner Kröh-
nert vor nichts und niemandem
Halt. Das „kalte Monster der
deutschen Politik“ erweckt am
Samstag, 19. Januar, um 20 Uhr
Größen aus Politik und Show-
business auf der Bühne des
Nienburger Kulturwerks mit
unerreichter Sorgfalt und Liebe
zum Detail zum Leben.

„Haben Sie sich auch schon
mal gefragt, ob die gewählten
Volksvertreter noch alle Tassen
im Schrank haben?“, lautet die
Einleitung zum humoresken
Reigen des Imitationskünstlers.
Reiner Kröhnert versteht es,
Polit- und Showprominenz so

treffend zu imitieren, dass seine
Besucher Bundeskanzlerin An-
gela Merkel auch ohne ihre cha-
rakteristische, blonde Perücke
sofort erkennen. Tonfall, Hal-
tung, Artikulation, Mimik und
Gestik reichen aus. Nicht zu
vergessen ihre heruntergezoge-
nen Mundwinkel: „Down is
beautiful!“, räsoniert dann „An-
gie“ Kröhnert auch über ihre
bewegte politische Laufbahn.
Mit von der Partie ist auch Ex-
Bundeskanzler Helmut Kohl,
das „Saumagengewächs“, das
sich die „ungeschlachten Brat-
wurstpranken“ so lange auf die
Schenkel haut, bis er über sei-
nen eigenen „Bimbes“ stolpert.
Ebenso gilt es, sich mit Münte-
fering, dieser „hölzernen Ma-
rionette, diesem „Jim Knopf auf
Valium“ zu arrangieren, und

dann hat der Zuschauer zu al-
lem Überfluss auch noch die
„neoliberale Quarre“ Guido
Westerwelle an der Backe.

Kaum verwunderlich, dass
der große Parodiekönig in sei-
ner Reihe „Intellekt hat viele
Gesichter“ nach der Riege der
ach so unantastbaren Philoso-
phen intellektuell eher fragwür-
dige Gestalten wie Boris Becker
und Dieter Bohlen auf seinem
Sofa begrüßt. Erstaunlich offen
antwortet ihm sogar der unver-
meidbare Bohlen auf die Frage,
ob der „messiasartig gefeierte
Anhänger aller bildungsfernen
Schichten“ selbst wahrnehme,
was er da so von sich gebe oder
ob ein „zerebraler Synapsenfil-
ter“ Schlimmeres von ihm ab-
wende.

Die Skala seiner aktuell 22
Parodie-Opfer reicht von Die-
ter Bohlen bis Hans-Dietrich
Genscher, von Daniela Katzen-
berger bis zu Papst Benedikt.
Ein intensives Lachmuskeltrai-
ning ist garantiert bei dieser sati-
rischen Abrechnung.

Der 54-jährige Schriesheimer
wurde 2005 mit dem Lachmes-
se-Preis „Leipziger Löwenzahn“
ausgezeichnet.

Der Eintritt beträgt 17 Euro,
ermäßigt 12,50 Euro. Weitere
Informationen und Kartenvor-
bestellungen im Kulturwerk un-
ter Telefon (0 50 21) 92 25 80,
E-Mail info@nienburger-kul-
turwerk.de oder im Internet
unter www.nienburger-kultur-
werk.de.

„Monster der deutschen Politik“
Politkabarett von Reiner Kröhnert am 19. Januar im Kulturwerk

Polit-Kabarettist Reiner Kröhnert schlüpft gerne auch in die Rolle
der Bundeskanzlerin Angela Merkel.
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Leserbrief

Richard Hoffmeister hat
bereits im Oktober 2012
in einem HamS-Artikel auf
das Schicksal der Trüm-
merfrauen aufmerksam
gemacht. Viele Betroffene
haben sich bei ihm gemel-
det. Mit diesem Leserbrief
möchte der Nienburger
der Thematik Nachdruck
verleihen.

Die Werteschaffung der
pflichtversicherten Arbeitneh-
mer sorgt dafür, dass der Staat
handlungsfähig ist und hof-
fentlich auch bleibt. Leistungs-
träger sind Arbeiterinnen und
Arbeiter, Facharbeiterinnen
und Facharbeiter sowie Hand-
werkerinnen und Handwerker.
Ausgerechnet diese fleißigen
und zuverlässigen Menschen
sollen nach Meinung der CDU
eine zuverlässige Altersvorsor-
ge abschließen. Normalen,
ehrlichen und pflichtbewussten
Bürgern muss erklärt werden,
warum den Abgeordneten
schon nach wenigen Jahren Be-
schäftigung, ohne persönliche
Altersvorsorge, der letzte Le-
bensabschnitt gesichert ist. Die
Leistungsträger der Nation
werden von der schwarz-gel-
ben Regierung als Unterschicht
bezeichnet. Bei der Landtags-
wahl und der Bundestagswahl
2013 kann die so genannte Un-
terschschicht entscheiden, wer
regieren soll.

In Bezug auf die Rentenge-
rechtigkeit für ältere Mütter:
Im und nach dem Krieg haben
Trümmerfrauen und deren
Kinder beziehungsweise die
Jugendlichen Männerarbeit ge-
leistet. Diese Generationen ha-
ben einen maßgeblichen An-
teil am Aufbau Deutschlands.
Den Töchtern der Trümmer-
frauen wurde 1960 von der
CDU empfohlen, anlässlich
der Heirat sich die Rente aus-
zahlen zu lassen. Die Auszah-
lungen waren die Hälfte der
eingezahlten Beträge, zwischen
500 und 700 DM. Das ausge-
zahlte Geld war ein Tropfen
auf den heißen Stein. Für die
Möblierung eines kompletten
Kinderzimmers hat es nicht
ausgereicht. Von der CDU ver-
ursacht, haben Geschäftsleute
die Situationen ausgenutzt. Im
Haushalt, in Verkaufsläden und
Gaststätten wurden die Frauen
ohne Arbeitsvertrag und ohne
Nebenkosten beschäftigt. Drei
Kinder zu haben war damals
normal, vier Kinder waren
nicht die Ausnahme. Die For-
derung der Rentenversiche-
rung, die freiwilligen Beiträge
nachzuzahlen, waren unver-
hältnismäßig hoch: 5000 bis
7000 DM. Die meisten Frauen
konnten weder baldstmöglich,
noch in drei Monaten die Sum-
me bezahlen, Angehörige ha-
ben in vielen Fällen das Geld
zur Verfügung gestellt. Die Le-
bensleistung der Trümmer-
frauen und deren Kinder be-
ziehungsweise Töchter ist
einmalig und mit der heutigen
Zeit nicht vergleichbar. Es ist
eine Schande für das deutsche
Volk, wenn 70- bis 85-jährige
Frauen immer noch auf das So-
zialamt angewiesen sind. Die
schwarz-gelbe Regierung hat
eine Bringschuld, weil die
Sachbearbeiterinnen und Sach-
bearbeiter für die Grundsiche-
rung im Alter wenig beraten,
aber oft geneigt sind, den Re-
gelsatz der Grundsicherung zu
kürzen.

Richard Hoffmeister
aus Nienburg

Lemke (DH). Das DRK Lem-
ke-Oyle veranstaltet am Diens-
tag, 8. Januar, um 15 Uhr in der
DRK Sozialstation Lemke einen
Spielenachmittag. Gäste sind
herzlich willkommen. Informa-
tionen erteilt Martina Madsen
unter Tel. (0 50 21) 15 84.

DRK-Spielenachmittag

Tipps & Termine

Gerda Grünhage
wurde geehrt
Rodewald (DH). Kurz vor
dem Fest hatten der DRK-
Blutspendedienst Niedersach-
sen und die Freiwillige Feuer-
wehr Rodewald zur
Weihnachtsblutspende eingela-
den. Da die Umbauarbeiten im
Feuerwehrgerätehaus noch
nicht ganz abgeschlossen sind,
hatte die ev. Kirchengemeinde
das Gemeindehaus zur Verfü-
gung gestellt. Jeder der 61
Spender erhielt an diesem Tag
eine kleine Überraschung. Wei-
terhin wurden einige Spender
für ihren wiederholten Aderlass
ausgezeichnet. Drei Personen
erhielten für die dreimalige
Spende die bronzene Ehrenna-
del. Jeweils zwei Personen er-
hielten für die sechste Spende
die silberne Nadel und für die
zehnte Spende die Goldene
Ehrennadel. Achim Rabe wur-
de die Goldene Nadel mit
Goldkranz für die 25. Spende
überreicht. Außerdem wurde
Gerda Grünhage mit der Gol-
denen Nadel mit goldenem
Lorbeerkranz für ihre 40. Spen-
de ausgezeichnet. Der nächste
Blutspendetermin am 20. März
wird dann wieder im Feuer-
wehrgerätehaus stattfinden.

Lichtenmoor (DH). Anläss-
lich einer vom Ortsverband
Steimbke Bündnis90/Die Grü-
ne organisierten Moorexkursi-
on in das Lichtenmoor am
Sonnabend, 12. Januar, soll
unter anderem der Zusam-
menhang zwischen Klimaver-
änderungen und Torfabbauu
diskutiert werden. Treffpunkt
ist um 13.30 Uhr am Parkplatz
Waldbad in Steimbke. Nach

kurzer Einführung soll es um
14 Uhr ins nahe gelegene
Lichtenmoor gehen. Dazu
werden Fahrgemeinschaften
gebildet. Thomas Beuster von
der Ökologische Schutzstation
Steinhuder Meer (ÖSSM) wird
die Exkursion führen und die
fachlichen Zusammenhänge
erläutern. Des Weiteren wird
Helge Limburg, Landtagsab-
geordneter und Landtagskan-

didat von Bündnis90/Die Grü-
nen für den Wahlkreis, für
Fragen und Vorschläge, An-
merkungen und Kritik im Zu-
sammenhang mit dem Moor-
schutz zur Verfügung stehen.
Der Ortsverband Steimbke
Bündnis90/Die Grünen lädt
alle interessierten Frauen,
Männer, Familien zu dem „mal
anderen Samstagsspaziergang“
herzlich ein.

Landkreis (DH). Die Zahl der
eröffneten Verbraucherinsol-
venzverfahren im Bezirk des
Insolvenzgerichtes Syke, zu
dem auch der Landkreis Nien-
burg gehört, ist im Jahr 2012
im Vergleich zum Vorjahr dra-
matisch angestiegen. Dies teil-
te die Schuldnerberatung des
Paritätischen Nienburg mit.

Die sogenannten Regelinsol-
venzverfahren für Firmen und
Selbstständige seien, so Wolf-
gang Lippel, deutlich weniger
geworden. Sie sanken von 220
eröffneten Verfahren im Jahr
2011 auf 162 in 2012 und fielen
damit um gut 26 Prozent. Die-
ser deutliche Rückgang liege
erheblich über dem Bundes-

trend, der nur einen geringen
Rückgang darstellt, und bedeu-
te für unsere Region eine posi-
tive Entwicklung.

Auch die Zahl der Verbrau-
cherinsolvenzverfahren für
Privatpersonen weiche dra-
matisch vom Bundestrend ab,
so der Schuldnerberater. Al-
lerdings in die entgegen ge-
setzte Richtung. So haben die
eröffneten Verfahren gegen-
über dem Vorjahr massiv zu-
genommen. Hier habe sich
die Zahl von 446 im Jahr 2011
auf 527 in 2012 erhöht, was
einer Steigerung von gut 18
Prozent entspräche. Dies sei
der höchste jährliche Wert
seit Einführung des Verfah-

rens im Jahr 1999. Es sei des-
wegen überraschend, da wie
im Vorjahr für das Jahr 2012
bundesweit eine Abnahme der
Verfahren vorhergesagt wur-
den. Auf der anderen Seite, so
Lippel, würde dies die nach
wie vor hohe Überschuldung
von mehr als drei Millionen
Haushalte widerspiegeln.

Der Schuldnerberater wür-
digte ausdrücklich die nach
wie vor kompetente und zügi-
ge Arbeit des Syker Insolvenz-
gerichtes. Die Zusammenar-
beit mit diesem sei seit Jahren
gut, wovon sowohl die Ratsu-
chenden, die Beratungsstelle
und auch das Gericht profitie-
ren würden.

Immer mehr Privatinsolvenzen
Insolvenzverfahren für Privatpersonen in der Region an Höchstmarke

Expedition ins Moor
Grüne laden zu Exkursion ins Lichtenmoor ein

Im Lichtenmoor soll am kommenden Sonnabend der Zusammenhang zwischen Klimaveränderung
und Torfabbau diskutiert werden. Foto: privat

19.99

Damen oder Herren Pyjama
100% Baumwolle, Single Jersey, trocknergeeignet.
Damen Größen: 36/38-48/50, Herren Größen: 48-58

19.19.19.99999999998.-
Jetzt je nur

Rabatt auf aalle Dameen-Outdooor-
Jackken deer Maarken:
Rabatt

5025%+25%= %50Warm durrch denn WWinteer!

UND
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MIT:

JAHREN

Seit
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Stolzenau, Am See 1 * "0),8.18( Schützenstraße 13 * !3-21( Mühlenstraße 2   *   "0),8.18( Schützenstraße 13 

7.-
Jedes Paar
nur

$7918 &,6 %)6. 9,2 #64+/0'5122
Farbe: blau, schwarz oder royal, 
Gr.: 36-42 12.99

Reparatur, Reinigung und Aufarbeitung

Lange Straße 6
27211 Bassum

Telefon (04241) 5840
Terminabsprache

(0172) 9325637
jodukat@seidenleder.de

www.seidenleder.de

Reparatur Reinigung und Aufarbeitung

Leder & Textilkleidung im Outlet
E. Jodukat GmbH, Bassum

Musterlederjacken
Sommer ‘13 50%

Gesund leben … Leder tragen!

Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch 14.00 bis 18.00 Uhr

Donnerstag 14.00 bis 20.00 Uhr
Samstag 10.00 bis 13.00 Uhr
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Fitness in angenehmer Atmosphäre!

mit
Oliver Tienken

Fit ins neue Jahr!Fit ins neue Jahr!
Bis zum 27.1.2013 anmelden –

p. P. bis zu 150 € sparen
und sofort starten!

✓ Ihr Spezialist für Gewichtsreduktion
✓ separater Damenfitnessbereich

✓ großes Kursangebot
✓ Ernährungsberatung

Kräher Weg 42 · 31582 Nienburg · Telefon (05021) 4194

www.sauna-schumann.de

S C H U M A N N
w e l l n e s s  m i t  a l l e n  s i n n e n
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Neujahrsbegegnung mit Posaunen-Andacht
Zum zweiten Mal fand anläss-
lich der Landesberger Neu-
jahrsbegegnung auf dem
Mühlenplatz eine Freiluft-An-
dacht mit dem Posaunenchor
und Pastor Andreas Dreyer
statt. Stand der Beginn der
Veranstaltung durch Regen
noch unter keinem guten
Vorzeichen, so besserte sich

rechtzeitig vor 17 Uhr die Lage
und Posaunenchor und Pastor
konnten Lieder und Worte
zum Neujahrstage bei trocke-
ner Witterung abhalten. Der
Posaunenchor unter Leitung
von Lutz Schwill mischte weih-
nachtliche Klänge mit einigen
winterlichen Klängen, Pastor
Andreas Dreyer stellte seine

Worte unter die diesjährige
Jahreslosung „Wir haben hier
keine bleibende Stadt“, die als
Sinnspruch auch eine Landes-
berger Toreinfahrt schmückt.
Nach der Andacht hielt Bür-
germeisterin Heidrun Kuhl-
mann ihre Neujahrsansprache,
die auch einen Jahresrückblick
auf 2012 beinhaltete.

Tipps & Termine

Krippenspiel mit großer Spielfreude
Verstärkung erfuhr die dies-
jährige Vorkonfirmanden-
gruppe beim Krippenspiel
für die Christvesper am Hei-
ligabend. Da die derzeitige
Gruppe außergewöhnlich
klein ist, nahmen zur Ver-

stärkung weitere Kinder aus
Kindergottesdienst und El-
tern-Kind-Gruppen teil, um
die erforderlichen Rollen-
besetzungen zu ermöglichen.
Ein in Versform gestaltetes
traditionelles Krippenspiel

wurde mit großer Spielfreu-
de einstudiert und am Heilig-
abend vor voller Kirche ur-
aufgeführt. Die neue Bühne,
die kurz vorher fertig gewor-
den war, wurde somit würdig
eingeweiht.

Nienburg (DH). Der in die-
sem Jahr von Gisela Deller ins
Leben gerufene Seniorentreff
wird 2013 fortgesetzt. Es sind
von Februar bis November
zehn Veranstaltungen geplant.
Sie finden am zweiten oder
dritten Mittwoch eines jeden
Monats in der Zeit von 15 bis
17 Uhr im Quaet-Faslem-Haus
statt. Es wurde wiederum ein
umfangreiches Programm zu-
sammengestellt. Das Highlight
ist eine ganztägige Fahrt zum
Deutschen Auswandererhaus
nach Bremerhaven.

Geplant sind folgende Ver-
anstaltungen: „Jüdische Stät-
ten im Mittelwesergebiet“,
Vortrag von Dr.-Ing. Ulrich
Knufinke am 20. Februar; 13.
März: „Das Amerika-Reiseta-
gebuch der Luise Wyneken“;
Vortrag von Patricia Berger,

10. April: „Portugal - ein Gar-
ten am Atlantik“, Vortrag von
Wulf Petram; 15. Mai: „Der
jüdische Friedhof in Nienburg
und die deutsche Erinnerungs-
kultur nach dem Zweiten
Weltkrieg“, Vortrag von Wil-
fried Wiedemann; 12. Juni:
„Besichtigung und Führung
durch das Deutsche Auswan-
dererhaus“, Leitung Gisela
Deller, Abfahrt: 8 Uhr, Park-
platz Theater auf dem Horn-
werk; 10. Juli: „Vom Flachs
zum Leinen“, Vortrag von
Helmut Rode; 14. August:
„Ostfriesland – wie die Men-
schen mit dem Wasser fertig
werden“, Vortrag von Dr. Ei-
lert Ommen; 11. September:
„Über das Leben und Wirken
der Hildegard von Bingen“,
Vortrag von Grete Schaer; 9.
Oktober: „In Luthers Land

nach der Wende“, Vortrag von
Jürgen Heckmann; 13. No-
vember: „Trotz alledem – die
Gedanken sind frei!“ -Lieder
und Texte aus der Zeit des
Vormärz, Vortrag und Musik
von Peter Brieber.

Die Veranstaltungen wer-
den vorher in der Presse mit-
geteilt und sind auch im Jah-
resprogramm des Museums zu
finden.

Mit durchschnittlich 50
Personen seien die Veranstal-
tungen sehr gut angenommen
worden, das habe unsere Er-
wartungen bei weitem über-
troffen, verriet uns Dr. Om-
men. Gisela Deller habe viel
Fingerspitzengefühl bei der
Auswahl der Themen gezeigt.
So hoffe man auch im 2. Jahr
des Seniorentreffs im Museum
auf einen guten Erfolg.

Vorträge und eine große Fahrt
Neue Reihe „Seniorentreff im Museum“ startet im Februar

Heemsen (DH). Die Samtge-
meinde Heemsen bietet in den
Sommerferien für zehn Tage
eine Kinder-Ferienbetreuung
an.

Alle Kinder, die in der
Samtgemeinde Heemsen
wohnen und zwischen drei
und acht Jahren alt sind, kön-
nen das Angebot nutzen. Die

Betreuung findet vom 29. Juli
bis 9. August in der Kinder-
tagesstätte „Am Walde“ in
Heemsen statt.

Eine tageweise Betreuung
ist möglich. Die Kosten be-
tragen zehn Euro pro Tag
(ggf. zuzüglich zwei Euro für
das Mittagessen bei einer Be-
treuung bis 15 Uhr). Eine

durchgehende Wochenbe-
treuung kostet 40 Euro pro
Kind. Weitere Informationen
gibt es bei den Erzieherinnen
der Kindertagesstätte oder
bei Cornelia Diehl von der
Verwaltung der Samtge-
meinde Heemsen umter der
Telefonnummer (0 50 24)
98 05 21.

Kinder-Ferienbetreuung in den Sommerferien

Sie müssen es
sich wert sein!
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www.kuechenfachmarkt-nienburg.de

Ihre 5-Sterne-
Fachmärkte
EINMALIG
unser Preis-/
Leistungsverhältnis

PERSÖNLICH
unsere individuelle Beratung
und Planung

KREATIV
unsere gestalterischen
Fähigkeiten

ZUVERLÄSSIG
unser Liefer-/ Montageservice
und hauseigener Kundendienst

GARANTIERT
unsere unschlagbare Erfahrung
aus über 10.000 geplanten Küchen

Testen Sie uns!

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00 Uhr–19.00 Uhr

Samstag 10.00 Uhr–16.00 Uhr
Südring 10 · 31582 Nienburg
Telefon 0 50 21 / 89 42 640
Telefax 0 50 21 / 89 42 641

Osterkamp

Osterkamp

Osterkamp

Osterkamp

Osterkamp

Osterkamp
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Mönkeberg 6 · 29690 Schwarmstedt
Telefon 0 50 71 / 96 68 54
Telefax 0 50 71 / 96 68 55

Osterkamp 1 · 32457 Porta-Westfalica
Telefon 0 57 31 / 15 34 742
Telefax 0 57 31 / 15 34 967
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JETZT NEU!JETZT NEU!
Planen Sie Ihre Traumküche online
unter www.kuechenfachmarkt-nienburg.de

OHNE PROBLEME EINFACH
VERGRÖSSERN ODER VERKLEINERN

VERGRVERGRVERGR

+ Edelstahl-Backofen
+ Ceranfeld
+ Edelstahl-Dunstesse
+ Einbaukühlschrank

INKLUSIVE
EINBAUGERÄTE-SET

EX
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EINBAUKÜCHE
Front: Koralle Hochglanz / Weiß Hochglanz,
auch in Magnolia Hochglanz lieferbar,
Maß: ca. 120 + 240 + 270 cm,
Geschirrspüler gegen geringen Mehrpreis
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+ Edelstahl-Backofen
+ Ceranfeld
+ Edelstahl-Dunstesse
+ Einbaukühlschrank

INKLUSIVE
EINBAUGERÄTE-SET

UNSER SPARTARIF

ODER 12 X
€ /mtl.

ZINSFREI
3999,- 334,-

UNSER SPARTARIF

ODER 12 X
€ /mtl.

ZINSFREI
3499,- 292,-

EINBAUKÜCHEEINBAUKÜCHE
Front: Lack Pearl Hochglanz,
Maß: ca. 303 + 120 cm,
Geschirrspüler gegen geringen Mehrpreis

ZINSFREI

UNSER SPARTARIF

ODER 12 X
€ /mtl.

ZINSFREI
3699,- 309,-,- ,

ZINSFREIZINSFREI
,,,

ZINSFZINSFREIREI

+ Edelstahl-Backofen
+ Ceranfeld
+ Edelstahl-Dunstesse
+ Einbaukühlschrank
+ Mikrowelle

INKLUSIVE
EINBAUGERÄTE-SET

OHNE PROBLEME EINFACH
VERGRÖSSERN ODER VERKLEINERN

VERGRVERGRVERGR

INKLUSIVE

MIKROWELLE

GRIFFLOS

EINBAUKÜCHEEINBAUKÜCHE
Front: Weiß matt / Eiche Maron
Nachbildung, Maß: ca. 210 + 270 cm,
Geschirrspüler gegen geringen Mehrpreis
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Die Kinderseite

Klaro Safaro
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Habt ihr Fragen oder Wünsche?
Dann schreibt uns eine
E-Mail an diese
Adresse:

Der Zoo in Hannover hat süßen
Nachwuchs: Es ist ein
Zwergrüssel-Dikdik. Das ist eine
winzige Antilope.

Der Zwergrüssel-Dikdik stammt
aus Afrika und wird nicht mal
einen halben Meter hoch. Sein
Fell ist grau und braun. Ihren
Namen haben die Tiere von
dem Alarmruf, den sie machen,
wenn sie auf der Flucht sind. Im
Zoo Hannover im Bundesland
Niedersachsen gibt es nun ein
Baby bei den kleinen Antilopen.

Kleine Antilope
Es wiegt rund
ein Kilogramm
und passt
locker in zwei
Hände. In
einigen
Wochen wird

die Mini-Antilope kräftig genug
sein, um seiner Mutter zu
folgen. Dann können die
Zoobesucher den Nachwuchs
sehen. In einem Jahr ist das
Dikdik dann ausgewachsen. 
Foto: S. Baer/Erlebnis-Zoo
Hannover/dapd

Das Neue und
Wichtigste zuerst
Zeitungsleser wollen schnell
erfahren, was passiert ist.
Darum schreiben Journalisten
das Neue und Wichtige
immer zuerst in eine
Nachricht. Sie notieren, was
geschehen ist oder wer etwas
getan hat. Auch der Ort, wo
etwas vorgefallen ist, steht in
den Texten vorne.
Weiter hinten
kommen dann
genauere
Beschreibungen
und Einzelheiten, die
weniger bedeutend sind.
So wissen die Leser das
Wichtigste, selbst wenn
sie den Text nicht zu
Ende lesen.

Ernie, Bert, Samson und Grobi
haben etwas zu feiern! Am
kommenden Dienstag wird die
„Sesamstraße“ 40 Jahre alt.
Solange läuft die Kindersendung in
Deutschland dann schon.

Eigentlich ist die „Sesamstraße“
noch älter. Denn die Idee dafür
kommt nicht aus unserem Land. Die
Sendung war für Kinder in den
USA gemacht worden. Am
10. November 1969
flimmerte sie dort
erstmals über die
Bildschirme. Bis die
Folgen zu uns
kamen, dauerte es
noch. Erst am
8. Januar 1973
konnten Kinder die
beliebte Sendung
auch in Deutschland
schauen. Damals
aber waren viele
Erwachsene davon
überhaupt nicht
begeistert. Sie
glaubten nämlich, dass die
„Sesamstraße“ nicht das Richtige
für deutsche Kinder ist. Der
Vorwurf: Die Sendung war den
Menschen zu amerikanisch. Sie
fanden auch, dass Kinder in
Deutschland anders lebten und sich
in den Szenen nicht wiederfinden
konnten.

Trotzdem schaffte es die
„Sesamstraße“ zu uns. Allerdings

war die Sendung
nicht überall im
Programm.
Während Kinder in
Norddeutschland
die „Sesamstraße“
gucken konnten,

bekamen Kinder im
Süden sie nicht zu Gesicht. Bayern
zeigte das Programm am längsten
nicht. Später aber kam die
„Sesamstraße“ auch dort an. Fast
2.700 Folgen wurden inzwischen
gezeigt. Auf der ganzen Welt gibt
es die „Sesamstraße“ in über
150 Ländern.

Der Geburtstag der „Sesamstraße“
in Deutschland soll nun ordentlich
gefeiert werden. Es gibt eine

Herzlichen Glückwunsch! Die „Sesamstraße“ wird am Dienstag
40 Jahre alt. Ernie und Bert können feiern.

Foto: Uwe Ernst/NDR/Norddeutscher Rundfunk

Klaro und ich waren im
Reisebüro. Wir überlegen
gerade, wo wir dieses Jahr
Urlaub machen können. Klaro
will unbedingt in die Sonne. Er
blättert gerade durch
einen Katalog mit
Ländern, die sehr weit
weg sind. Von
Curaçao ist er total
begeistert. Das ist
eine Insel in der
Karibik, die zu
Südamerika gezählt
wird, aber zum
Königreich der
Niederlande

gehört. Staatsoberhaupt ist
deswegen Königin Beatrix. Auf
Curaçao gibt es Palmen, und es
ist durchgängig warm. Das
Meer ist türkisblau. Genauso
stellt Klaro sich Urlaub vor. Doch

ob wir uns die Reise leisten
können? Bevor ich mir das

genauer anschaue, lesen wir
jetzt erst mal unsere Seite. Wir

sind schon ganz gespannt,
worum es heute geht. Ihr auch?

Klaro und Safaro
planen Urlaub

Werden neue Folgen der

„Sesamstraße“ gedreht,

dann werden die Puppen

in New York in den USA

bestellt. Sie werden in

Kisten verpackt und nach

Deutschland geflogen.

Einige Puppen wurden

auch nachgebaut, so zum

Beispiel Ernie und Bert. Sie

kommen nur ins Flugzeug,

wenn sie repariert oder

gereinigt werden müssen.

„Sesamstraße“
hat Geburtstag

Klaro
und

Safaro

Ärger an Klinik in Leipzig
In Leipzig im Bundesland Sachsen
gibt es Ärger an einem
Krankenhaus. Mehrere Ärzte sollen
bei der Organspende betrogen
haben. Der Fall wird nun genau
untersucht.

In Deutschland warten Tausende
Menschen auf ein neues Organ.
Sie sind krank und brauchen Hilfe.
Ihr Herz funktioniert nicht richtig,
oder ihre Leber arbeitet nicht
ausreichend. Organe sind für den
Körper überlebenswichtig. Fallen
sie aus, dann ist das schlimm.
Ärzte können den Menschen
helfen, indem sie die Organe
austauschen. Bei einer Operation
erhalten die Menschen dann
beispielsweise eine neue Niere.
Transplantation wird das genannt.

Damit die Ärzte transplantieren
können, muss aber eines erfüllt

sein: Es muss ein Organ da sein,
das zum Körper des Kranken passt.
Viele Menschen haben entschieden,
dass sie ihre Organe spenden
wollen, sobald sie gestorben sind.
So können sie andere Menschen
retten. Allerdings reichen die
Organe nicht, die so

zusammenkommen. Die Kranken
warten mitunter jahrelang, bis ein
Organ für sie da ist.

Damit es gerecht zugeht und
niemand bevorzugt wird, gibt es
genaue Regeln bei der
Organspende. An die müssen sich

Ärzte halten. Nun aber soll in
Leipzig nicht alles mit rechten
Dingen zugegangen sein.
Mehreren Ärzten wird vorgewor-
fen, geschummelt zu haben. Sie
sollen Patienten kränker gemacht
haben, als sie waren. So sind sie
dann auf einer besonderen Liste
weiter nach oben gekommen. Die
Liste regelt, wer am dringlichsten
ein Organ haben muss. Die
Menschen kamen also eher dran.

In Leipzig sollen die Ärzte bei
Lebertransplantationen
geschummelt haben. Ermittler
sollen den Fall nun untersuchen.
Denn wenn Ärzte bei der
Organspende betrügen, dann
schadet das vielen Menschen. Es
sind weniger Leute bereit, ihre
Organe zu spenden, wenn
bekannt wird, dass nicht ordentlich
damit umgegangen wird.

An einem Krankenhaus in Leipzig im Bundesland Sachsen gibt es Ärger. Ärzte sollen
bei der Organspende geschummelt haben. Foto: dapd

In Deutschland machen viele
junge Leute bei der Bundeswehr
freiwillig Wehrdienst. Sie lernen
bei der Armee, was ein Soldat
können muss. Doch viele
brechen die Zeit in den
Kasernen vorzeitig ab. Etwa
jeder Dritte verlässt die Armee
in den ersten sechs Monaten.
Die meisten wollen das so.
Einige müssen aber auch gehen,
weil die Bundeswehr sie nicht
für geeignet hält. Die Zahl hat
das Verteidigungsministerium
genannt. Es ist für die Soldaten
zuständig.

Jeder Dritte

Sondersendung. Der Kinderkanal
Ki.Ka zeigt die Jubiläumssendung
genau 40 Jahre später um
8.00 Uhr. Komiker Otto Waalkes,
Komikerin Annette Frier und einige
Muppets haben extra den
„Sesamstraßen“-Song „Mah Na
Mah Na“ neu aufgenommen.
Reporterschaf „Wolle“ führt zudem
ein Interview mit dem „Chef“ der
Sesamstraße, dem NDR-Intendanten
Lutz Marmor.

Außerdem soll es am 12. Januar
eine lange „Sesamstraßen-Nacht“
im NDR geben. Hier soll das Beste
aus 40 Jahren „Sesamstraße“
gezeigt werden. Allerdings ist das
eher was für Erwachsene, denn die
Show beginnt erst nach 23 Uhr.

Die Fußballprofis der
Bundesliga haben ihre Koffer
gepackt. Sie trainieren in
Katar, Spanien oder Abu
Dhabi. Die Mannschaften
bereiten sich auf die
Rückrunde vor.

Der FC Bayern, Fortuna
Düsseldorf und der Hamburger
SV sind als erste abgereist.
Andere sind kurz darauf ins
Trainingslager geflogen. Alle
18 Klubs der Bundesliga
werden in den nächsten Tagen
weg sein. Sie wollen in
Ländern trainieren, in denen es
warm ist. Der FC Bayern und
Schalke 04 sind in Katar. Das
Land Katar liegt in Westasien.
Bis zum 9. Januar wollen die
Bayern-Kicker dort hart
arbeiten. Am 14. Januar
wird der letzte Klub sein
Trainingslager beenden. Am
Wochenende darauf geht die
Bundesliga dann wieder los.

Training in
der Sonne

Die Spieler des FC Bayern München
sind nach Katar ins Trainingslager
geflogen. Foto: dapd
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Nienburg (DH). Die Mittel-
weser-Touristik GmbH stellt
sich einer immer breiteren Öf-
fentlichkeit vor. In diesem Jahr
wird die Gesellschaft rund 60
Tage lang unterwegs sein, um
die Mittelweser-Region be-
kannter zu machen.

Mit Prospektauslagen über
Partner liegen die Prospekte an
rund 110 Tagen im Jahr auf
touristischen Veranstaltungen
aus. Präsentationen auf zehn
touristischen Messen sind ge-
plant: Tourisma 2013 Magde-
burg, Caravan, Freizeit, Reisen
2013 Oldenburg, Messe Bad
Salzuflen, Reisezeit auf der
ABF 2013 Hannover, Reisen
Hamburg 2013, Reise/Cam-
ping Essen 2013, Reisemesse
Lingen, Rad & Outdoor Messe

2013 in Bremen, Reisemesse
Minden. Hinzu kommen Pro-
spektauslagen über Partner
beispielsweise auf der CMT
Stuttgart, bei Fahrradtagen in
Hamm, Leverkusen, Marl,
Fürth und Frankfurt, weiterhin
in Essen, Hamburg, Erfurt,
Potsdam und Leipzig. Erneut
nimmt die Tourismus-Marke-
ting Niedersachsen GmbH die
Prospekte der Mittelweser-
Touristik GmbH mit, um auf
den niederländischen Reise-
messen in Utrecht und Ams-
terdam sowie in Kopenhagen
und auf der ITB in Berlin zu
werben. Weitere touristische
Präsentationen sind unter an-
derem geplant beim Tag der
Niedersachsen in Goslar, dem
autofreien Sonntag in Hanno-

ver, der Landpartie Nienburg,
der Reisemeile in Bremen und
beim Entdeckertag der Region
Hannover. Sechs Radtage wer-
den von der Tourist GmbH be-
sucht: Radreisemesse Ham-
burg 2013, Radmesse
Braunschweig, Fahrradmesse
Hildesheim, Radtage in Pader-
born, Hannover und Bonn. Für
Martin Fahrland, Geschäfts-
führer der Mittelweser-Touris-
tik GmbH, sind die Messen
und Radtage eine sehr gute
Gelegenheit, die Region einer
größeren Öffentlichkeit zu prä-
sentieren: „Der erste Blick in
eine Broschüre, das erste Ge-
spräch auf einem Messestand
ist sehr oft der erste Schritt zu
einer Reise in die Mittelweser-
Region.“

Region noch bekannter machen
Mittelweser-Touristik GmbH auf großer Messetour

Grünkohlessen des DRK
Oyle (DH). Der DRK-Orts-
verein Binnen-Bühren-Glissen
lädt ein zu einem Grünkohles-
sen am Dienstag, 15. Januar,
um 17 Uhr in die Gaststätte
Schmeckebier in Oyle. Anmel-
dung werden erbeten bis zum
10. Januar bei Inge Linderkamp
unter Telefon (0 50 23) 41 12.
Die Jahreshauptversammlung
findet am 12. Februar um 15
Uhr in der Gaststätte Sieling in
Liebenau bei einem gemütli-
chen Kaffeenachmittag statt.

...aktuell und
informativ!

DRK-Wanderung
Landesbergen (DH). Die
DRK-Wandergruppe startet
am Dienstag, 8. Januar, um 13
Uhr an der Unterkunft zur
Wanderung. Da es der Wie-
dereinstieg in das neue Jahr ist,
trifft man sich dann um 15 Uhr
gemeinsam mit den passiven
Mitgliedern in der Unterkunft
zur Kaffeetafel und Terminpla-
nung für das neue Jahr.

Treffen der Seniorengruppe
Nienburg (DH). Die Mitglie-
der der Seniorengruppe „Fei-
erabend“ treffen sich wieder,
und zwar zum Frühstück am
Mittwoch, 9. Januar, von 9 bis
11.30 Uhr im „Hasbergschen
Hof“. Der Stammtisch findet
am Samstag, 26. Januar, von 15
bis 17 Uhr ebenfalls im „Has-
bergschen Hof“ statt. Informa-
tionen sind unter www.nien-
burg.feierabend.de erhältlich.

PC-Kurse für Anfänger
Nienburg (DH). Die VHS
Nienburg bietet gleich im neu-
en Jahr Einsteigerkurse speziell
für Menschen ab 60 Jahren und
für Frauen an. „Einstieg in das
Internet 60 plus“ startet am 8.
Januar und richtet sich an Men-
schen dieser Altersgruppe, die
unter ihresgleichen die Vortei-
le der Internetnutzung ken-
nenlernen wollen. Am 14. Ja-
nuar startet dann „Selbst ist die
Frau - auch am PC“. Dieser
Kurs richtet sich ausschließlich
an Frauen aller Altersgruppen,
die den Umgang mit einem
Computer von Grund auf er-
lernen möchten. Für diejeni-
gen, die bereits über Grund-
kenntnisse verfügen und das
Terminverwaltungsprogramm
„Outlook“ kennen lernen wol-
len, startet am 11. Januar der
passende Kurs. Weitere Infor-
mationen unter 05021-967-600
oder www.vhs-nienburg.de.

polizeinoTizen

Tipps & Termine

Einbruch in Gaststätte
Steimbke (DH). In der Nacht
zum Donnnerstag kam es zu
einem Einbruch in die Gast-
stätte am Steimbker Naturbad.
Bislang unbekannte Täter ver-
schafften sich durch Einschla-
gen eines Fensters Zutritt und
hielten sich offensichtlich län-
gere Zeit im Objekt auf. Die
Diebe gingen die Geldspielau-
tomaten an und entwendeten
das Bargeld. Neben Beamer,
TV-Gerät und Kaffeeautomat
nahmen die Unbekannten zu-
dem zwei Laptops mit. In der
Vereinsgaststätte fiel den Ein-
brechern auch der Fahrzeug-
schlüssel für einen Opel Corsa
in die Hände. Den Pkw nutz-
ten die Täter zum Abtransport
ihrer Beute. Der Opel wurde
im Wald am Steimbker Orts-
rand aufgefunden. Aus dem In-
neren fehlt das ältere Autora-
dio. Mögliche Zeugen, denen
in der Tatnacht verdächtige
Personen oder der Opel Corsa
aufgefallen sind, können sich
unter Telefon (0 50 26) 2 38
mit der Polizeistation Steimbke
in Verbindung setzen.

Die Mittelweser-Touristik GmbH präsentiert die Region an rund 60 Messetagen.

Haßbergen (DH). Mit Beginn
des neuen Jahres werden vom
MTV Haßbergen in der Mehr-
zweckhalle neue Kurse angebo-
ten. Unter der Leitung von Ma-
rion Flade beginnt ein
Pilates-Kurs am 8. Januar, dann
jeweils dienstags von 18.30 Uhr
bis 19.30 Uhr. Zehn Übungs-
einheiten werden zu einer Kurs-
gebühr von 20 Euro für Mitglie-
der und 30 Euro für
Nichtmitglieder angeboten.

Yildiz Laser bietet Wirbel-

säulen- und Rücken-Fit-Gym-
nastik ab dem 9. Januar, dann je-
weils mittwochs von 9 Uhr bis
10 Uhr an. Es gibt zehn Übungs-
einheiten zu einem Preis von 20
Euro für Mitglieder und 30
Euro für Nichtmitglieder. Kurs-
gebühren können ganz oder
teilweise von den Krankenkas-
sen erstattet werden. Anmel-
dungen nimmt Christa Hassel
unter Telefon (0 50 24) 10 57
oder per E-Mail: MTVHass-
bergen@web.de entgegen.

Pilates und Rücken-Fit

Kirchdorf (DH). Wie jedes
Jahr fällt der Startschuss für die
Messepräsentationen der Samt-
gemeinde Kirchdorf bereits in
der ersten Januarhälfte. Vom
11. bis 13. Januar wird die Wer-
betrommel auf der „Touristik“
im ostwestfälischen Messezen-
trum Bad Salzuflen gerührt.
Nur wenig später steht vom 1.
bis 3. Februar die „ReiseZeit“
in der niedersächsischen Lan-
deshauptstadt Hannover auf
dem „Tourneeplan“ der Gastge-
ber aus der Freizeit- und Gas-
tronomiewirtschaft. Angeführt
vom „Heideschäfer Arthur“ ali-
as Rolf Hedemann und häufig in
Begleitung eines weiteren Sym-
pathieträgers, der „Kirchdorfer
Spargelkönigin“ Annika Lang-
horst, geht es weiter nach Bre-
men. Am 9. und 10. März lockt
dort die „Rad+Outdoor“ die
Fahrradbegeisterten in die Ver-
anstaltungshallen auf der Bür-
gerweide. Und damit die Bus-
touristik nicht zu kurz kommt,
geht es schon am darauf folgen-
den Wochenende, 16. und 17.
März, auf den Betriebshof der
BE-Reisen GmbH nach Min-
den, das Bus- und Reiseunter-
nehmen lädt zum „Tag der offe-
nen Tür“. Am 1. Mai steht

traditionell der „Oppenweher
Spargelmarkt“ an „Meier’s Dee-
le“ auf dem Programm, ehe man
„messetechnisch“ in die Som-
merpause geht. Danach wartet
die gemeinsam von allen Teil-
nehmern finanzierte und mit
neun Tagen die längste Veran-
staltung, die „HanseLife“ in der
Messe Bremen, vom 14. bis 22.
September. Eine Präsentation
der „Kirchdorfer Heide“ auf
dem „Brockumer Großmarkt“
vom 26. bis 29. Oktober erfolgt
durch das Hotel und Restaurant
„Baumann’s Hof“ bevor vom 8.
bis 10. November erneut die
Messehallen in Bremen locken.

Dann findet die „ReiseLust“
statt, eine Veranstaltung, die
von sehr vielen Stammgästen
besucht wird, um sich für die
kommende Saison mit aktuellen
Informationen direkt bei den
Gastgebern zu versorgen. Bei
allen Messeteilnahmen der
Samtgemeinde Kirchdorf ist
eine Präsentation der „Düm-
merWeserLand“-Touristik mit
Prospektauslage angegliedert
und auch die erfolgreiche Zu-
sammenarbeit mit allen anderen
Kooperationspartnern wird
fortgesetzt, um gemeinsam die
schönsten Seiten der Region zu
präsentieren.

Die Werbetrommel rühren
Messetour der Samtgemeinde Kirchdorf beginnt in Bad Salzuflen

Messestand der Samtgemeinde Kirchdorf.
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Verlockung der Woche

Nienburger Reisebüro Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. 05021- 91880

ReiseCenter Stolzenau Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau · Tel. 05761- 92070

Massgeschneidertes An- und Abreisepaket
inkl. AIDA-Rail&Fly-Ticket einfach dazu buchen:
• Orient 1 ab 700 Euro*** p. P.
• Südostasien 2 ab 1.150 Euro*** p. P.
• Mittelmeer 13 ab 320 Euro**** p. P.

* AIDA VARIO Preis bei 2er-Belegung (Innenkabine), limitiertes
Kontingent, inkl. 5€ Treibstoffzuschlag p. P. (ab 16 Jahren) u. Tag

** AIDA VARIO Preis bei 2er-Belegung (Innenkabine),
limitiertes Kontingent

*** Limitiertes Kontingent, inkl. Kerosinzuschlag und Kostenbeitrag
zur Luftverkehrsteuer

**** Limitiertes Kontingent, inkl. Kostenbeitrag zur Luftverkehrsteuer

Orient, Südostasien
oder Mittelmeer
Mittelmeer 13
10 Tage mit AIDAblu
am 30.04.2013
Mallorca • Tunis/La Goulette • Sizilien/Palermo •
Neapel • Rom/Civitavecchia • Livorno • Korsika/
Ajaccio • Barcelona • Mallorca

ab p.P. € 999*

Orient 1
7 Tage mit AIDAblu
am 01.02.2013
DubDubDubaiai • Muscat • Abu Dhabi • Bahrain • Dubai

ab p.P. € 499*

Südostasien 2
14 Tage mit AIDAdiva
am 18.02.2013
BaBangkok/Laem Chabang • Koh Samui • Penang •
Kuala Lumpur/Port Klang • Singapur • Muara • Ho
Chi Minh Stadt/Phu My • Bangkok/Laem Chabang

ab p.P. € 899*

Beratung
nehmen wir
persönlich

Leese · Bahlweg 2 · Telefon (0 57 61) 13 73
www.leeser-tanger.de

gut essen & gut trinken
Wir bedanken uns bei unseren Gästen

und freuen uns auf die nächsten 20 Jahre.
Ihre Familie Marten und Team

Leeser Tanger
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Phänomen „Oppermann“ in den Blick genommen
Neue Schrift als „Geschenk“ für Heinrich Albert Oppermann / Beiträge von zehn Autoren
Nienburg (DH). Nur wenige
Tage vor Weihnachten wurde
sie vom Verlag ausgeliefert:
Die Neuerscheinung über den
Nienburger Juristen, Politiker
und Schriftsteller Heinrich Al-
bert Oppermann (1812 bis
1870). Fast zwei Jahre Arbeit
für Autoren und Herausgeber
sowie die Betreuung durch die
VGH-Stiftung, die Wirker-
Stiftung Nienburg, die Arno-
Schmidt-Stiftung und den
Landschaftsverbandes Weser-
Hunte fanden so ein glückli-
ches Ende noch im Geburts-
tagsjahr. Deshalb sah man nur
fröhliche entspannte Gesichter
bei der Präsentation am Op-
permann- Denkmal am Thea-
ter.

Durchweg neues, überra-
schendes Terrain betreten die
zehn Autoren mit ihren Arbei-
ten. Sie zeigen, wie thematisch
doch sehr unterschiedlich das
Phänomen „Oppermann“ in
den Blick genommen werden
kann. Bemerkenswert, dass vor
allem junge Wissenschaftler
sich mit dem „Projekt Opper-
mann“ identifizieren konnten.

Wer sich von Oppermann
ein Bild machen möchte, der
kommt nicht umhin, zu den
Erinnerungen seines Wegge-
fährten Karl Brauns zu grei-
fen. Sie vermitteln einen plas-
tischen Eindruck vom Habitus
und von der Persönlichkeit
Oppermanns.

Die wissenschaftliche Ausei-
nandersetzung mit Oppermann
wird mit einem Beitrag von
Nicolas Rügge vom Staatsar-
chiv Hannover eröffnet. Er
beleuchtet die Beziehung Op-
permanns zu Johann Carl Bert-
ram Stüve, dem liberalen In-
nenminister während der
1848er Revolution und zieht

dafür zum Teil unveröffent-
lichte Briefe Stüves aus dem
Staatsarchiv Osnabrück heran.

Das Verhältnis von Biogra-
phie, Historie und Fiktion in
Oppermanns Roman Hundert
Jahre analysiert akribisch Eu-
gen Kotte von der Universität
Vechta. Gerade an der Dar-
stellung des Vormärz und der

Revolutionen von 1848 ist ab-
zulesen, dass Oppermann mit
seinem Roman vordergründig
nicht an der „Wiedergabe his-
torischer Einzelheiten interes-
siert war“. Vielmehr transpor-
tiert Oppermann via Figuren,
Fiktionalisierungsstrategien
und geschichtlichen Ereignis-
sen die „Ideen des Vormärz“.

Im Beitrag von Hans-Joa-
chim Kusserow (Marklohe)
geht es um Oppermanns Grün-
dung einer Filiale der Deut-
schen Schillerstiftung in Nien-
burg. Oppermann kam durch
seine Tätigkeit für die Haupt-

stiftung in Weimar mit Per-
sönlichkeiten wie Gutzkow,
Cotta, Brockhaus und Dingel-
stedt in einen regen persönli-
chen Kontakt, der letztlich
auch förderlich für sein litera-
risches Werk war.

Einem auf den ersten Blick
abseitigen Thema widmet sich
Bernd Ulrich Hucker (Vech-
ta): Heraldisches in den „Hun-
dert Jahren“. Hucker deckt die
historischen Hintergründe der
im Roman beschriebenen
Wappen auf und wird dabei
„bemerkenswerter Verfrem-
dungen“ gewahr.

Von Oppermanns Faszinati-
on am seinerzeit modernen
Verkehrsmittel zeugen zahl-
reiche journalistische Texte
aus seiner Feder. Doch nicht
nur als Motiv ist das moderne
Verkehrsmittel thematisch ge-
worden, der Dichter reflektiert
auch die mit der Eisenbahn-
fahrt einhergehende neue
Wahrnehmungserfahrung und
bringt sie mit optischen Medien
in Verbindung: Im Abteilfens-
ter erscheinen dem Reisenden
eine Reihe von Bildern gleich
einer Laterna-Magica-Auffüh-
rung. Diese medienhistorische
Folie in einem Kapitel in Op-
permanns Roman zeigt der Bei-
trag von Guido Erol Öztanil
(Hameln) auf.

Michael Schmidt (Universi-
tät Tromsø/Norwegen) lenkt
den Blick auf den „Kulturbe-
trieb“ des 19. Jahrhunderts in
Nienburg und knüpft direkt an
die Beobachtungen Heinrich
Gades an. Er erinnert an eine
heute nahezu vergessene Nien-
burger Schriftstellerin, die mit
Oppermann die Nienburger
Schillerstiftung initiierte: Hen-
riette von Bissing. Ihre Schreib-
Vita gilt Schmidt als markanter

Grenzfall zwischen „Dilettan-
tismus und Professionalisie-
rung“.

Sabine Kempf (Hameln) be-
handelt Oppermanns Rolle als
gemäßigt liberaler Vertreter bei
den Wahlen zur Ständever-
sammlung im Königreich Han-
nover 1848 bis 1866. Mit Hilfe
von Oppermanns Geschichts-
aufzeichnungen versetzt die
Autorin den Leser in jene Zeit,
in der das „monarchische Prin-
zip über Nacht“ erloschen
schien: Hier seien nur die Auf-

hebung der Zensur, die Ver-
sammlungsfreiheit, die Ein-
führung der Schwurgerichte,
die Öffentlichkeit der Stände-
versammlung und die Refor-
men der Rechtspflege genannt.
Schließlich erinnert Hans Otto
Schneegluth (Marklohe) an
Oppermanns Wohnhaus in der
Langen Straße in Nienburg.
Der Leser wird zu einem kurz-
weiligen Spaziergang durch
die Geschichte des
„Mund‘schen Hauses“ einge-
laden, einem Haus das im Ge-

dächtnis der Nienburger wei-
terexistiert als Teil eines
Ensembles der Stadtmitte:
Rathaus, Obergericht, alte
Ratsapotheke, St. Martin und
Bürgerschule.

„Mit stahlscharfer Klinge“ –
Beiträge zu Heinrich Albert
Oppermann, herausgegeben
von Hans-Joachim Kusserow
und Guido Erol Öztanil,Wehr-
hahn Verlag, 256 Seiten; er-
hältlich über den Buchhan-
del.

Freude über die neue Oppermann-Schrift (von links): Hans-Otto Schneegluth, Hans-Joachim Kusse-
row, Guido Erol Öztanil und Ingrid Decke, stellvertretende Geschäftsführerin des Landschaftsver-
bandes Weser-Hunte. Foto: privat

Der Buchtitel von „Mit stahl-
scharfer Klinge“ mit Beiträgen
zu Heinrich Albert Oppermann.

Sofort

BARGELD

Wir zahlen auch

SAMMLERWERTE!

Kommen Sie

spontan vorbei!

Komplette Übersicht unter:

www.dergoldmann.com
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®

G O L D A N K A U F
ALTGOLD · BRUCHGOLD · SILBER · ZAHNGOLD · GOLDMÜNZEN UND -BARREN · GOLDUHREN

Unverbindliche und seriöse Wertermittlung I Keine Verkaufsverpflichtung I Sehr hohe Ankaufspreise I Sofort Bargeld für Ihr Edelmetall

Lange Straße 70 (gegenüber Netto)Lange Straße 70 (gegenüber Netto)
31582 Nienburg31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!

Unsere Kunden kommen sogar

aus Eystrup, Rehburg-Loccum

und Steyerberg.

Jahreswechsel bringt starke Goldpreiserhöhung
Die ereignisreichen letz-
ten Jahre und die große
industrielle Nachfrage
nach Gold und Silber
haben zu einem rasan-
ten Anstieg der Kurse ge-
führt. Nicht zuletzt des-
halb ist der Goldkurs 2012
auf ein Rekordhoch ge-
klettert und steht derzeit
bei deutlich über 40.000
Euro das Kilo. Folglich
entschließen sich immer
mehr Menschen dazu, in
ihren Schmuckschatul-
len zu kramen, wo nicht
selten wahre Schätze ent-
deckt werden, die sie bei
Der GOLDMANN® sofort
und schnell in Geld um-
wandeln können.

Ein Vorsortieren der
Ringe, Golduhren oder
Zahnkronen (auch mit
Zahnresten) ist bei Der
GOLDMANN® nicht nö-
tig.
Sabine T. beispielswei-
se entdeckte beim Auf-
räumen in der Wohnung
Goldketten, die sie von
ihrer Oma geerbt hatte.
„Weil sie damals für mich
zu altmodisch wirkten,
habe ich sie schnell ver-
gessen“, erzählt sie. „Mit
dem Geld werde ich mir
eine Freude machen und
der Rest wird für später
zurückgelegt.“ Wert des
Goldschatzes: rund 645
Euro.

„Vielen Kunden gefällt es
besonders gut, dass so-
wohl die Begutachtung
als auch die Bewertung
vor ihren Augen stattfin-
det“, sagt Seven, Chef
von Der GOLDMANN®
in Nienburg.
Die schnelle, diskrete
und unkomplizierte Ab-
wicklung wundert unse-
re Kunden des Öfteren.
Viele fassen leider erst
nach langem Hin und
Her den Entschluss, uns
zu besuchen, sind dann
aber umso zufriedener!
„Ich glaube, die Marke
von 35.000 Euro pro Kilo
Feingold war für viele die
magische Grenze“, sagt

Seven von Der GOLD-
MANN®.
Wer zum Beispiel im Jahr
1970 ein breites italieni-
sches Armband für 500
Mark gekauft hat, be-
kommt heute dafür mög-
licherweise 600 Euro an-
gerechnet“, sagt Seven.
Die Firma Der GOLD-
MANN® hat sich mit ih-
ren vielen Standorten in
Deutschland auf den Alt-
goldankauf spezialisiert!

Wählen Sie den sicheren
Weg und lassen Sie sich
von Fachleuten beim Ver-
kauf Ihres Edelmetalls
freundlich und seriös
beraten.

Beim GOLDMANN gibt es sofort Bargeld für Ihre wertvollen
Goldstücke.

Kommen Sie

spontan vorbei!
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Veranstaltungskalender
Hilgermissen (DH). Jetzt liegt
er ganz druckfrisch vor: der ers-
te Veranstaltungskalender der
Gemeinde Hilgermissen.Er be-
inhaltet mehr als 160 Termine
aus den verschiedensten Berei-
chen für das Jahr 2013 sowie ein
Veranstalterverzeichnis. An die-
sem Wochenende wird der Ka-
lender, der übrigens kostenlos
für die Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde ist, an alle Haus-
haltungen verteilt.

Zusätzlich liegen Exemplare
bei der Sparkasse und der
Volksbank in Wechold aus. In
Zukunft soll dieser Kalender
jährlich erscheinen. Der Kul-
turausschuss sowie der gesam-
te Rat der Gemeinde Hilger-
missen wünschen viel Spaß
damit.

AUS DEM NORDKREIS

Tipps & Termine

...aktuell
und

informativ!

ganz
einfach!
www.HamS-online.de

D I E H A R K E A M S O N N T A G

Kleinanzeigen
schalten

JU-Vorstand
im Amt bestätigt

Auf der Jahreshauptversamm-
lung des Ortsverbandes Graf-
schaft Hoya/Eystrup hat die
Junge Union neben ihrem
Vorsitzenden Marten Stüh-
ring auch die übrigen Vor-
standmitglieder für weitere
zwei Jahre in ihren Ämtern
bestätigt. Stühring zog aus
Sicht der JU eine positive Bi-
lanz des vergangenen Jahres
und merkte vor allem die
konstanten Mitgliederzahlen
des Ortsverbandes seit seiner
Gründung im Jahr 2008 an.
Pressesprecher Marc-André
Heidelmann lobte die Bilanz
des Vorsitzenden, der vor ei-

nem Jahr die Nachfolge von
Heinrich Friedrichs angetre-
ten hatte und verwies auf die
„schwierige Situation“ in der
sich die Kommunalpolitik im
Hinblick auf die Rekrutierung
von Nachwuchs seit geraumer
Zeit befinde, umso schöner sei

es, dass es der JU stets gelinge
ausscheidende Mitglieder
durch Neueintritte aufzufan-
gen. Eines der dominierenden
Themen des Abends war die
bevorstehende Landtagswahl
am 20. Januar 2013. Die Jun-
ge Union Grafschaft Hoya/

Eystrup machte deutlich, dass
sie „mit aller Kraft und Ent-
schlossenheit“ die verblei-
bende Zeit nutzen wolle und
für einen erneuten Einzug
des CDU-Kandidaten Jan Ah-
lers in den niedersächsischen
Landtag kämpfen werde.
Die Arbeit von Ahlers sei aus
Sicht der JU in der Vergan-
genheit stets positiv gewesen
und könne durch die kon-
kurrierenden Kandidaten im
Wahlkreis nicht in dieser In-
tensität fortgeführt werden,
bekräftigten die Vorstand-
mitglieder. Die wiederge-
wählten Vorstandsmitglieder
sind Marten Stühring (Vor-
sitzender), Matthias Sporle-
der (stellverstretender Vor-
sitzender), Gereke Friedrichs
(Schatzmeister), Marc-André
Heidelmann (Pressesprecher),
Hannes Burdorf (Schriftfüh-
rer), Guntram Borgmann und
Sebastian Rehmstedt (beide
Beisitzer).

Hilgermissen (an). Der Hei-
matverein Wechold veranstal-
tet erstmals einen Neujahrs-
empfang in der Gemeinde
Hilgermissen. Am Sonntag, 13.
Januar, um 17 Uhr sind alle in-
teressierten Bürgerinnen und
Bürger, Vereine und Vertreter
aus Politik und Wirtschaft in
das „Heimathus“ eingeladen.

Zuvor ab 14.30 Uhr hat das
Heimathus bereits bei Kaffee
und Kuchen geöffnet.

„Samtgemeindebürgermeis-
ter Detlef Meyer, Bürgermeis-
ter Jan Hustedt und weitere
Redner werden neben einem
Rückblick auch den Blick in
die Zukunft wagen“, teilt Vor-
sitzende Irene Gartz vom Hei-

matverein „Wecheln un ümto“
mit. Ein kleiner Film aus der
Gemeinde Hilgermissen und
ein Gitarrenkonzert, werden
die Veranstaltung bei Glüh-
wein in der Durchfahrtsscheu-
ne des Heimatvereins abrun-
den. Der Vorstand hofft auf
zahlreiche Besucher und lädt
hierzu ein.

Erster Neujahrsempfang
Heimatverein Wechold lädt am 13. Januar ins „Heimathus“ ein

Peter Harry Carstensen in Warpe
Landtagsabgeordneter Ahlers und CDU-Kreisverband laden ein
Warpe (DH). Der CDU-
Kreisverband Nienburg und
Landtagsabgeordneter Jo-
hann-Heinrich Ahlers laden
ein zum Kohl- und Pinkeles-
sen mit zünftiger Blasmusik
am Donnerstag, 10. Januar,
um 19 Uhr in das Landgast-
haus Hünecke in Nordholz-
Warpe.

Aus Schleswig-Holstein
wird für diese Wahlveran-

staltung der Ministerpräsi-
dent a.D., Peter Harry Cars-
tensen, im Landkreis
Nienburg erwartet.

Einer Pressemitteilung
zu Folge freut sich Ahlers
über den prominenten Be-
such und die Unterstüt-
zung für die am 20. Januar
stattfindende Landtags-
wahl. Interessierte und
Freunde sind zu der Ver-

anstaltung willkommen.
Aus organisatorischen

Gründen bittet die CDU
um Anmeldung bis zum 8.
Januar in der Kreisgeschäfts-
stelle in Nienburg unter der
Telefonnummer (0 50 21)
91 17 91 und 91 17 92 bzw.
für Tischreservierungen im
Landhaus Hünecke über die
Telefonnummer (0 50 22)
621.

Neujahrsempfang mit Rupert Neudeck am 12. Januar
Hoya (an). Rat und Verwal-
tung der Stadt Hoya mit Bür-
germeisterin Anne Sophie
Wasner und Stadtdirektor Det-
lef Meyer laden für Samstag,
12. Januar, um 15 Uhr zum
Neujahrsempfang in das Kul-

turzentrum Martinskirche in
Hoya ein. Im Mittelpunkt der
Veranstaltung wird der Vortrag
von Rupert Neudeck (73) ste-
hen. Der deutsche Journalist ist
Gründer des Vereins Cap Ana-
mur/Deutsche Notärzte und

Ehrenvorsitzender des Vereins
„Friedenskorps Grünhelme“.
Weltbekannt wurde Rupert
Neudeck unter anderen durch
die Rettung vietnamesischer
Flüchtlinge im Chinesischen
Meer mit der „Cap Anamur“.

Erstes Kaffeehaus-Event
Bücken (DH). Am heutigen
Sonntag, 6. Januar, öffnet das
„Kaffee mit Weltblick“ in der
Kleinkunstdiele in Bücken ab
14.30 Uhr zu seinem ersten
Kaffeehaus-Event 2013. Es
wird die Gelegenheit geboten,
das neue Jahr mit einem Gour-
metkaffee aus Copan, der Re-
gion der letzten Mayakultstät-
te, zu beginnen. Neben Bildern
und Informationen der Region
soll mit dem Genuss dieses
Edelgetränks das neue Jahr be-
grüßt werden.

Hoya (DH). Mobilität in der
Samtgemeinde Grafschaft Hoya
und der Region Bremen ist ein
für alle wichtiges Thema. Stadt-
und Verkehrsplanung versuchen
Erreichbarkeiten zu verbessern,
Staus zu verhindern, Ziele der
Luftreinhaltung und des Klima-
schutzes zu erfüllen.

Dazu müssen Veränderun-
gen der Mobilität der Bevölke-
rung rechtzeitig erkannt wer-
den. Um aktuelle Erkenntnisse
zur verkehrlichen Situation zu
gewinnen, führt die Samtge-
meinde Grafschaft Hoya ge-
meinsam mit 14 anderen Mit-
gliedern im Kommunalverbund
Niedersachsen/Bremen, darun-
ter Bremen mit der Techni-
schen Universität Dresden, eine
Haushaltsbefragung zum Ver-
kehrsverhalten der Wohnbe-
völkerung durch.

Damit gehört diese Gruppe
zu den mehr als 100 deutschen
Städten und Gemeinden, die im
Forschungsprojekt „Mobilität
in Städten“ zeitgleich unter-
sucht werden. Die Befragung
beginnt im Januar und wird bis
Dezember laufen.

Die Adressen der zu befra-
genden Haushalte wurden aus
dem Einwohnermelderegister
per Zufallsverfahren gezogen.
Diese Haushalte erhalten ein
Ankündigungsschreiben, in

dem sie über die Befragung in-
formiert und um ihre Mitwir-
kung gebeten werden. Die Teil-
nahme an der Erhebung ist
freiwillig.

Mit der Durchführung der
Erhebung hat die TU Dresden
das Leipziger Institut „Omni-
trend“ beauftragt. Dort werden
alle Daten erfasst, anonymisiert
und zur Auswertung an die TU
Dresden übergeben. Die Ein-
haltung der Bestimmungen des
Datenschutzes ist gewährleis-
tet.

Die Samtgemeinde Graf-
schaft Hoya bittet auch im Na-
men der anderen beteiligten
Städte und Gemeinden sowie
des Kommunalverbundes und
der TU Dresden alle ausge-
wählten Haushalte, sich an der
Befragung zu beteiligen. Nur
durch die aktive Mitwirkung
möglichst vieler Bürgerinnen
und Bürger können repräsen-
tative Daten gewonnen wer-
den, die für eine bedarfsge-
rechte Verkehrsplanung
unerlässlich sind.

Im Gebiet des Kommunal-
verbundes beteiligen sich mit
Bremen insgesamt 15 Kom-
munen an dem Projekt.

Weitere Informationen sind
im Internet unter der Adresse
http://tu-dresden.de/srv2013
abrufbar.

Verkehrsplanung:
Haushaltsbefragung
Samtgemeinde ist bei Modellprojekt dabei

Hoya (DH). In atemberauben-
den Bildern zeigt der Braun-
schweiger Globetrotter und
Reisejournalist Reinhard Pant-
ke am 20. Januar ab 11 Uhr im
Kino in Hoya Bilder und Filme
einiger der spektakulärsten
Landschaften Nordamerikas.
Über 3,5 Monate war Reinhard
Pantke im Jahr 2012 per Fahrr-
rad und Rucksack unterwegs
und hat diese Bilder zu seiner
neuesten Diashow zusammen-
gestellt. Fast 5000 km radelte
der Globetrotter und Buchau-
tor aus dem Süden Kanadas
durch die spektakulären Rocky
Mountains hinauf in die un-
glaublichen Weiten des wilden
Yukon Terriories und Alaskas.
Dabei erkundete er unter-
schiedliche Landschaften zwi-
schen triffenden Regenwäl-
dern, Halbwüsten, riesigen
Gletschern, gigantischen Ge-
birgslandschaften in den Rocky
Mountains und den unendli-
chen Weiten des Yukon Terri-
tory und Alaska.

Die Zuschauer erleben Be-
gegnungen mit Grizzlybären,
Adlern, ziehenden Walen und
Begegungen mit Aussteigern,

Goldgräbern und der Konfro-
nation mit unberührter Wild-
nis. Bilder und kurze Filme
zahlreicher Wanderungen und
Panoramaflüge über riesige
Wildnisgebiete lassen diese
Diashow zu einem unvergessli-
chen Erlebnis werden. Zu-
schauer bekommen zudem jede
Menge Tipps und Informatio-
nen für eigene Reisen.

Der Eintritt beträgt neun
beziehungsweise sieben Euro
im Vorverkauf, je ein Euro
mehr an der Tageskasse. Ti-
ckets gibt es direkt im Kino
Kino oder per E-Mail:
reinhard.pantke@gmx.de

Zur Person: Der Globetrotter
Reinhard Pantke (Jahrgang
1967) erlebt seine Reiseziele
grundsätzlich nur mit Fahrrad
und Rucksack. Neben Fahrrad-
touren durch Norwegen, Schwe-
den, Island, Schottland, Eng-
land, Neuseeland und einigen
Südseeinseln und den Kanaren
war er auch in Kanada und Alas-
ka unterwegs. Im Verlauf dieser
Touren legte er in den letzten
Jahren insgesamt 160 000 Kilo-
meter per Fahrrad zurück. Ne-
ben Artikeln in regionalen und

überregionalen Zeitungen und
Magazinen, Kalendern, Buch-
beiträgen und Austellungen ist

Reinhard Pantke auch Autor
verschiedener Bildbände über
Norwegen und Kanada. Im Jahr

2009 hatte der Abenteuerer be-
reits Kanada von Westen nach
Osten durchquert.

Mit dem Fahrrad von Vancouver nach Alaska
Digitale Film- und Diashow von Reinhard Pantke in Hoya

Einen Vortrag mit beeindruckenden Landschaftsfotografien präsentiert Globetrotter Reinhard Pant-
ke am 20. Januar im Filmhof Hoya.

Yoga und Filzen
Bücken (DH). Die VHS Bü-
cken bietet gleich zu Beginn
des neuen Jahres einen Yoga-
Kursus an, und zwar am Diens-
tag, 8. Januar von 19 bis 19.30
und 19.30 bis 21. Anmeldun-
gen werden unter Telefon (0 42
51) 73 79 (Frau Lienhop) ent-
gegengenommen.

Am Sonntag, 20. Januar, von
10 bis 16 Uhr können Interes-
sierte in der Grundschule Bü-
cken die alte Technik des Fil-
zens entdecken, um nützliche
Dinge aus bunter Schafwolle
herzustellen. Mitzubringen
sind Plastikschüssel, Wasserko-
cher, Gummihandschuhe und
ein Handtuch.

Es fallen Materialkosten an,
die an die Kursleitung zu ent-
richten sind. Eine schriftliche
Anmeldung ist erforderlich.
Informationen sind bei der
VHS Nienburg unter Telefon
(0 50 21) 96 76 39 oder vhs@
kreis-ni.de erhältlich.

Angebote
vom 7. 1. – 11. 1. 2013

Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 9. 1. 2013

Mett ½+½ kg nur € 5,50
(nur solange der Vorrat reicht)

Kotelett 1 kg € 5,50
Schweinerouladen

1 kg € 6,50
Streichmettwurst
grob und fein 100 g € –,75
Geflügelsalat 100 g € –,69
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Gewinner/in der Woche ist:

edith böttcher

aus landesbergen.

Der Gutschein aus der vergangenen Woche kann
gegen Vorlage eines Ausweises zum vorerst letzten
Mal abgeholt werden in der Drogerie Hellwig in
Stolzenau.

Das lösungswort lautet: WocHenlang

Der Informations- und
Klönnachmittag des SoVD
Nienburg/Eystrup findet ab
Januar 2013 in „Werner‘s Bi-
stro“ unweit der Mittelweser-
kliniken in Nienburg statt.
Das erste Treffen im neuen
Jahr ist am Dienstag, 8. Janu-
ar, um 15 Uhr.

Weitere Treffen mit wech-
selnden Themen sind an je-
dem ersten Dienstag im Mo-
nat. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich, Gäste sind im-
mer willkommen.

Die Geschäftsstelle des
SoVD-Kreisverbandes
Nienburg, Moltkestraße 11,
ist bis zum 4. Januar geschlos-
sen. In diesem Zeitraum kön-
nen keine Rechtsmittel einge-
legt werden. Die nächste
offene Sprechstunde findet am
7. Januar statt.

Der Vorstand des DRK
Rohrsen lädt am Mittwoch,
dem 9. Januar, um 15 Uhr zu
einem Sektempfang in die Alte
Schule ein. Nach einer ge-
meinsamen Kaffeetafel wer-
den einige Theaterspieler und
auch die Bühnenwichtel der
SSG Rohrsen die Besucher
mit kleinen Sketchen erfreu-
en.

Der Kneipp-Verein Nien-
burg startet mit einigen Akti-
vitäten und Aktionen in das
neue Jahr. Los geht es am
Mittwoch, 9. Januar, mit einer
Wanderung im Schessinhäu-
ser Umland. Treffpunkt ist das
Restaurant „Vier Jahreszeiten“
um 13.45 Uhr. Gäste sind will-
kommen. Anmeldung nimmt
Fiddi Meiners unter Telefon (0
50 27) 5 99 entgegen.Am
Sonnabend, 12. Januar, findet

ein Boßeln in Haßbergen mit
Einkehr statt. Treffpunkt ist
10 Uhr am Aldi Parkplatz,
Nienburg, Verdener Landstra-
ße. Anmeldungen nimmt
Klaus Goronczy unter Telefon
(0 50 21) 1 55 13 entgegen.
Am Sonntag, 13. Januar, ver-
anstaltete der Kneipp-Verein
einen Spielenachmittag von 15
bis 18.30 Uhr mit Kaffee und
Kuchen. Treffpunkt ist das
Awo-Haus an der „Von-Phi-
lipsborn-Straße 2a“ statt. An-
meldungen nimmt Angelika
Frei unter Telefon (01 72) 1 03
38 06 entgegen.

Die Geschäftsstelle des
SoVD-Kreisverbandes
Nienburg, Moltkestraße 11,
ist hat wieder geöffnet. Die
nächste offene Sprechstunde
findet am 7. Januar statt, teilt
der SoVD mit.

BEIlagEnhInWEISE

notdienste in stadt und kreis nienburg

Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühm-
korffstraße 12, Nienburg,
(05021)967676
Kontakt- und Informations-
stelle gegen sexuelle Gewalt an
Mädchen und Jungen, Nien-
burg, (05021)967676
Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(05021)967949
Mobile Dienste im Kirchen-
kreis, Wilhelmstraße 14, Nien-
burg, (05021) 97 96 15
Notruf und Beratung für Frau-
en und Mädchen, Nienburg,
(05021) 61163
Nienburger Frauenhaus,
(05021) 2424
Diakonisches Werk, Wilhelm-
straße 14, Nienburg,
(05021)979612
Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Jahn-
straße 29, Nienburg, (05021)
66776
Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Wilhelmstraße
15, Nienburg (05021)97450
AWO, Von-Philipsborn-Str.
2A, Nienburg, (05021)66200
DRK-Kreisverband, Moltke-
straße 30, Nienburg
(05021)9060
Lebenshilfe-Pflegedienste,
Marktplatz 3, Nienburg,
(05021) 6076981 oder (0152)
9474012
Weißer Ring - Opferschutzor-
ganisation (05021)9229122
Internet: www.weisser-ring.de

kurz notiert

WaS läUft IM kIno

filmpalast nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Unserer Ausgabe – oder Teilen

davon – liegen Prospekte fol-

gender Firmen bei:

• Aldi

• Dänisches Bettenlager

• Dodenhof

• E-Neukauf

• Famila

• Glamour Nails

• Heineking Frischemobile

• Land und Leute

• Lidl

• Magro

• Mögrossa

• nah und gut

• Netto

• SPD OV Uchte

• Rewe

• Rossmann

• Tejo

• Vögele

• WEZ

Der Hobbit (HFR 3D): 16,
20 Uhr; Die Vampirschwes-
tern: 17.30 Uhr; Pitch Per-
fect: 15.30 Uhr, 18 Uhr, 20.15
Uhr; Life of Pi (3D): 20.15
Uhr; Ralph reicht‘s (3D): 15
Uhr; Sammys Abenteuer 14
Uhr

Die Vampirschwestern:
14.30,18 Uhr; Der Hobbit
(3D): 19 Uhr; Ralph reicht‘s:
14 Uhr; Der Hüter des Lichts:
14.45 Uhr; Hotel Transilva-
nien: 16 Uhr; Life of Pi (3D):
16.30 Uhr, Life of Pi (2 D): 20
Uhr, Kenia: 11 Uhr; Love is
all you need: 11 Uhr.

Feuerwehr und Rettungs-
dienst: Telefon 1 12 oder Tele-
fon 1 92 22
Bereitschaftsdienst-Praxis
Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag, Donnerstag
19 bis 21 Uhr, Mittwoch, Frei-
tag 18 bis 21 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr, Telefon (05021) 888800
Krankenhaus Stolzenau:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 20 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 11 und 18
bis 20 Uhr, Telefon (0 57 61)
90 07 90
Krankenhaus Sulingen:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 21 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und
17 bis 19 Uhr, (0 42 71)
7 83 89 20
Krankenhaus Verden:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 22 Uhr, Mittwoch,
Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 22 Uhr,
(0 42 31) 89 94 90 90
Hoya, Eystrup, Dörverden,
Westen: Bereitschaftsdienst
für Notfälle, (0 42 31) 89 94 90

Notdienst für Soldaten: Sani-
tätszentrum Wunstorf

Augenarzt
Dres. Ahlers/Müller, Walsro-
de, (05161)73033
Telefonische Anmeldung
erforderlich.

Zahnärzte
Nienburg: Christine Versü-
mer, Hoya, von-Kronenfeld-
Straße 54, (04251)2455
Südkreis: Karin Brandt,
Warmsen, Bohnhorster Straße
2,(05767) 343

Apotheken
Nienburg: Uhlen-Apotheke,
Rathausstr. 2, Marklohe,
(05021)15025
Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau: Apotheke
Landesbergen, Lange Straße
66A, (05025)6122
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Schwar-
mer Apotheke, Hoyaer Straße
11a, 27327 Schwarme, Tel.:
(04258) 98 3003
Rehburg-Loccum: Apotheke
Landesbergen, Lange Straße
66A, (05025)6122

Borstel: Montag 17 bis 20
Uhr; Dienstag 16 bis 20 Uhr;
Warmbadetage am Donners-
tag 16 bis 21 Uhr und Freitag
16 bis 20 Uhr; Sonnabend
15.30 bis 18 Uhr, Sonntag 9 bis
11.30 Uhr
Essern: Mittwoch und Don-
nerstag (Warmbadetag) 16 bis
18 Uhr
Liebenau: Dienstag 15 bis 17
Uhr (1,30 m); 17 bis 19 Uhr (3
m); Mittwoch 15 bis 17 Uhr
(1,30 m), 17 bis 19 Uhr (3 m);
Freitag (Warmbadetag) 15.30
bis 17 Uhr (1,30 m), 17 bis 20
Uhr (3 m); Sonnabend (Warm-
badetag) 7.30 bis 9.30 (3 m),
9.30 bis 10.30 Uhr Eltern-
Kind-Baden (1,30 m), 10.30
bis 12 und 13 bis 14.30 Uhr
(1,30 m), 14.30 bis 17 Uhr (3
m); Sonntag 8 bis 10 Uhr (3
m), 10 bis 13 Uhr (1,30 m)
Rahden: Montag bis Freitag 6
bis 8 Uhr; Dienstag bis Freitag
15 bis 21 Uhr, Sonnabend 8 bis
18, Sonntag 8 bis 12 Uhr; Mitt-
woch Warm-badetag
Rehburg: Dienstag, Mitt-

woch, Donnerstag 13 bis 21
Uhr; Freitag 7 bis 22 Uhr,
Sonnabend 7 bis 18 Uhr, Sonn-
tag 8 bis 17 Uhr
Steimbke: Dienstag, Mitt-
woch, Freitag 14.30 bis 20,
Donnerstag 14.30 bis 17.30
Uhr; Sonnabend 14 bis 19 Uhr,
Sonntag 8.30 bis 13 Uhr; Sau-
na: 15 bis 21 Uhr; Dienstag,
Donnerstag Damen, Mittwoch
Herren, Freitag gemischt
Warmsen: Montag, Donners-
tag, Freitag 15 bis 20 Uhr,
Dienstag, Mittwoch (Warmba-
detag) 15 bis 19 Uhr; Sauna:
jeweils 15 bis 20 Uhr, Montag,
Freitag Herren, Dienstag,
Donnerstag Frauen, Mittwoch
gemischt

dIE hallEnBädER In dER REgIon

...aktuell und
informativ!

Nienburg (DH). Am heutigen
Sonntag, 6. Januar, um 17 Uhr
geleitet die Philharmonie des
Theaters für Niedersachsen
mit tänzerischem Schwung in
das musikalisch ganz besonde-
re Jahr 2013 - ein Jubeljahr für
mindestens drei „Jahrhundert-
Komponisten“.

„Wie dabei der 200-jährige
Giuseppe Verdi von Johann
Strauss gefeiert wird und wie
unter den geistvoll-parodisti-
schen Händen Johann Nes-
troys eines der populärsten
Werke Wagners plötzlich zur
kolossal vergnüglichen Ope-
rette werden kann - das müs-
sen Sie ganz einfach erlebt ha-
ben“, betont das TfN. Ein
Neujahrskonzert mit einem
Groß-Aufgebot von Sängern,
Musikern und unsterblichen
Melodien, wie die eines Walter
Kollo und Paul Lincke. Wer-
ner Seitzer, der moderierende
Generalmusikdirektor wird
durch einen Abend voller
Überraschungen führen.

Karten sind zum Preis von
19 bis 29 Euro noch erhältlich:
Theaterkasse im Stadtkontor,
Kirchplatz 4, 31582 Nienburg,

Tel.: 05021/87264 und 87356,
Fax: 05021/8758356, theater-
kasse@nienburg.de, www.thea-
ter.nienburg.de theater.abend-
kasse@nienburg.de

„Last-Minute-Theater-Ti-
ckets“ für junge Leute (16 bis
25 Jahre) gibt es für nur fünf
Euro ab 30 Minuten vor Be-
ginn an der Kasse im Theater.

Unsterbliche Melodien
Heute großes Neujahrskonzert im Nienburger Theater

8 9 5 3
2 8 9

4 6 1
6 2 9
5 2 8
3 6 1

3 2 7
7 6 9

1 5 8 6

die Philharmonie des theaters für niedersachsen gastiert heute
mit ihrem neujahrskonzert im nienburger theater.
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Lebenskraft durch Qigong
Bad Rehburg (DH). Die
Gleichstellungsbeauftragte der
Stadt Rehburg-Loccum lädt
alle interessierten Frauen zur
nächsten Frauenrunde am
Mittwoch, 9. Januar, um 20
Uhr in den Veranstaltungs-
raum der Romantik Bad Reh-
burg ein.

Unter dem Titel „Mehr Le-
benskraft durch Qigong“ wird
Monika Preuß aus Steyerberg
referieren.

Stolzenau (DH). Im Rahmen
der Medizinischen Vorträge
am 1. Montag im Monat um 6
Uhr abends (bekannt als Me-
Mo6-Vorträge) referiert Chef-
arzt Dr. Torben Jüres am Mon-
tag, 7. Januar, um 18 Uhr in
der Cafeteria des Krankenhau-
ses Stolzenau über die Bauch-
speicheldrüse. Dieses lebens-
wichtige Organ steuert mit
seinen Enzymen die Verdau-

ung und die Verwertung der
Nahrungsbestandteile. Wenn
die Funktion der Bauchspei-
cheldrüse mit verringerter Pro-
duktion des Insulins langsam
nachlässt, entwickelt sich oft
zunächst unbemerkt Diabetes
mellitus. Die akut einsetzende
Entzündung der Bauchspei-
cheldrüse ist ein häufig
schmerzhafter und oft folgen-
reicher Prozess. Schwerwie-

gend ist die Entstehung von
Bauchspeicheldrüse-Krebs, da
nur selten Warnsymptome vo-
rausgehen.

Dr. Jüres erklärt Ursachen,
Diagnostik und Therapie der
akuten und chronischen Ent-
zündung sowie des Krebses der
Bauchspeicheldrüse anhand ei-
nes bilderreichen Vortrages.

Moderne Untersuchungs-
und Behandlungsmöglichkei-

ten im Krankenhaus Stolzenau
und den Mittelweserkliniken
werden vorgestellt. Im An-
schluss an die Vorträge besteht
wie immer die Möglichkeit zur
Besichtigung des Krankenhau-
ses mit dem Chefarzt. Der Vor-
trag wendet sich an alle Alters-
gruppen. Eine Voranmeldung
ist nicht erforderlich. Der Vor-
trag ist kostenfrei. Ein Imbiss
wird gereicht.

AUS DEM SÜDKREIS

Tipps & Termine

Thema Bauchspeicheldrüse
Am morgigen Montag findet im Stolzenauer Krankenhaus ein „MeMo6“-Vortrag statt.

EDV-Kurse der VHS
Uchte (DH). Unter der Lei-
tung von Jutta Witte startet am
Mittwoch, 9. Januar, um 19
Uhr der Kurs „Textverarbei-
tung“.

Dieser wendet sich an Inte-
ressierte, die über EDV-
Grundkenntnisse verfügen und
nun als praktische Anwendung
die Textverarbeitung mit Word
kennenlernen möchten. Spe-
ziell für Jugendliche bis 15 Jah-
ren wird der Kurs „Tastschrei-
ben am PC für Teens“ ab
Mittwoch, 16. Januar, von
16.30 bis 18 Uhr angeboten.
Ein Kompaktkursus „Tast-
schreiben am PC“ beginnt am
17. Januar um 18 Uhr. Ein PC-
Anfängerkurs beginnt am 13.
Februar um 19 Uhr. In diesem
Kurs werden den Teilnehmen-
den, die bisher noch keine oder
wenig Erfahrung im Umgang
mit einem PC haben, Grund-
kenntnisse der EDV vermit-
telt. Unter Leitung von Ulrike
Granich startet am Dienstag,
26. Februar, um 18.30 Uhr der
Kurs „Einstieg in das Internet“
und erfolgreiche Suche im In-
ternet.

Alle Kurse finden in der
Oberschule Uchte, Hannover-
sche Straße 19, statt. Informa-
tionen und Anmeldungen bei
der Arbeitsstellenleiterin Mar-
gret Brandt, Telefon (0 57 63)
94 15 66.

Fit durch Bewegung
Rehburg-Loccum (DH). Die
VHS Rehburg-Loccum be-
ginnt das neue Jahr mit be-
währten Bewegungsangeboten.
Ab Montag, 7. Januar, startet
um 19 Uhr der Kursus „Pilates
für Einsteigerinnen“ im Bewe-
gungsraum Rehburger Straße
27. Das Ende ist um 20.30 Uhr.
An gleicher Stelle beginnt am
Mittwoch, 9. Januar, von 16.30
bis 17.30 Uhr „Fit für 50+“.
Anmeldungen werden per E-
Mail unter vhs-rehburg-loc-
cum@gmx.de oder telefonisch
unter (0 57 66) 6 60 angenom-
men. Weitere Informationen
sind auch im Internet unter
www.vhs-nienburg.de erhält-
lich.

Einstieg ins Internet
Stolzenau (DH). Am Montag,
7. Januar, um 18 Uhr startet die
VHS Stolzenau einen neuen
PC-Kurs für die Generation
„50+“, in dem noch Plätze frei
sind. In diesem Kurs sollen die
Teilnehmer für den PC und das
Internet begeistert werden. Sie
haben die Möglichkeit, ohne
Stress den Umgang mit der
neuen Technologie und die
Grundlagen der EDV zu erler-
nen. Anmeldungen und Infos
unter www.vhs-nienburg.de,
Telefon (0 57 61) 77 67 oder
per E-Mail vhs-stolzenau@
gmx.de.

Jahresstart mit Essen
Münchehagen (DH). Tradi-
tionell startet der Sportverein
Wölpinghausen mit einem ge-
mütlichem Essen in das neue
Jahr. In diesem Jahr gibt es ein
Winterbuffet in der Gaststätte
Deutsche Eiche in Müncheha-
gen. Termin ist Freitag, 11. Ja-
nuar um 19 Uhr. Verbindliche
Anmeldungen bis zum 9. Janu-
ar nimmt an Bernd Düllmann
unter Telefon (0 50 37) 32 26
entgegen.

Stolzenau (DH). Im neuen
Jahr setzt das Mehrgeneratio-
nenhaus Stolzenau die Reihe
der Vortragsveranstaltungen in
Kooperation mit der Volks-
hochschule Nienburg fort.

Den Beginn macht ein be-
sonderer Vortragsabend am
Mittwoch, 9. Januar, um 19.30
Uhr. Die Referenten Andrew
und John Jilani stammen beide
aus Pakistan, John lebt noch
immer dort. Beide sind Ange-
hörige der christlichen Min-
derheit und Kenner dieser un-
ruhigen Region, die inzwischen
in der Weltpolitik eine große
Rolle spielt. An diesem Abend
sollen thematische Schwer-
punkte sein: Pakistan als isla-
mischer Staat: Vergangenheit

und Gegenwart, persönliche
Erfahrungen aus dem Leben
als Christ in Pakistan, Entwick-
lung von Strategien für den in-
terreligiösen Dialog, Heraus-
forderungen für christliche
Kirchen in Pakistan und die
Rolle der Staatengemeinschaft
bei der Förderung der Rechte
der Minderheiten

Weiter geht es mit einer
Einzelveranstaltung am Sams-
tag, 12. Januar, von 10 bis 12.15
Uhr. Die Heilpraktikerin Ro-
switha Stegmann aus Heimsen
referiert über die Diagnose-
möglichkeiten und die Anwen-
dung der zwölf Schüßlersalze.
Dieser Vortrag beinhaltet eine
Antlitzdiagnose, ein hilfreiches
Skript und praktische Anwen-

dungen.
Am Montag, 14. Januar, um
um 19.30 Uhr bietet Beate
Preuß eine Einführung in die
Verwendung der so genannten
Effektiven Mikroorganismen.
Effektive Mikroorganismen
(von ihren Vertretern auch
EM-Technologie genannt) ist
die Bezeichnung für eine bio-
logische Methode der Land-
wirtschaftlichen Bodenverbes-
serungundPflanzenbehandlung
durch Einbringen beziehungs-
weise Besprühen einer Mi-
schung von Mikroorganismen.
Diese Mischung besteht vor al-
lem aus Milchsäurebakterien,
Hefen und Nichtschwefelpur-
purbakterien. Des Weiteren
werden EM-Produkte für zahl-

reiche andere Anwendungsbe-
reiche angeboten, die mit Hil-
fe von EM hergestellt wurden
und denen ein gesundheitsför-
dernder Effekt nachgesagt
wird, wie beispielsweise Nah-
rungsergänzungs- und Lebens-
mittel, Tierfutter, Haushalts-
und Kosmetikprodukte,
Farben, Kleidung und
Schmuck.

Die Teilnahmegebühr für
alle Veranstaltungen beträgt
fünf Euro, die an der Tageskas-
se zu zahlen sind. Voranmel-
dungen sind ab sofort möglich
im Haus der Generationen
Stolzenau, Oldemeyerstr. 9,
Telefon (0 57 61) 90 26 96 oder
per E-Mail unter hausdg@web.
de.

Pakistan, Schüßler-Salze und Organismen
Mehrgenerationenhaus Stolzenau setzt Vortragsveranstaltungen fort

Eltern-Kind-Nähen
Stolzenau (DH). In dem VHS-
Kursus „Eltern-Kind-Nähen“
können interessierte Kinder
im Alter zwischen etwa acht
bis zwölf Jahren zusammen
mit einem Elternteil das Nä-
hen von Anfang an lernen.
Der Kurs beginnt mit der aus-
führlichen Erklärung der
Nähmaschinen-Funktionen
und endet mit einem selbstge-
nähten Lieblingsteil. Beginn
des Kurses ist Mittwoch, 9. Ja-
nuar, um 17 Uhr. Veranstal-
tungsort ist das Gymnasium
Stolzenau, Zum Ravensberg
3.

Anmeldungen und Infos
unter www.vhs-nienburg.de,
Telefon (0 57 61) 77 67 oder
per E-Mail vhs-stolzenau@
gmx.de.

Eichenstämme entwendet
Diepenau (DH). In der Zeit
von Freitagnachmittag, 28.
Dezember 2012, bis zum Sams-
tagnachmittag, 29. Dezember
2012, wurden zwei Eichen-
stämme aus dem Waldstück
südlich von Diepenau, westlich
der L 343 und etwa 200 Meter
vor der Landesgrenze NRW,
entwendet. Da zum Abtrans-
port ein Radlader oder ein ähn-
lich großes Fahrzeug mit An-
hänger genutzt worden sein
muss, hofft die Polizei in Uch-
te auf Zeugen. Die beiden Ei-
chen waren erst am Freitag ge-
fällt und auf fünf Meter Länge
geschnitten worden. Nach der
Spurenlage wurden die ein Me-
ter im Durchmesser starken
Stämme mit einem Radlader
abtransportiert. Ob ein Umla-
den auf ein weiteres Transport-
fahrzeug erfolgt ist, kann nicht
gesagt werden. Der Schaden
beläuft sich auf 400 Euro. Die
Uchter Polizei hofft auf Zeu-
gen, die Beobachtungen ge-
macht haben und bittet diese
sich unter Telefon (0 57 63) 96
07 10 zu melden.

Anfängerschwimmkursus
Warmsen (DH). Die DLRG
Ortsgruppe Uchte e. V. führt
vom 12. Januar bis 24. Februar
im Hallenbad Warmsen einen
Anfängerschwimmkurs für
Kinder im Vor- und Grund-
schulalter (ab 4 Jahre) durch.
Samstagnachmittags und Sonn-
tagvormittags werden die Kin-
der unter Anleitung der Aus-
bilder und Betreuer an den
Aufenthalt im nassen Element
herangeführt und erlernen und
üben die Grundlagen des
Schwimmens. Die Kosten be-
tragen 40 Euro je Kind, für
Mitglieder der DLRG Uchte
ist die Teilnahme kostenlos.
Anmeldungen sind bis zum
10. Januar in Uchte im Auto-
haus Langhorst an der Minde-
ner Straße möglich. Weitere
Informationen erteilt Holger
Barg unter Telefon (0 57 63) 94
11 70.

Tipps & Termine

Jahresabschlussfeier des SoVD-Ortsverbandes Uchte-Stolzenau
Zur Jahresabschlussfeier des
SoVD-Ortsverbandes Uchte-
Stolzenau im Hotel zur Post in
Stolzenau begrüßte die SoVD-
Kreisvorsitzende Erika Heine
die anwesenden Mitglieder.
Der Jahresrückblick für 2012
sowie das Programm für
2013 wurden vorgestellt und
besprochen. Berthold Lühr
(Kreisschatzmeister) berich-
tete über die Finanzlage des
Ortsverbandes. Für 25 Jahre
Mitgliedschaft wurde Willi
Golschweski geehrt. Wilhelm
Lüpkemann und Norbert
Geisler erhielten für zehn
Jahre Mitgliedschaft auch
eine Ehrennadel und einen
Blumenstrauß. Für ihre Tä-
tigkeit als SoVD-Zeitungsaus-
träger bekamen Olga Haller
und Walter Radtke einen
Blumenstrauß. Erika Heine
trug eine weihnachtliche Ge-
schichte vor. Nach dem fest-
lichen Essen bei angeregter

Unterhaltung wurden zu-
friedene Mitglieder mit den
besten Wünschen für das

neue Jahr verabschiedet. Das
Foto zeigt (von links) Erika
Heine, Olga Haller, Wilhelm

Lüpkemann, Norbert Geisler,
Walter Radtke und Willi Gol-
schewski.

Alarmanlage zeigt Wirkung
Rehburg (DH). Von ihrem
Vorhaben, in der Nacht zum
Mittwoch, 2. Januar, gegen
1.10 Uhr, in den Raiffeisen-
markt im Meßloher Weg ein-
zubrechen, sahen die noch un-
bekannten Täter nach Auslösen
der Alarmanlage ab. Zuvor hat-
ten die Unbekannten gewalt-
sam die Alarmanlage auf dem
Dach und die außen installier-
te Videoüberwachung außer
Betrieb gesetzt. Nachdem sie
die Tür zum Lager aufgehebelt
hatten, löste der Alarm im Ge-
bäude aus. Dieser trieb die Ein-
brecher in die Flucht. Der ver-
ursachte Sachschaden beläuft
sich auf 1000 Euro.

Öffnungszeiten „Wip In“
Stolzenau (DH). Das Jugend-
haus „Wip In“ gibt die Januar-
Öffnungszeiten bekannt: Mon-
tag, 7., 14., 21. und 28. Januar
von 14.30 bis 17 Uhr, Offener
Kindertreff von acht bis zwölf
Jahren und von 17.30 bis 20 Uhr:
offener Jugendtreff ab 12 Jahre.
Dienstag, 8., 15., 22. und 29. Ja-
nuar von 15 bis 18 Uhr: offener
Mädchentreff. Mittwoch, 9., 16.,
23. und 30. Januar von 14.30 bis
17 Uhr: offener Kindertreff von
acht bis zwölf Jahren und von
17.30 bis 20 Uhr offener Ju-
gendtreff ab zwölf Jahren. Neu
im Programm: Donnerstag, 10.,
17., 24. und 31. Januar von 16 bis
19 Uhr offener Jungentreff mit
Marco Scharninghausen. Frei-
tag, 11., 18. und 25. Januar von
13.30 bis 15 Uhr: Tanzgruppe,
von 15.30 bis 17 Uhr offener
Kindertreff ab sechs Jahren und
von 17 Uhr bis 19Uhr offener
Jugendtreff ab zwölf Jahren. Im
offenen Treff kann das Internet-
café genutzt werden. Aktions-
Termine: Dienstag, 8. Januar,
14.30 bis 18.30 Uhr: Mädchen-
Kinoausflug ab acht Jahren mit
Ann. Mittwoch, 16. Januar, 15
bis gegen 19 Uhr: Bowling in
Drakenburg für alle ab 12 Jahren
mit Ann und Marco.

polizeinoTizen

Tipps & TermineTipps & Termine

Tae Bo und Aerobic
Uchte (DH). Der SC Uchte
bietet in der Alten Turnhalle an
der Hannoverschen Straße
dienstags Tae Bo-Aerobic an.
Tae Bo ist ein effektives Ganz-
körpertraining, basierend auf
den Grundtechniken des Box-
und Kampfsportes für Anfän-
ger, als auch für Fortgeschritte-
ne, für Frauen und Männer.
„Ein Ganzkörpertraining (Rü-
cken, Arme, Bauch, Beine, Po)
der besonderen Art mit dem
Effekt des Fatburners“, schreibt
Kursleiterin Meike Gräpel.
Kursbeginn ist am Dienstag, 8.
Januar von 19 Uhr bis 20 Uhr.
Zudem bietet der SC Uchte ei-
nen Step-Aerobic-Kursus an,
der am kommenden Donners-
tag, 10. Januar, startet.

Die Übungsstunden finden
jeweils von 20 bis 21 Uhr in der
Dreifachsporthalle im Kraft-
raum statt. Im Mittelpunkt des
Kurses steht Fitnesstraining in
Verbindung mit Spaß auf dem
Step-Brett.

Dabei wird eine Verbesse-
rung von Ausdauer, Kraft, Ko-
ordination und Beweglichkeit
erreicht. Weitere ausführliche
Informationen erteilt Meike
Gräpel unter der Rufnummer
(0 57 63) 94 18 41.

Hauskämpen (DH). Haus-
kämpens junger Dörpsverein
hat expandiert und die Hun-
dertmitgliedermarke geknackt.
Immerhin hat Hauskämpen,
ein Ortsteil von Warmsen , nur
231 Einwohner. Und der Ver-
ein wurde erst am 11. Mai 2012
gegründet. Alle Altersschich-
ten sind in dem jungen Verein
vertreten. Dieter Krüger hat
sein Wort gehalten und die
Hundert voll gemacht. O-Ton
Krüger: „Wenn ihr es schafft
99 Mitglieder zu finden, dann
will ich die Hundert werden!“.
Am Samstag vor Weihnachten
kam dann der Weihnachts-
mann mit einer großen Weih-
nachtsüberraschung: Die hun-
dertste Eintrittserklärung. Ein
Mann, ein Wort und die Un-
terschrift war getan.
Die Ziele für 2012 wurden so

erreicht: 100 Mitglieder, die
Kindergartennutzung ist im
vollen Gange und diverse Ver-
einsaktivitäten wie Osterfeuer,
Planwagenfahrt und Tannen-

baum schmücken waren ein
Erfolg. „An diese Erfolge
möchte der Verein in diesem
Jahr anknüpfen und mit Ta-
tendrang und Bescheidenheit
neue Ziele in Angriff neh-
men. „Mit diesen guten Kar-
ten blicken die Mitglieder
und Dorfbewohner positiv in
die Zukunft”, betont Vorsit-
zender Christian Block.

Dieter Krüger
hielt sein Wort
100. Mitglied imn Dörpverein Hauskämpen

Dieter Krüger ist das 100. Mit-
glied des jungen Dörpvereins in
Hauskämpen. Foto: Privat
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Überblick...Der Überblick...
viele schöne Veranstaltungen... über viele

im norddeutschen Raum

DIE HARKE · Medien-Service-Center · Lange Straße 74 · NIENBURG · Telefon (0 50 21) 91 40 34

Ticket-Hotline(0 50 21) 91 40 34Öffnungszeiten:
Mo. -Fr. 9.00 -
18.30 Uhr
Sa. 9.00 -
13.00 Uhr

VerschenkenVerschenken
SieSie

Entertainment!Entertainment!

GUTSCHEIN
aus dem Kartenshop
Ihrer Tageszeitung

DIE HARKE

„Angaben ohne Gewähr“
(Stornierungen/Rückgabe/Umtausch nur bei Absage oder

Verlegung der Veranstaltung möglich)

H A N N O V E R
Sportpark:Sportpark:
DAVID GARRETT / OPEN AIR 21.06.2013
PETER MAFFAY / OPEN AIR 22.06.2013
HELENE FISCHER / OPEN AIR 23.06.2013

Parkbühne:
INA MÜLLER & Band: LIVE + draußen 07.07.2013
Dieter Thomas Kuhn & Band 07.09.2013

Expo-Plaza:Expo-Plaza:
DAVID GUETTA 01.06.2013
DIE TOTEN HOSEN / Open Air 07.06.2013Open
FURY IN THE SLAUGHTERHOUSE 08.06.2013

Gartentheater Herrenhausen:
W. Shakespeare’s
EIN SOMMERNACHTSTRAUM 02.–31.08.2013

Star Event Center:Star Event Center:
BUSHIDO: AMYF Tour 2013 12.04.2013

TUI Arena:TUI Arena:
ICE AGE LIVE! mammutartigesEin mammutartiges Abenteuer 18.–20.01.2013
APASSIONATA – Freunde für immer 26./27.01.2013APASSIONATA – Freunde für immer 26./27.01.2013
BÜLENT CEYLAN 31.01.2013
UNSER SONG FÜR MALMÖUNSER SONG FÜR MALMÖ 
(Mindestalter: Einlass ab 16 J., ab 12 J. m. Erziehungsber.)(Mindestalter: Einlass ab 16 J., ab 12 J. m. Erziehungsber.) 14.02.2013
PUR 20.02.2013
Die große NDR-1-Niedersachsen-Die große NDR-1-Niedersachsen-
STARPARADE 2013 24.02.2013STARPARADE 2013 24.02.2013
ADORO Live mit Orchester & Band 07.03.2013
JOE COCKER: Fire it up Tour 2013 07.05.2013JOE COCKER: Fire it up Tour 2013 07.05.2013
MARIO BARTH –

schuld, sagenMänner sind schuld, sagen die Frauen 14./15.06.2013

Theater am Aegi:Theater am Aegi:
Orginal-The Blues Brothers – Die Orginal-

produktionproduktion vom Londoner West End 11.01.2013
Alexander Herrmann –
Sterneküche durchgedreht! 29.01.2013durchgedreht!
Glenn Miller Orchestra 07.02.2013
TAO – Die Kunst des Trommelns 08./09.02.2013

„Umlingo“Mother Africa „Umlingo“ 14.02.2013
Hans Klok – The Houdini Experience 26.02.2013Experience
Massachusetts – Das Bee Gees Musical 28.02.2013
Musical Starnights 01.03.2013Starnights
VOCA-PEOPLEVOCA-PEOPLE 05./06.03.2013
Roland Kaiser:
Affären – Die Jubiläumstournee 2013 20.03.2013

yHELLO I´m Jonny Cash mit Gunter Gabriel 24.03.2013
SHADOWLAND 02.–07.04.2013
The Ten Tenors 16.–19.04.2013
Jürgen von der Lippe 22./23./24.05.2013Jürgen Lippe

SchmitzpiepeRalf Schmitz: Schmitzpiepe 14.09.2013
Dr. med. Eckart von Hirschhausen:
Wunderheiler 13./14.11.2013

König neues ProgrammJohann König – neues Programm 07.12.2013

AWD-Hall:
yThe Voice of Germany – Live in Concert 08.01.2013

DIETER NUHR „Nuhr unter uns“ 26.01.2013„Nuhr
„JetztHorst Lichter „Jetzt kocht er auch noch“ 08.03.2013

RTL Chartshow / Kool & The Gang,
Earth, Wind & Fire Exp. u.v.m. 10.03.2013Earth, Exp.

ProjektPHILIPP POISEL – Projekt Seerosenteich 14.03.2013
MILITÄR- U. BLASMUSIKPARADE 2013 17.03.2013
PAUL PANZER Hart Backbord –
Noch ist die Welt zu retten! 13.04.2013
The Australian Pink-Floyd-Show –
Exposed In The Light-World-Tour 17.04.2013Exposed Light-W
AtzeAtze Schröder – Schmerzfrei 19.04.2013
OTTO: Geboren um zu blödeln 15.09.2013
The BossHoss Liberty of Action Tour 2013 08.11.2013Liberty
LORD OF THE DANCE 15.11.2013
Martin Rütter: „Der tut nix!“ 21.11.2013„Der
Michael Mittermeier 29.11.2013

Capitol:Capitol:
LOTTO KING KARL 25.01.2013
MOSES PELHAM 13.02.2013
HÖHNER – Live und in Farbe – Tour 2013 19.03.2013
OneRepublic 14.04.2013OneRepublic
WISE GUYS 18.04.2013
LENA 19.04.2013
Guido Cantz: Cantz schön clever! 24.04.2013

Kuppelsaal:Kuppelsaal:
Liebe,Liebe, Macht und Leidenschaft: Sissi! 08.03.2013
MAX RAABE & Palast Orchester 09./10.03.2013

Anne-SophieAnne-Sophie Mutter & London Philharmonic 19.04.2013
Cecilia Bartoli: „Mission“ 06.06.2013

B R E M E N
Bürgerweide:Bürgerweide:
DIE ÄRZTE: ärztivals 2013 24.08.2013

Musical-Theater:
The Blues Brothers – Die Originalproduktion vom
Londoner West End 08.01.2013
SHADOWLAND 16.–20.01.2013
VOCA-PEOPLEVOCA-PEOPLE 22./23.01.2013
Yesterday – A Tribute To The Beatles 03.02.2013sterday

UmlingoMother Africa – Circus der Sinne – Umlingo 07.02.2013
Das Phantom der Oper mit Deborah SassonOper 08.02.2013
MAX RAABE & Palast Orchester 18.02.2013
A Spectacular Night of Queen 20.02.2013Spectacular Night
Massachusetts – Das Bee-Gees-Musical 23.02.2013
Musical StarNights – The Best of Musicals 28.02.2013StarNights
The 12 Tenors 05.03.2013
All you need is love! – Das Beatles-Musical 08.03.2013you
The Ten Tenors – Double Platin Tour 2013 09.03.2013
Roland Kaiser:
Affären – Die Jubiläumstournee 2013 11.03.2013
Rock the Ballet 15./16./17.03.2013
Hans Klok – The Houdini Experience 19.03.2013Experience

nyTony Christie – 50 Jahre Jubiläumstournee 31.05.2013

Pier 2:
PAUL PANZER Hart Backbord –
Noch ist die Welt zu retten! 11./12.01.2013
Rea Garvay: Can’t stand the silence 21.01.2013vay:
Floyd Reloaded –

Biggest Pink-Floyd-ShoThe Biggest Pink-Floyd-Show Ever! 26.01.2013
Steffen Henssler –
„Meerjungfrauen kocht man nicht!“ 30.01.2013„Meerjungfrauen
SUNRISE AVENUE 06.03.2013
Johann König
– Feuer im Hause ist teuer, geh raus 21.09.2013

ÖVB-Arena + Messehalle 7
Musikschau der Nationen 25.–27.01.2013
Die große NDR-1-Niedersachsen-
Starparade 2013 10.02.2013Starparade
ADOROADORO – Live mit Orchester u. Band 2013 16.02.2013
PUR 17.02.2013
AtzeAtze Schröder: Schmerzfrei 08.03.2013

Joe Cocker: Fire it up Tour 2013 20.04.2013up
JAMES LAST – The Last Tour 2013 21.04.2013
MARK KNOPFLER 11.05.2013
LORD OF THE DANCE 22.11.2013
MARIO BARTH 22./23.11.2013
SEMINO ROSSI 24.11.2013

Die Glocke:
EuropeanThe Cavern Beatles – European Tour 2013 29.01.2013

Liebe, Macht und Leidenschaft:Liebe, Sissi! 09.03.2013
Götz Alsmann & Band – Paris! 18.04.2013
Rüdiger Hoffmann – Aprikosenmarmelade 14.12.2013Rüdiger Ap
Dr. Eckart von Hirschhausen –
Wunderheiler 03.04.2014
Otto: Geboren um zu blödeln 11.04.2014

M I N D E N
KAMPA-HALLE:

CeylanBülent Ceylan – Wilde Kreatürken 19.01.2013
Das Frühlingsfest 2013 28.02.2013ühlingsfest
Massachusetts – Das Bee-Gees-Musical 11.04.2013
Atze Schröder – Schmerzfrei 14.04.2013

„DerMartin Rütter – „Der tut nix!“ 28.11.2013
Dr. Eckart von Hirschhausen 06.02.2014

F E S T I V A L S
HURRICANE Festival 2013 21.–23.06.2013
SOUTHSIDE Festival 2013 21.–23.06.2013
DEICHBRAND Rockfestival am Meer 18.–21.07.2013
MERA LUNA Festival 2013 10.08.2013

M U S I C A L S & S H O W S
König der Löwen ganzjährigeDer König der Löwen ganzjährige Termine

TARZAN ganzjährige Termineganzjährige
ganzjährigeROCKY – Das Musical ganzjährige Termine

BLUE MAN GROUP ganzjährige Termineganzjährige
ganzjährigeHINTERM HORIZONT ganzjährige Termine

TANZ DER VAMPIRE ganzjährige Termine

Sonntag, 7. Juli 2013, 20.00 Uhr
PARKBÜHNE Hannover

Ina Müller
& Band
LIVE + draußen

NEU imVorverkauf

Heyestr. 34 · Nienburg
Tel. (0 50 21) 9118 08

… Ihr
Partner im

Handwerk

Besuchen Sie unsere 200 m2

große Badausstellung

Heute Schautag*
von 14.00 bis 17.00 Uhr

* keine Beratung, kein Verkauf
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Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/+ MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€
m2

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Gepflegtes 1-2 Familienhaus von
priv. in Warmsen, Bj 78, ständig
modernisiert, 280 m² Wfl., 10
Zi., 2 vollbäder, G-WC, Parkett,
Ofen, Terr., Loggia, in unverbau-
barer Süd-/Westlage, Keller,
2 Garage, Ölzentralheiz., Solar,
Pavillon, Gerätehaus, in einer
gewachsenen Siedlung auf 1750
m², % (01 73) 1 64 68 83

EFH in Haßbergen: 95 m² Wfl.,
Garage, sonnige Terrasse, Bj.
1996, KP 92.000,- €,
% (01 71) 8 86 88 36

Land- und Forstwirtschaft

Ackerland zu verkaufen: Gemar-
kung Steyerberg, Flurstück, ca.
13 299 m² u. Flurstück, ca. 5 000
m², z. Z. mit Schafsdraht einge-
zäunt. % (01 62) 4 89 89 71 od.
% (01 62) 4 89 89 91

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Hamburger Straße 2
3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon,

I. Obergeschoss,
70,80 qm, Kaltmiete 369,00 €

Am Bruchhagen 18
3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon,

Erdgeschoss,
63,49 qm, Kaltmiete 220,30 €

– Wohnberechtigungsschein erforderlich –
Zzgl. Betriebs- und Heizkosten.

Kaution 3 Nettomieten

Hier geht es zu unseren
weiteren Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.de

Immobilien

Vermietungen

Uchte - Hoysinghausen: 94 m²,
EBK, gr. Balkon mit Markise,
Garage, ab sofort, % (0 57 63)
94 26 06 oder % (0 57 63) 12 52

1-Zimmer-Wohnung

Steyerberg, 1 Zi.-Whg., EG, Kü.,
Du.-Bad, 30 m², sofort frei, KM
165,-€ + NK, % (0 57 64) 21 77

Möbliertes Zimmer in WG an
Berufstätige, Studenten o. Solda-
ten einschl. PKW - + Fahrrad -
Einstellplatz. % (0 50 21) 51 55

Möblierte Kleinstwohnung,
an Berufstätige, Studenten oder
Soldaten, einschl. PKW-Ein-
stellpl. % (0 50 21) 51 55

Eystrup: Apartment, kompl. möb-
liert, Internet, an beruftst. Dame
od. Herren. % (0 42 54) 83 65

2-Zimmer-Wohnung

Steyerberg, 1, OG-Whg.,
zentrale Lage, 2 Zi., 59 m², mit
Laminat, Küche u. Wannenbad,
evtl. Garage, KM 285,-E
% (01 74) 7 59 91 12

2 ZKB, 50 m², Nienburg Leintor,
helle EG-Whg., Innenstadtnah,
ab 01.02.13 oder später, EBK,
320,- € KM + NK, % (01 74)
7 02 58 24 t_bremer@gmx.de

Rehburg -Ortsmitte-, 2 Zimmer
Küche, Bad, 60 qm, EBK,
PKW-Stellplatz, Gartensitz-
ecke, Keller, 300,- € KM, 2
MM Kaution % (0 50 37) 14
00 % (01 60) 93 70 60 48

Bad Rehburg: 2 Zim.-Wohnung,
53 m², KM 290,- E , Bad m. Du-
sche u. Wanne, EBK, gr. Garten,
sofort frei, % (01 72) 5 10 50 00

Stolzenau-Zentrum: 2 Zim.-Whg.,
EBK, Bad und Dusche. frei,
% (0 57 61) 90 24 40

Steyerberg, EG-Whg.,
zentrale Lage, 2 ½ Zi., 88 m²,
mit Laminat, EBK, Wannenbad,
renoviert, evtl. mit Garage,
KM 395,-E % (01 74) 7 59 91 12

Rehburg/Stadt, Neubau-Whg.,
2 Zi., 260,-E KM+NK+MS,
% (01 60) 4 85 19 48 od.
(0171) 8974258

Stolzenau - Zentrum: Schicke, ge-
mütl. 2 Zi.-Whg., 68 m², EBK,
Duschbad, Abstellraum, Garage,
330,- E KM + NK + MK,
% (0 57 63) 27 45 od. 22 30

Wietzen: Single-Whg., ca. 38 m²,
Teilküche, Bad, PKW-Stellpl.,
205,-E KM. % (0 50 22) 9 41 95

Steyerberg: 2½ ZKB, 68 m², EG,
Waldnähe, trotzdem zentral,
Gartennutzg. wenn gewünscht.
% (0 57 64) 17 22 ab 15 Uhr

3-Zimmer-Wohnung

Renov. 3 Zi.-Whg., Ortsm. Mün-
chehagen frei, 84 m², Kü., Bad,
Gä.-WC, Abstellr., 400 E KM +
NK % (01 52) 29 79 78 88

Stolzenau: Sonnige 3 ZKB-Whg.
mit kl. Balkon, frei,
% (0 57 61) 90 24 40

Bad Rehburg: 3-4 Zim.-Wohnung,
100 m², KM 480,- E , Bad m. Du-
sche u. Wanne, EBK, gr. Garten,
sofort frei, % (01 72) 5 10 50 00

Steyerberg: 1. OG, 3 Zi.-Whg.,
80 m², Keller, Garten, Garage,
350,-E + NK + MS, frei
% (05 11) 9 05 50 40

Nbg.: Ruh. 3 ZKB, 82 m², Balkon,
Kellerraum, Fahrstuhl, City-/
Bhf.-Nähe, 400,- E KM,
% (0 50 21) 1 55 80

Ni/Kattriede, Nachmieter gesucht,
3 ZKB, Blk., 66 m², 330,-EKM,
neue EBK, ab sofort frei
% (0 57 64) 5 17

Rehburg: DG, helle 3 Zim.,
Bad, off. Kü., EBK, Abstellr.,
85 m², 340 € KM+NK+MS
% (01 62) 2 11 24 70

In einem modernen Haus in
Rodewald Nähe Kirche bieten
wir Ihnen schicke 96 qm, OG, 3 Zi.,
Kü., Bad, Garage, KM 460,– €, keine Prov.
Gemütliche 57 qm, DG
2 Zi., Kü., Bad, EBK, Garage, KM 300,– €
Kochs-Hausverwaltung (0 50 24) 13 47

www.Kochs-Immobilien.de

Modernisierte 3 Zi. Altbau-Whg.
mit neuem Bad, Gä.-WC, EBK
in Erichshagen auf 2 Ebenen mit
uneinsehb. Garten für max. 2
Pers. ohne Haustiere sofort frei,
KM 420,-E % (0 50 21) 6 45 60

Bad Rehburg: 3 Zim.-Wohnung,
84 m², KM 350,- E , Bad m. Du-
sche u. Wanne, EBK, gr. Garten,
sofort frei, % (01 72) 5 10 50 00

Leese: 3 ZKB im EG, sehr gut
isoliert, Kellerraum möglich,
% (0 57 61) 90 22 25

Steyerberg: 3 Zi.-Whg., EG, 85 m²
Kü, Bad, HWR, frei ab 01.02.12,
KM 330,-€+NK %(0 57 64) 21 77

Nienburg - Mindener Landstr.:
3 Zim.-Maisonetten-Whg., ca. 70
m², EBK, Bad, Balkon, ab 01.04.
zu verm., % (0 42 74) 389
ab 17 Uhr

Anemolter:100m²,G-WC % (05761)
77 10 o. % (01 60)7 85 38 32

Leeseringen: Haushälfte, 3 ZKB,
Terr., 88 qm, neuw. Bad, KM
380,- € + NK+ MS,
% (01 74) 8 37 62 02

Ni, Alpheide, 3 ZKB, 66 m²,
KM 320,-E + 144,-E NK +
35,- E Strom, 2 MM MK,
% (0 50 21) 9 94 44 28

Bad Rehburg, 3 ZKB, 1. OG, 62
m², Blk., ruhige Lage, 315,-E +
NK z. 1.03. % (01 71) 4 98 19 91

Stolzenau: 3 ZKB, Essdiele, EBK,
77 m², ab 01.04. zu verm., zen-
trale Lage, % (0 50 25) 66 34

4-Zimmer-Wohnung

Nienburg Zentrum
Nach aufwendiger Renovierung
gr. Wohnung an Gartenbegeis-
tertes solventes Paar mittl. Al-
ters sofort zu verm., auch Ein-
stellplatz % (05 11) 74 25 24

Petershagen/OT Wasserstr.: frisch
renov. Whg. mit Garten, Do.-
Carport, ca. 110 m² Wfl., EBK,
ideal für 2 Pers. od. kl. Fam.,
450,-E KM, von privat, % (0 50
25) 3 97 od. (01 72) 2 53 78 52

Rehburg: 4 Zi.-Whg., 80 m², Bal-
kon, Keller, gr. Garten, 370,-E +
115,-E NK, Energieausweis,
% (01 60) 7 82 76 05

Steyerberg: 4 Zi.-EG-Whg.,
93 m², Keller, Garten, Garage,
400,-E + NK + MS zum 1.06.13
% (05 11) 9 05 50 40

Leese: 3 ZKB + 1 Zi. im DG
2 Abstellr., inkl. EBK, großer
Balkon, TOP isoliert, Kel-
lerraum möglich,
% (0 57 61) 90 22 25

Hoya, 4 ZKB im EG, 76 m², Gar-
ten, KM 340,-E , % (04243) 4200
od. (01 72) 4 31 01 88

Steyerberg: 4 ZKB, EG 100 m²,
Keller, Garage+Carport, Balkon
zum 1.3.2013, KM 350 €

% (01 76) 96 76 08 81

NI-Zentrum, 4 ZKB auch WG,
EG, 83 m², Altbau, 350 KM +
NK+ Mietkaution (0 50 27) 81 83

Häuser

In Nienburg, Ziegelkampstr. 10, zu
vermieten: Schöne stadtnahe
4-Zi.-DG-Whg., ca. 101 qm.
Frisch renoviert, mit Balkon, EBK,
Carport, KM 480,– € zzgl. NK +
MS + Carport, zzgl. Provision
Hausverwaltung Berge & Altmann
Quaet-Faslem-Str. 18, 31582 Nienburg
Montag ab 9.00 Uhr Tel. (0 50 21) 92 51 51

Mietgesuche

4-Zimmer-Wohnung

Münchehagen od. Loccum: 4 ZKB,
EG mit Gartennutzung gesucht
% (01 52) 04 04 07 20

Altersgerechte 4 Zi.-Whg. gesucht,
für Seniorin ohne Haustier,
Innenstadtnähe, Stellplatz,
gehobene Ausstattung mit
Küche, mit Fotos an:
wohnung.ni@gmail.com

Sie wissen, was ein E-Paper ist?
www.DieHarke.dewww.HamS-online.dewww.HamS-online.de

. . . .



Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00
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Siedenburg

Nienburg

Bassum

Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

JETZT
NEU!

An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Starke Marken sind bei uns zu Hause!

P o l s t e r m ö b e l

Polsterhaus & Fabrik

Polstercenter

Polsterhaus
(ehem. Möbelhaus Schröder)

Inh. Ingo Mohr

IN ALLEN FILIALEN
INVENTURVERKAUFINVENTURVERKAUF
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3-2-1 Garnituren

Ledergarnituren

Fehrnsehsessel

Relaxsessel

Designer-Sofas

Rundeckengarnituren

... und vieles mehr!

VIELES MUSS RAUS!

auf viele Ausstellungsstücke
auf viele Ausstellungsstücke

INVENTUR-RABATT

20%20%2020202020202020%2020%
*

%20%20202020%%202020202020
*

SOLLTEN SIE WIDER ERWARTEN KEIN

AUSSTELLUNGSSTÜCK FINDEN:

2020
*AUF JEDE NEUBESTELLUNG WÄHREND

DES INVENTURVERKAUFS!

* Ausgenommen aktuelle Prospekt,- reduzierte Ware und preis-
gebundene Markenware. Gilt nicht in Verbindung mit anderen
Zugabe- und Rabattaktionen sowie bereits gekaufter Ware.

303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030303030%%%%%%%%%%%%***
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Steinbock 22.12. - 20.1.
Manchmal muss man seine
Lebensplanung komplett
überdenken. Keine Angst
vor Veränderungen. Span-
nende Neuigkeiten erwar-
ten Sie.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Entschließen Sie sich zu
einem Fortbildungspro-
gramm, das Sie beruflich
weiterbringen kann, auch
wenn Ihre Freizeit knapper
wird.

Fische 20.2. - 20.3.
Die Strategie der kleinen
Schritte ist es, von der Sie
überzeugt sind und das mit
gutem Grund, denn sie
bringt Sie jetzt weiter.

Widder 21.3. - 20.4.
Stehen Sie fest zu einem
Wort, das Sie gegeben ha-
ben. Machen Sie keinen
Rückzieher, denn das wür-
de man Ihnen mit Recht
verübeln.

Stier 21.4. - 20.5.
Halten Sie die Augen und
Ohren offen. Merkur hat Sie
auf der Liste, es kommt
heute zu schönen Möglich-
keiten und Chancen für Sie.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Mit Unzuverlässigkeit muss
in dieser Woche leider ge-
rechnet werden. Verspre-
chen Sie nichts, was Sie
möglicherweise nicht ein-
halten können!

Krebs 22.6. - 22.7.
Sie bestechen durch Ein-
fallsreichtum und Humor.
Sie könnten im Moment
vieles erreichen, was sonst
außerhalb Ihrer Möglichkei-
ten lag.

Löwe 23.7. - 23.8.
Ihr Elan wächst. Sie setzen
sich voll für Ihre Ziele ein
und schaffen damit schnel-
ler als sonst, was Sie sich
vorgenommen haben.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Ohne die kleinen positiven
Ereignisse des Tages wäre
es Ihnen wahrscheinlich so-
gar langweilig. Alles läuft
nach Ihrem Geschmack.

Waage 24.9. - 23.10.
Diese Woche verlangt viel
Aufmerksamkeit von Ihnen.
Sie werden dafür aber auch
belohnt. Das Wochenende
gestaltet sich sehr erfreu-
lich.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Alles, was mit einem Risiko
verbunden wäre, sollte ver-
mieden werden. Sie neigen
vermehrt dazu, sehr impul-
siv zu reagieren.

Schütze 23.11. - 21.12.
Beide Seiten reden oft an-
einander vorbei. Das be-
deutet: Verträge lieber noch
einmal prüfen und nicht
vorschnell unterzeichnen.

Über 400.000 Menschen er-
halten jedes Jahr in Deutsch-
land ein künstliches Gelenk,
meist wegen schwerer Arth-
rose. In einer großen Opera-
tion muss dabei das eigene
erkrankte Gelenk entfernt und
durch ein künstliches aus Me-
tall-, Keramik- oder Kunst-
stoffteilen ersetzt werden.
Über einige neuere Modelle
wurde häufig sehr positiv be-
richtet. Was aber sollte man
über die Haltbarkeit dieser
neuen Modelle wissen, und
was ist insbesondere bei al-
len „Metall-auf-Metall“-Ge-

lenken zu beachten? In ihrer
aktuellen Informationszeit-
schrift „Arthrose-Info“ gibt
die Deutsche Arthrose-Hilfe
e.V. hierzu wichtige Hinwei-
se. In anschaulichen und in-
teressanten Darstellungen
werden darüber hinaus viele
weitere nützliche Empfeh-
lungen zur Arthrose gegeben,
die jeder kennen sollte. Ein
Musterheft kann kostenlos an-
gefordert werden bei: Deut-
scheArthrose-Hilfe, Postfach
11 05 51, 60040 Frankfurt/M.
(bitte eine 0,55-€-Briefmar-
ke für Rückporto beifügen).

Was tun bei

ARTHROSE?

Stellenangebote
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Suchen freundliche und engagierte

Medizinische Fachangestellte
möglichst in Vollzeit.

Dr. med. K.-C. Schipper
Dr. med. W. Kesper
Dr. med. R. Gockeln
Ärzte für Augenheilkunde

Bitte schriftliche Bewerbung an das
Augen Zentrum Nienburg
Burgmannshof 11
31582 Nienburg

Krankenschwester
Altenpflegerin (w/m)

inVoll- oderTeilzeit
sowie eine/n erfahrene/n

Pflegehelferin (w/m)
und Wochenendaushilfe

gesucht.

Alten- und Pflegeheim
Jagdhaus Linsburg

Grund 15 · 31636 Linsburg · Telefon (05027) 233

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Zeitungszusteller/in
gesucht!

Sehnsen
Bohnhorst

Sie sind mindestens 18 Jahre
alt und suchen einen Neben-
verdienst?

Dann tragen Sie für uns
Die Harke von Montag bis
Samstag frühmorgens aus.

Ansprechpartner
Sylvia und Michael Scholing
Telefon (0 50 21) 92 27 39

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.

Gesellschaft für
Personaldienstleistungen mbH

Wir suchen in Arbeitnehmerüberlassung für Großwäscherei in Rehburg:
Produktionshelfer m/w, Vollzeit, für 2-Schicht (6.00–13.00/
15.00–22.00 Uhr), Entgelttarif BZA.

hor-beck Gesellschaft für
Personaldienstleistungen mbH

Fockestr. 3 · 30827 Garbsen · Tel. (05131) 4696-21 (7.30 – 12.30 Uhr)

Wir suchen zu sofort einen/eine

Auslieferungsfahrer/in
in Vollzeit.
Sie beliefern auf Tagestouren unsere Kunden mit Mietwäsche.
Idealerweise verfügen Sie über eine mehrjährige Fahrpraxis, auch im
Anhängerbetrieb. Ihr selbstständiges Arbeiten, Ihre Zuverlässigkeit
und Ihre Flexibilität zeichnen Sie aus.
Zwingend vorausgesetzt ist das Vorhandensein der Fahrerlaub-
nis Klasse CE sowie einer Fahrerkarte.
Ansprechpartner
Herr Meyer, Tel. (05037) 9717-20, E-Mail: mi.mey@rwv.de

Reinigungskraft (m/w)
auf geringfügiger Basis zur Reinigung unserer Büro- und Sozial-
räume. Die Arbeitszeit erfolgt nach Absprache.

Produktionshelfer/in
Vollzeit, 2-Schicht-Betrieb.
Ansprechpartnerin
Frau Schröder-Öhlschläger, Tel. (05037) 9717-31,
E-Mail: sa.sch@rwv.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann bewerben Sie sich bitte
schriftlich mit den üblichen Unterlagen, gerne auch per E-Mail.

Elis Textilservice GmbH, Niederlassung RWV,
Meßloher Weg 15, 31547 Rehburg-Loccum

Deutsches Rotes Kreuz

Für unsere Einrichtung, das „Haus am Rosenwinkel“
in Stolzenau, suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
examinierte

Pfl egefachkraft
(Altenpfl eger/-in oder Gesundheits- und Krankenpfl eger/-in)

Ihr Profi l:
• Spaß an der Arbeit und im Umgang mit Menschen
• Erfahrung in der Alten- und/oder Krankenpfl ege
• Organisationstalent, Engagement und Teamfähigkeit

Wir bieten:
•  einen vielseitigen und abwechslungsreichen Aufgabenbereich
• Arbeit in einem engagierten und motivierten Team
• eine leistungsgerechte Vergütung
• Fort- und Weiterbildung im Verband

Bitte schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

DRK pfl egen & wohnen gGmbH „Haus am Rosenwinkel“
Frau Birgit Siemering, Dorfstraße 1, 31592 Stolzenau
Telefon (0 57 61) 9 01 00-1 01
oder per Mail an: pdl-az-rosenwinkel@drk-nienburg.de

Zeitungszusteller/in
gesucht!

Sie sind mindestens 18 Jahre
alt und suchen einen Neben-
verdienst?

Dann tragen Sie für uns
Die Harke am Sonntag
bis 11.00 Uhr aus.

Ansprechpartner
Sylvia und Michael Scholing
Telefon (0 50 21) 92 27 39

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.

am Sonntag
DIE HARKE
am Sonntag

Loccum
Sapelloh/
Schamerloh
Lavelsloh
Nienburg

Kraftfahrer CE (Kl. II)
Zur Verstärkung unseres Teams suchen
wir zu sofort Kraftfahrer im Fernverkehr
für Kran-Hänger-Zug und für Sattelzug
mit Mitnahmestapler.

WILKENING
Spedition GmbH
31582 Nienburg/Weser
Bewerbungen bitte ab 07.01.2013
telefonisch unter 0 50 21/8 94 25-0

Verkaufsfahrer/in auf € 450,- Bs.
zu sofort, Bäckerei Raupach
Leese % (0 57 61) 22 54

Steyerberg: Su. Reinigungskraft,
samstags von 15 - 17 Uhr,
Salon Anne, % (0 57 64) 790

Ohne Job im neuen Jahr?
Su. Mitarbeiter (m/w) für Ver-
kaufstätigkeiten (Außendienst).
% (0 50 24) 88 73 01

Suche Kassiererin auf 400 E Basis
für Tankstelle in Meinkingsburg
Flexibiltät in der Woche und
Wochenenddienst sind Voraus-
setzung % (01 72) 5 44 39 99

Wir sind ein junges, zielorientiertes
Team und suchen zu unserer Ver-
stärkung noch engagierte

Auslieferungsfahrer
und Küchenhilfen

auf 400-€-Basis.
Vor allem in den Mittagsstunden.
Bei Interesse meldet euch bitte
unter der Telefonnummer (0 50 21)
88 96 50 ab 11.00 Uhr.
Euer Flying-Pizza-Team freut sich
auf eure Bewerbung.

Gewerbliche Anzeigen

Die Ansprechpartner für Ihre
gewerbliche Anzeige in der Heimatzeitung

Ute Siepel
Nienburg
Tel. (0 50 21) 9 66-4 16
E-Mail: U.Siepel@DieHarke.de

Julia Koch
Nienburg, Steimbke, Rodewald
Tel. (0 50 21) 9 66-4 09
E-Mail: J.Koch@DieHarke.de

Petra Danschick
Liebenau, Steyerberg, Marklohe, Heemsen
Tel. (0 50 21) 9 66-4 10
E-Mail: P.Danschick@DieHarke.de

Philip Steinbeck
Uchte, Stolzenau, Landesbergen, Rehburg-Loccum
Tel. (0 50 21) 9 66-4 14
E-Mail: P.Steinbeck@DieHarke.de

Heidrun Dieckhoff
Hoya, Eystrup
Tel. (0 42 54) 85 57
E-Mail: H.Dieckhoff@DieHarke.de

DIE HARKE
am Sonntagam SonntagSonntagszeitung Nr. 1

im Landkreis Nienburg
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Ärztetafel

KFO – Fachpraxis
Dr. Klaus Gernhardt
Dr. Johannes Tomenendal
Kieferorthopäden

Ab 2. Januar 2013 verstärkt

Dr. med. dent. Karin Losch
– Fachzahnärztin für Kieferorthopädie –
als neue Kollegin unser Behandlungsteam.

Hannoversche Str. 17 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 63091

Heilpraktiker Zurück
Jens und Bianca

Wischhöfer
Heilpraktiker/in

Stoßwellentherapie, Ozontherapie,
Stoffwechseluntersuchung,

Wirbelsäulentherapie n. Dorn,
Fußreflexzonenmassage u.v.m.

Bruchstraße 15 · 31582 Nienburg
Telefon (0 50 21) 92 52 22

Aus dem Urlaub zurück
Praxisbeginn:

Dienstag, 8. Januar 2013

Naturheilpraxis Willi E. Buchholz
Eschenstraße 1 · 31582 Nienburg

Telefon (0 50 21) 1 39 61

Automarkt

! ACHTUNG !
Ständig Kleinfahrzeuge

für Anfänger bis 2500,– €
zu besichtigen.

Nienburger Str. 4 · 31608 Marklohe
Telefon 01 71-8 77 31 23

Fiat

R&S Ihr Autohaus

Autorisierter Servicepartner

28857 Syke-Heiligenfelde
Telefon: (04240) 93 110

CC rent a car

Mercedes

MB A 160 CDI, EZ 2009, 48
Tkm, VB % (0176) 80 18 8900

Opel

Opel Corsa B TÜV neu, schwarz
+ rot, % (01 62) 2 33 57 52

VW

Passat Variant, 2,0 TDI, Comfort-
line,blau/met., EZ 11/07,
67 Tkm, TÜV 11/14, Lederausst.
VB 13500,-E . % (0 50 25) 68 16

Automarkt-Ankäufe

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Kaufe gebr. PKW u. Transporter
auch Unfall od. ohne TÜV; 05027/537

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Krafträder

Explorer Race, Bj. 09, 50 ccm,
9700 km, gelb, VB 300,-E
% (0 57 65) 94 26 88

Yamaha für Anfänger
XJ 600, 37 kw, Bj 91, TÜV
04.2013, 26100 km, Reifen/
Batterie neu, guter Zustand,
VB 900 Euro, 0174 / 9111248

Roller, Moped, Motorrad gesucht
auch def., % (0 51 21) 2 06 88 83

Landmaschinen
Ankauf

Suche Korngebläse, Mühle, Drill-
maschine, Düngerstreuer, Gülle-
fass, Pflug, Grubber u. Heuwen-
der % (01 51) 27 16 70 50

Su. alten Trecker von 10 - 100 PS,
auch rep.-bed., 1000,- bis 8000,-
E , % (01 57) 31 52 59 72

Landmaschinen
Verkauf

Trecker Deutz-Fahr 4.70, Bj. 87,
66 kW, 6 400h, Alrd., FL, Krg.,
VS, % (01 71)3 05 25 14 Stolz.

Tiermarkt

Zwergkaninchen zu verkaufen.
% (0 57 63) 22 73

Australien Shephard Welpen sind
abgabebereit, geb. 9.11.12,
% (01 72) 4 43 83 14

Suche gute Dressurreiterin für un-
sere 3 Pferde auf 400,- E Basis,
% (01 60) 96 21 23 28

Labradorwelpen
% (0 52 23) 4 30 84

Verkäufe

Hochwertiges Laminat –
Balterio „Grandeur“
Schöne gr. Planken (2306 x 238 x 9
mm) mit V-Fuge, 15 originalverpackte
Pakete à 2,42 m2, gesamt ca. 36,5 m2

+ Reststücke. Originalpreis, gekauft bei
Hammer/Nienburg für 32,99 €, leider
umständehalber für nur 27,– €/m2 kom-
plett abzugeben (gesamt 985,50 € VB)
Tel. (0151) 40149704

Musterbild

Heizöl auch in kleinen
Mengen immer günstig

Friedrich Göllner % (0 50 21) 23 58

Kaufen Sie Ihr
HEIZÖL

in bequemen
Monatsraten
mit unserem

MWA-Wärmekonto(05023) 98080

Fernsehsessel, Leder braun, kaum
benutzt, % (0 50 21) 9 24 08 30

Miele Ablufttrockner
T454, umständehl. zu verk.,
100E , % (01 75) 3 47 02 34

Metallregale,
variabel, sehr stabil, lfdm
45,00 €, Kombi-Hubwagen für
¼ und ½ Paletten, 185,00 €

% (01 71) 4 10 95 64

Herd, Spüle, Dunstabzughaube,
Küche L-Form, ca. 2,70x2,40 m,
buchef., alles billig abzugeben.
% (0 50 24) 88 77 10

Persermantel u. Bisammantel, Gr.
40/42, VB, % (01 60) 93 86 34 15

Musikinstrumente Verkauf

Klavier TOPIC VB 300,-
% (0 50 21) 8 60 36 04

Ankäufe

Su. Schlauchboot m. Außenborder
o. Motorboot, % (0163) 147 78 29

Kaufe Aufsitzmäher und Motor-
roller aller Art, auch defekt, al-
les anbieten. %(01 72) 4 14 58 95

Kaufe E-Gitarren, % (04238)1382

Stahl-Hallengerüst, 20 x 25 m,
demontiert, m. Statik u. Schnee-
lastberechnung, 13 500,-E
% (0 176) 38 81 40 32

Gut erh. Unimog 406, 65 PS,
6 Zyl., Bj. 1965, TÜV neu, Front-
lader, Frontheber, Werner Seil-
winde, VB 9 900,-E % (0 51 65)
39 08 ab 17 h (bei Rethem/Aller)

7,1t Welger
Zweiseitenkipper Top Zustand
Reifen 8.25-20 VB 2.200 €

% (0 15 20) 1 00 55 33

Einreihiger Futterrübenroder, ein-
satzbereit. % (01 71) 7 26 99 00

Entlaufen/Zugelaufen

Langendamm, Hannoversche Str.,
am 31.12. cremefarb. Bullmas-
tiff-Hündin (2 J.) entlaufen. Be-
lohnung! % (0 50 21) 8 64 96 89
od. % (01 76) 64 87 62 43

Unterricht

Biete Nachhilfe in Englisch,
% (0 50 21) 6 63 14

Schlagzeugunterricht in Winzlar
von Dipl.-Musiklehrer.
Anf..+Fortg.% (01 79) 4 61 87 87

Bekanntschaften

Christel, 67 J.
hüb. alleinsteh. Beamtenwitwe, schlank, sehr
natürl., liebevoll, bescheiden u. anständig. Ich
bin die perfekte Hausfrau u. Autofahrerin,
habe gute Rente, aber das Alleinsein macht
mich sehr traurig. Gern möchte ich noch mal
Glück u. Zärtlichkeit spüren, noch viele schö-
ne Jahre mit Ihnen erleben. Seniorenherz-
blatt 0 51 72-9 66 70 16 auch So.

Getrennt wohnen, gemeinsam genießen
trotzdem füreinander da sein.
Werner, 80 J., mit Niveau, Witz u.
Humor möchte mit Dir, einer ehrli-
chen netten Frau, tanzen gehen,
Spaziergänge machen … und
noch viele schöne Jahre erleben.
Ruf gleich an Seniorenherzblatt
05172-9667016 auch So.

Ilona, 56 J., einsam
Pflegeassistentin, 1,60 m, verwitwet,
schlanke Figur, anschmiegsam u. zärtlich.
Ich bin nicht ortsgebunden u. ganz allein,
mag ein schönes Zuhause u.wünsche mir
ein Leben mit einem ehrl. Mann in Har-
monie. Das Alter spielt keine Rolle. Wer
nimmt mich in seine Arme? Partners.
Herzblatt 0 51 72-9 66 70 16 auch So.

Weserschlösschen, der 31.12.12
Ich, grauhaarig würde dich
weibl., 50 Jahre, 2 Kinder,
blond, ca. 1,70 m, schlank gern
wiedersehen. Du arbeitest im
Einzelhandel und bist leider
spontan mit deiner Freundin
aufgebrochen. Bitte melde dich
unter dem Stichwort: Tanz Peter
Zuschr. an DH unt. ü A 1306754

Der Deutsche Olympische Sportbund (DOSB) ist mit 27,5 Mio. Mitglied-
schaften in mehr als 91.000 Vereinen die größte Personenvereinigung
Deutschlands. Leistung, Lebensfreude, Gesundheit und die Vermittlung
von Werten wie Toleranz, Fair Play, Teamgeist – all das findet im Sport statt.
Sport bewegt! Immer und überall. dosb.de

38 % der Deutschen sind

Bewegungsmuffel.

62 % nicht. Sport im Verein.

Wir wollen den Menschen
des Südens dabei helfen,
ihr Schicksal selbst in die
Hand zu nehmen.
Mit Ihrer Hilfe können
wir viel bewegen.

Konto 500 500 500
Postbank Köln
BLZ 370 100 50

www.brot-fuer-die-welt.de

1. Mal in Hoya! Stina, lg. sexy Beine,
Top-Figur, (0 42 51) 67 16 65, Ladies.de

Betörende Frau wird Dich umgarnen. Bin privat wird Dich umgarnen. Bin privat 
und nehme kein Geld. Suche Sex. Pv 0171-7600073

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

mit dem scharfen Pornostar

ASHLEY DARK und 20 heissen Girls

Sa. 12.1.2013: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 12.1.2013: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

i. 16. .2013: MEGA-GE L GANG-BANG-PARTY
M 1 I E

i. 16. .2013: MEGA-GE L GANG-BANG-PARTY
M 1 I E

mit dem scharfen Pornostar

NY SUN und 20 he ssen Gir s!
DA

i l

NEU! Jasmin, super Service, Nina, 80 C,
Lichtenmoor 29, (0 50 24) 88 78 74

Belausch mich! 040-76129102
Echter Telefonsex! 07231-4459000

Kontakte

Verschiedenes

Suche abgeschl. Einstellpl. für
meinen Wohnwagen, 2,50 x 6 m,
ganzjährig % (0 50 34) 12 27

Schuldnerhilfe
in Nienburg und

Umgebung
Telefon (0 42 57) 9 84 01 10

Fliesenleger % (01 60) 9 77 39 66 54

Günstige Baumfällungen
vom Profi!

Viele Referenzen in Nienburg
Telefon (0170) 5352386

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Fleißige Gartenhilfe
• Zäune • Wege • Pflege

Telefon 01 70 5 35 23 86

Bäume fällen
Baum- und Hecken-
schnitt mit Abfuhr

Gartenarbeiten
✆ (05763) 2071 od. (0172) 5661166

E. Zinnecker
Darlaten 62, 31600 Uchte

Besprechen von Gürtelrose und
Warzen, sowie anderen Er-
krankungen,
www.dielebensspur.de
% (0 42 72) 9 64 00 06

Dachausbau
Dachboden-Dämmung
! 05021/6050966

DÄMMSYSTEMEDÄMMSYSTEME

Ihre Lokalzeitung
hat mehr zu bieten!

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Ihre LOKALZEITUNG ist wachsamer.
Mit einem Plus an Weitsicht und kritischer

Berichterstattung. So nehmen Sie teil am Geschehen
und sind immer auf der Höhe der Zeit.

. . . .



Gewerbegebiet Ströhen-West - Lagerweg 18
Tel. 0 57 74- 9 49 60 - Fax 0 57 74-12 82
www.henke-wohnkomfort .de

49419 Wgf.-Ströhen

CONSTRUCTA

Küppersbusch

nobilia

nolte

WAGENFELD
NIENBURG

STOLZENAU

MINDEN
LÜBBECKE

LEMFÖRDE

OSNABRÜCK

BREMEN
SYKE

VECHTA

VERDEN

SULINGEN

BASSUM

Bis
zu 70%

reduziert!

Durch Überproduktion unserer Vorlieferanten:

45 Musterküchen müssen verkauft werden!

Wohn-, Schlaf-, Polstermöbel und Esszimmer

Sonder-Verkauf

Die größte Auswahl - der weiteste Weg lohnt sich

Werner-v-.Siemens-Str. 5/7
Industriegebiet OST
32369 Rahden
Telefon (05771) 5011 + 5012

DIEPHOLZ
WAGENFELD

SULINGEN

NIENBURG

STOLZENAU

MINDEN
LÜBBECKE

LEMFÖRDE

OSNABRÜCK

KÜCHEN-
Fachmarkt
GMBH

Die größte Küchenschau in Nord-Westfalen!

tägl. 9-19 Uhr, Sa. bis 16 Uhr www.ab-kueche.de

Riesen-Musterküchen-
verkauf - die größte

Auswahl in NRW!
50 Musterküchen

müssen raus!

rAlles sofo t lieferbar!

. . . .



Ich hoffe, Sie hatten
schöne Feiertage, ein

tolles Weihnachtsfest im
Kreise Ihrer Lieben und
sind gut ins neue Jahr ge-
startet. Ich selbst hatte
über das Fest und Silvester
Urlaub, da unser Sport-
chef Stefan Schwiersch
netterweise bereit war, das
Programm während dieser
Zeit allein zu stemmen.

Seit Donnerstag bin ich
gut erholt wieder zurück
in der Harke-Sportredak-
tion. Und das, obwohl
mein Weihnachtsurlaub
eigentlich viel zu kurz war,
um alles zu erledigen, was
ich mir vorgenommen
hatte. Leider konnte ich
nicht alle Freunde sehen,
die jedes Jahr aus der Fer-
ne zurück in die alte Hei-
mat reisen.

Dafür konnte sich mein
aktives sowie passives
Sportprogramm in der fast
sportfreien Zeit wirklich
sehen lassen. Ein wenig
Bolzen im Soccer-Park,
Tischtennis mit dem Cou-
sin im Keller meiner El-
tern, drei Tage Golf und
das Ansehen eines Eis-
hockeyspiels am Pferde-
turm sowie jede Menge
englische Premier-League
und Wintersport im TV
standen auf dem Pro-
gramm. Man muss ja auf
dem Laufenden bleiben.

Und dann kamen ja
noch die guten Vorsätze
für das neue Jahr hinzu.
Haben Sie bisher eisern
durchgehalten? Ich selbst
habe mir wenig vorge-
nommen. Der Klassiker
„Mit dem Rauchen aufhö-
ren“, kommt bei mir als
Nichtraucher eh nicht in-
frage. Gesündere Ernäh-
ren? Ja, das steht tatsäch-
lich auf meiner Liste. Ob
es klappt, wage ich aber zu
bezweifeln. Mehr Sport
treiben? Also, wenn ich
mein Urlaubsprogramm
weiter so konsequent
durchziehe, könnte ich
Ende 2013 eine echte
Sportskanone sein. Und
gute Erholung ist Sport ja
auf jeden Fall.

Mit
sportlichen
Grüßen

Benjamin Gleue

SPort in KÜrze

Der TV Wellie richtet heute
in der Steyerberger Sporthalle
ein Fußball-Hallenturnier aus.
Ab 11 Uhr kämpfen zehn
Teams um den „Soccer-Cup“.
Höchstspielende Mannschaft
ist Bezirksligist VfL Münche-
hagen. Das Finale ist für 16.34
Uhr geplant. DH.

Lauftrainerin Christine
Grammer serviert auch 2013
interessante Fitness- und
Laufangebote. Hervorzuhe-
ben ist das Programm speziell
für die Altersgruppe 50 Plus
mit dem Kurs „Fit mit Wal-
king – Fit mit der Schüttel-
hantel“ ab 21. Januar (17.45
Uhr) sowie „Fit for Life – Fit
fürs Alter 50 Plus“ ab 17. Ja-
nuar (10.15 Uhr). Erneut im
Programm ist der Kraul-An-
fänger-Schwimmkurs ab 12.
Januar (11 Uhr, Hallenbad
Neustadt). Der „10 auf 21 km-
Kurs“ bereitet Läufer auf den
Halbmarathon in Berlin und
den Hannover-Halbmarathon
vor. Ergänzt wird das Pro-
gramm durch Laufkurse wie
„0 auf 5 km“ (Anfängerlauf-
kurs) oder „5+ Kurs“ für Fort-
geschrittene. Infos und An-
meldungen sind unter der
Nummer (0 50 21) 92 22 87
möglich. DH.

VON BENJAMIN GLEUE

Nienburg. „Wer neue Wege
gehen will, muss alte Pfade
verlassen.“ Dieses Sprichwort
will die Standardformation
des TSC Blau-Gold Nienburg
in der am kommenden Wo-
chenende beginnenden Saison
in der 2. Bundesliga farben-
prächtig, dynamisch und mit
einer gehörigen Portion Lei-
denschaft umsetzen. Bevor
aber die ersten musikalischen
Klänge aus den Boxen erklin-
gen und der erste Tanzschuh
in der 2. Liga auf das Parkett
gesetzt werden kann, war der
Verein gezwungen, sich neu
zu erfinden und eine Koope-
ration mit dem TCH Olden-
burg einzugehen. Beide Verei-
ne werden in der mit einem
Heimturnier in der Triftweg-
halle beginnenden Saison als
FG Nienburg-Oldenburg an
den Start gehen.

Durch eine Vielzahl von
Verletzungen hätte das perso-
nell arg gebeutelte TSC-Team
allein keine Formation stellen
können. Bei Harm Stumpen-
hausen ist eine alte Verletzung
wieder aufgebrochen, Jonas
Voss musste seine Karriere
wegen anhaltender Kniebe-
schwerden beenden und der
in Berlin wohnende Niklas
Brandt steht studienbedingt
nicht mehr zur Verfügung.
Auch Sandra
Schilling muss-
te die Blau-
Goldenen be-
rufsbedingt
verlassen, wird
zukünftig als
Kapitänin zur
See die Welt-
meere bereisen.
„Wir mussten
umplanen“, sagt
TSC-Trainer Pe-
ter Krüger. Zwar
verfügt der TSC
über einen „sehr
talentierten Nach-
wuchs“, dieser sollte aber
nicht gleich in der 2. Liga
starten.

Der Coach orientierte sich
also andersweitig, führte meh-
rere Gespräche und fand
schnell eine Lösung. „Ich habe
erfahren, dass es in Oldenburg
ähnlich aussah“, erzählt Krü-
ger. Mit Holger Jäckel, Coach
des TCH Oldenburg, telefo-
niert Krüger regelmäßig. „Wir
waren uns schnell einig. Die

Zusammenarbeit klappt
hervorragend.“ Die Teammit-
glieder kennen sich, in der
vergangenen Saison tanzten
beide Mannschaften in der 2.
Liga. Und dennoch ist es eine
große Herausforderung, der
sich die Standardtänzer aus
Nienburg und Oldenburg
stellen. Die mit Akteuren aus
beiden Vereinen neu zusam-
mengewürfelte Formation un-
ter der Leitung von Krüger,
Jäckel und Gasttrainerin Aria-
ne Schießler muss für ihre

Leidenschaft einen sehr gro-
ßen Aufwand betreiben. Trai-
niert wird abwechselnd in Ol-
denburg und der Weserstadt.
Die Mannschaft muss sich neu
finden, wobei die Nienburger
Teammitglieder weniger mit
Umstellungen zu kämpfen ha-
ben als ihre Oldenburger Kol-
legen. „Wir stellen weiterhin
den Löwenanteil“, sagt Krü-
ger. Sieben Damen und fünf
Herren kommen aus Nien-
burg, Oldenburg stellt je drei
Tänzerinnen und Tänzer.

Auch bei der Auswahl von
Choreografie und Musik ka-
men die Oldenburger dem
TSC entgegen. Die Formati-
onsgemeinschaft wird mit „It’s
time“ von Michael Bublé ins
Rennen gehen. Zuletzt hatten
die Blau-Goldenen mit dieser

Auswahl die Saison auf dem
fünften Rang abgeschlossen,
Oldenburg wurde in der Ge-
samtwertung Vierter.

Die Zusammenarbeit mit
dem TCH bietet aufgrund der
neuen Teamzusammensetzung
ganz neue Möglichkeiten und
Chancen. Mit einer gehörigen
Portion Selbstvertrauen startet
die FG Nienburg-Oldenburg
in die neue Saison. „Unser Ziel
ist Platz drei plus x“, gibt Krü-
ger vor. Die Choreografie wur-
de erweitert, an diversen Stel-
len neue Elemente eingebaut.
Die Kleider wurden teils neu
gefertigt und erhielten weitere
Applikationen, in harter Trai-
ningsarbeit wurde am Ablauf
und der Umsetzung der Cho-
reografie gefeilt. Gestern
Abend legte die FG ihre Gene-

ralprobe in der MTV-Trift-
weghalle hin, am kommenden
Wochenende startet die For-
mation an gleicher Stelle in die
Zweitliga-Saison.

Nienburger Tanzsportfans
können sich dann auf ein wah-
res Spektakel freuen. Der TSC
Blau-Gold ist am Sonnabend
Ausrichter des Saisoneröff-
nungsturniers. Beginn für die
Zweitliga-Formationstänzer
ist um 18 Uhr. Zuvor ab 15
Uhr tritt das neu gegründete
B-Team der TSC-Lateinfor-
mation in der Landesliga an.
Die Oberliga-Lateinformation
folgt mit ihrem Saisoneröff-
nungsturnier am Sonntag, 13.
Januar, um 13.30 Uhr. Alle In-
fos zum Kartenvorverkauf und
Ablauf gibt es im Internet un-
ter www.tsc-nienburg.de.

Blau-Gold beschreitet neue Wege
Standard-Formationstanz: TSC Nienburg bildet künftig mit dem TCH Oldenburg ein Team

Die Nienburg-Oldenburger Formationsgemeinschaft arbeitete gestern in der Triftweghalle am Feinschliff,
denn in sechs Tagen startet die Saison der 2. Bundesliga. Kleines Bild: TSC-Trainer Peter Krüger (links)
und sein Oldenburger Kollege Holger Jäckel coachen das Team gemeinsam. Gleue (2)
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Diepholz (DH). Über 100
Nachwuchs-Judoka gingen
jüngst beim Turnier der SG
Diepholz an den Start. Da-
runter auch 14 Kämpfer aus
dem Kreis Nienburg. Die
Kinder bestritten Kämpfe in
den Altersgruppen U11 (7 bis
10 Jahre) und U14 (11 bis 13
Jahre) im Pool-System. Die
Kreis-Nienburger Starter
hamsterten fünfmal Gold,
dreimal Silber und dreimal
Bronze ein.

So wie es für einen Großteil
der Mädchen und Jungen der
erste Wettkampf war, war die
Teilnahme auch für einige Be-
treuer eine gänzlich neue Er-
fahrung. Tim Nähr vom
TKW Nienburg war das erste
Mal eigenverantwortlich als
Betreuer dabei. Marvin Zoll
vom ASC Nienburg war,
nachdem er Ende November
gerade seinen Lehrgang zum
Erreichen der Übungsleiterli-
zenz erfolgreich beendet hat-
te, das erste Mal als verant-
wortlicher Betreuer mit den
weiteren Betreuern Petra und
Klaus Thaldorf zum Turnier
gefahren.

Gold gewannen Leef Böger
(TKW Nienburg), Fabian Ru-
janski, Lea-Marie Zoll (beide
ASC Nienburg), Yorrick von
Wenzel und Mirlay von Wen-

zel (beide VfB Stolzenau). Den
Silberrang belegten Jonas Sin-
ger (TKW Nienburg), Lisa-
Marie Lehmann und Dennis
Lehmann (beide VfB Stolze-

nau). Auf den Bronzerang ka-
men Nico Kroll, Lukas Bau-
mann und Linus Baumann
(alle TKW Nienburg). Mit
dem vierten Platz begnügen

mussten sich Tristan Kraum
(TKW Nienburg), Robin
Tommek (VfB Stolzenau) und
Enie Gröning (ASC Nien-
burg).

Neue Erfahrungen für Sportler und Betreuer
Judo: Nachwuchskämpfer aus dem Kreis Nienburg sahnen beim Turnier in Diepholz groß ab

Die erfolg-
reichen Nach-
wuchs-Judoka
aus dem Kreis
Nienburg.

DIE HARKE am Sonntag 21LOKALSPORTSONNTAG, 6. JANUAR 2013 Nr. 1

. . . .. . . .



Tour de Ski: Tobias Angerer und Denise Herrmann in der Gesamtwertung unter den Top Ten

Deutsche Langläufer in Italien gut unterwegs

Auf der vorletzten Etappe der Tour de Ski belegte Tobias Angerer Rang sechs. Foto: Getty Images

VAL DI FIEMME (sid).
Nach dem Zieldurchlauf ließ
Tobias Angerer erst einmal
Dampf ab. Der 35-Jährige
schmiss seine Brille weg und
stapfte missmutig durch den
Schnee - dabei hätte der Lang-
läufer allen Grund zur Freude
gehabt. Nach einer fantasti-
schen Vorstellung war Angerer
auf der sechsten und vorletzten
Etappe der Tour de Ski auf ei-
nen starken sechsten Rang ge-
laufen und in der Gesamtwer-
tung vom 14. auf den neunten
Platz gestürmt. Den Tagessieg
sicherte sich wie am Freitag
der Kasache Alexej Poltoranin.

„Da wäre noch mehr drin ge-
wesen. Ich habe mich Gott sei
Dank aber wieder beruhigt“, sag-
te Angerer, der sich über den di-
rekt vor ihm ins Ziel gekomme-
nen neuen Gesamtführenden
Alexander Legkow aufgeregt
und dem Russen unflätige Worte
an den Kopf geworfen hatte.

Zuvor hatten sich Denise Herr-
mann und Katrin Zeller im Tan-
dem in eine gute Ausgangspositi-

on für den finalen Anstieg am
Sonntag auf die Alpe Cermis in
Position gebracht. „Ich habe De-

nise in der Abfahrt angeschoben.
Man kann schon gut zusammen-
arbeiten. Das hat heute ganz gut

geklappt“, sagte Zeller, die über
10 km direkt vor Herrmann auf
Rang 14 landete. In der Gesamt-
wertung liegt Herrmann als
Neunte allerdings vier Plätze vor
ihrer Teamkollegin.

Den Sieg an der Stätte der
kommenden Nordischen Ski-
Weltmeisterschaften sicherte
sich Justyna Kowalczyk. Die Po-
lin steht nach ihrem vierten Ta-
geserfolg vor ihrem vierten Tour-
Triumph in Folge.

„Super Ski“

„Ich habe heute super Ski ge-
habt“, sagte derweil Angerer, der
zwischenzeitlich sogar das Feld
anführte. Auf der Zielgeraden
musste sich der Tour-Sieger von
2007 neben Poltoranin und Leg-
kow allerdings auch Len Valjas
(0,1 Sekunden zurück), Alex
Harvey (beide Kanada/0,4) und
Oldie Giorgio Di Centa
(Italien/0,7) geschlagen geben.

ALTENBERG (sid). Die
deutschen Skeleton-Piloten
Alexander Kröckel und
Frank Rommel haben beim
Heim-Weltcup in Altenberg
den Sprung aufs Podest ge-
schafft. Der Oberhofer Krö-
ckel landete nach zwei star-
ken Läufen auf Platz zwei
vor Vize-Weltmeister Rom-
mel (Eisenach). Einzig
Welt- und Europameister
Martins Dukurs war erneut
nicht zu schlagen. Der Lette
sicherte sich souverän sei-
nen fünften Sieg im sechsten
Weltcuprennen der Saison.

Hartes Rennen

„Ich bin sehr zufrieden mit
dem Ergebnis. Das war ein
hartes Rennen, denn der Re-
gen war unangenehm“, sag-
te Kröckel. Der Oberhofer
Christopher Grotheer wurde
guter Fünfter.

Skeleton-Piloten
auf dem Podest

SCHONACH (sid). Die
deutsche Mannschaft hat
beim Heim-Weltcup der Nor-
dischen Kombinierer in
Schonach den ersehnten Po-
destplatz eingefahren. Welt-
meister Eric Frenzel (Ober-
wiesenthal), Tino Edelmann
(Zella-Mehlis), Björn Kirch-
eisen (Johanngeorgenstadt)
und Johannes Rydzek
(Oberstdorf) belegten nach
einem Sprungdurchgang so-
wie einem Staffellauf über
4x5 km den zweiten Rang.

Am Ende hatte das Quartett
des Deutschen Skiverbandes
(DSV) einen Rückstand von
48,5 Sekunden auf die siegrei-
chen Norweger. Die USA lan-
deten 1:03,3 Minuten hinter
den Skandinaviern auf dem
dritten Platz.

Aufholjagd

Beim ersten Mannschafts-
wettbewerb des WM-Winters
überzeugte das nach dem Sprin-
gen auf dem vierten Rang lie-

gende DSV-Team vor allem in
der Loipe durch eine Aufhol-
jagd. Die Deutschen zogen
nicht nur an den Japanern, die
nach Platz drei von der Schanze
noch auf den sechsten Rang
(2:23,1 Minuten zurück) zu-
rückfielen, sondern auch an Ös-
terreich vorbei. „Wir wussten,
dass Norwegen weit weg ist.
Die anderen waren im Bereich
des Möglichen. Das haben wir
top durchgezogen“, sagte der
Bundestrainer Hermann Wein-
buch.

Kombinierer Zweite bei Heimweltcup Miriam Gössner trotzt Strafrunden
OBERHOF (sid). Ganz kurz

stützte sich Miriam Gössner
völlig ausgepumpt auf ihre Ski-
stöcke, dann winkte sie strah-
lend in die Kamera und ließ
sich von den begeisterten Fans
am Grenzadler feiern. Mit ei-
ner erneut phänomenalen
Laufleistung ist die 22-Jährige
beim Heimweltcup in Oberhof
im Sprint zu ihrem zweiten
Saisonsieg gestürmt.

Dabei kompensierte sie sogar
zwei Strafrunden und ließ nach
7,5 km keine Geringere als die
Gesamtweltcup-Führende Tora
Berger (Norwegen/+2,0 Sekun-

den) hinter sich. Andrea Henkel
(+24,1/0) aus Großbreitenbach
auf dem dritten Platz und die
ebenfalls fehlerfreie Nadine
Horchler (Willingen/+1:16,1)
auf Rang neun komplettierten
das aus deutscher Sicht hervorra-
gende Ergebnis.

„Der Hammer“

„Ein Heimsieg, das ist der
Hammer“, sagte Gössner wieder
in dicker Kleidung warm einge-
packt. „Das Publikum hier ist un-
glaublich. Die schreien einen den
Birxsteig rauf. Das ist so un-

glaublich, hier zu laufen. Ich
musste sogar lachen, als ich aus
dem Stadion rausgelaufen bin.“

Gössner profitierte bei ihrem
Sturmlauf auch von der niedrigen
Startnummer 14, die ihr noch gu-
te Pistenverhältnisse bescherte.
70 Lkw-Ladungen Neuschnee
hatten für einen ungefährlicheren
Untergrund gesorgt.

Dabei war das Leichtgewicht
das Rennen für ihre Verhältnisse
noch langsam angegangen. „Mit
der Anfeuerung der Fans ist es
gefährlich, dass man sich zu
schnell verausgabt. Das wollte
ich verhindern.“

Bob: Geteilter Sieg für Thomas Florschütz und Francesco Friedrich in Altenberg

Christoph Langen vom „Wahnsinn“ befallen

Bundestrainer Langen konnte den Doppelsieg seiner Schützlinge kaum glauben. Foto: Getty Images

ALTENBERG (sid). Nach ei-
nem kurzen verwirrten Blick
auf die Anzeige platzte es aus
Bob-Bundestrainer Christoph
Langen heraus. „Der Wahn-
sinn!“, schrie Langen begeis-
tert in die TV-Kamera. Da
mussten die deutschen Bob-Pi-
loten zwei Monate auf einen
Sieg warten, und plötzlich gab
es den ersten Platz gleich dop-
pelt. Beim Heim-Weltcup in
Altenberg fuhren die überra-
genden Thomas Florschütz
und Francesco Friedrich nach
zwei Läufen im strömenden
Regen die gleiche Zeit heraus.
Der Potsdamer Manuel Ma-
chata machte als Dritter (+0,61
Sekunden) den deutschen Drei-
fachsieg perfekt. Allerdings
hatten die internationalen Top-
Piloten auf einen Start verzich-
tet.

„Das war ein geiler Wett-
kampf. Wir haben gezeigt, dass
die deutsche Mannschaft eine
starke Mannschaft ist“, sagte der

von Kevin Kuske (Potsdam) an-
geschobene Florschütz: „Wir ha-
ben eine lange Durststrecke hin-

ter uns und sind echt froh, dass
wir wieder da sind, wo wir hin-
gehören.“

Zuletzt hatte der Olympia-
zweite aus Riesa vor fast genau
einem Jahr ebenfalls inAltenberg

ganz oben auf einem Weltcup-
Podest gestanden. Damals hatte
er sich jedoch einen Wadenbein-
bruch zugezogen und daraufhin
die WM in Lake Placid verpasst.

Für den 22-jährigen Friedrich
aus Oberbärenburg war es nach
drei dritten Plätzen in Übersee
der erste Weltcup-Sieg seiner
Karriere. „Besser geht es nicht“,
sagte der Junioren-Weltmeister,
der mitAnschieber Jannis Bäcker
auf den ersten Metern sogar
schneller war als Schnellstarter
Oskars Melbardis (Lettland).

Fehlerlos

Im zweiten Durchgang hatte
der am Start schwächere Flor-
schütz zwischenzeitlich mit 21
Hundertstelsekunden hinter
Friedrich gelegen, doch dann
spielte der 34-Jährige seine Klas-
se an den Lenkseilen aus. „Ich
kann mich nicht an einen Fehler
erinnern“, sagte Florschütz be-
geistert.

KÖNIGSSEE (sid). Der
„Bayern-Express“ Tobias
Wendl/Tobias Arlt raste
der Konkurrenz erneut
davon, Natalie Geisenber-
ger wehrte erfolgreich den
Angriff „der Kleinen“ ab:
Das deutsche Rodel-Team
feierte beim Heim-Welt-
cup in Königssee einen
sportlichen Jahresauftakt
nach Maß. Die Olympia-
dritte Geisenberger aus
Miesbach setzte sich bei
schwierigen Bedingungen
auf der anspruchsvollen
Kunsteisbahn am Fuße
des Watzmanns vor ihren
unerfahreren Teamkolle-
ginnen Carina Schwab
(+0,317 Sekunden) und Ai-
leen Frisch (+0,385)
durch.

Am Ende betrug Geisen-
bergers Vorsprung auf die
jungen Konkurrentinnen
zwar mehr als drei Zehntel-
sekunden, doch die Favori-
tin musste für ihren dritten
Saisonsieg hart arbeiten.
„Vor dem zweiten Lauf
dachte ich: Die zwei Klei-
nen machen echt das Ding,
das ist ja geil. Das hat mich
motiviert“, sagte die 24-Jäh-
rige, die ihre Führung im
Gesamtweltcup ausbaute.

Junioren-Weltmeisterin
Frisch strahlte trotz des
Schmuddelwetters über ihre
erste Podestplatzierung bei
einem Weltcuprennen. „Am
Ende war es sehr spannend,
ich habe richtig mitgezit-
tert“, sagte die 20-Jährige
ausAltenberg.Auch Schwab
freute sich über ihren zwei-
ten Platz.

Bayern nicht
zu stoppen

Vogt auf Platz acht
SCHONACH (sid). Skisprin-

gerin CarinaVogt ist auch beim
Heim-Weltcup in Schonach in
die Top 10 geflogen. Im ersten
Wettkampf des WM-Jahres
landete die 20-Jährige aus De-
genfeld auf dem achten Platz
und war erneut beste Deutsche.
Ihren dritten Saisonsieg holte
sich im Schwarzwald die Japa-
nerin Sara Takanashi, die auch
ihre Führung im Gesamtwelt-
cup ausbaute.

„Mit dem Ergebnis bin ich zu-
frieden. Die Top 10 sind im Mo-
ment das Ziel“, sagte Vogt, die

für ihre Sprünge auf 89,0 und
89,5 Meter 200,1 Punkte erhielt.
Melanie Faißt (Baiersbronn/
192,5) und Katharina Althaus
(Oberstdorf/187,5) landeten auf
den Plätzen 14 und 20.

Ebenfalls Weltcup-Zähler
sammelten die frühere Vize-
Weltmeisterin Ulrike Gräßler
(Klingenthal/168,4) und Svenja
Würth (Baiersbronn/ 168,3) auf
den Rängen 28 und 29. „Svenja
hatte leider Schmerzen im Knie,
aber Melanie ist auf dem Weg zu-
rück“, sagte Bundestrainer And-
reas Bauer.

HAMBURG (sid). Die deut-
schen Handballer sind noch
nicht in WM-Form. Eine Wo-
che vor ihrem WM-Eröff-
nungsspiel gegen Brasilien im
spanischen Granollers kam
die Mannschaft von Bundes-
trainer Martin Heuberger
gegen den Olympiazweiten
Schweden in Hamburg über
ein 28:28 (15:16) nicht hin-
aus.

43 Stunden zuvor hatte der
Weltmeister von 2007 den ers-

ten Vergleich mit dem nicht für
die WM qualifizierten Rekord-
Europameister in Växjö noch
für sich entschieden (26:20).

Beste Werfer der Auswahl
des Deutschen Handballbundes
(DHB) waren am Samstag der
Gummersbacher Adrian Pfahl
sowie Kevin Schmidt und Tobi-
as Reichmann von der HSG
Wetzlar mit jeweils vier Toren.

Vor 11.269 Zuschauern er-
wischten die Gastgeber gegen
die mit sieben Bundesliga-Le-

gionären angetretenen Schwe-
den einen guten Start. Der Göp-
pinger Spielmacher Michael
Haaß setzte immer wieder den
Kieler Kreisläufer Patrick
Wiencek gekonnt in Szene, was
entweder direkt zu Torerfolgen
oder zu Siebenmetern führte.
Danach schlichen sich aber ei-
nige Unkonzentriertheiten in
Abwehr und Angriff ins deut-
sche Spiel ein. In der Defensive
wurde Oliver Roggisch
schmerzlich vermisst.

Handballer noch nicht in WM-Form
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Lewis Holtby wechselt nach der laufenden Saison von Schalke zu Tottenham

Nationalspieler erfüllt sich seinen Traum

Lewis Holtby betrachtet Tottenham als die beste Lösung. Foto: Getty Images

DOHA (sid). Der FC Everton
ist eigentlich sein Lieblings-
Klub auf der Insel. Dass es nun
die Tottenham Hotspur wur-
den - für Lewis Holtby egal,
Hauptsache England. „Ich ha-
be schon als kleiner Junge im-
mer die Premier League ge-
guckt und davon geschwärmt.
Dass ich jetzt die Chance bei so
einem Topklub bekomme, ist
ein Traum, der in Erfüllung
geht“, sagte der 22-Jährige von
Schalke 04 mit glänzenden Au-
gen, nachdem er am Freitag
gleich einen Fünfjahresvertrag
bis 2018 beim Tabellendritten
unterschrieben hatte.

Die Liebe zum englischen
Fußball wurde dem dreimaligen
deutschen Nationalspieler, der
ablösefrei wechselt, quasi in die
Wiege gelegt, da sein Vater Chris
Engländer ist. Da war der Schritt
zu den Spurs, bei denen einst
schon Jürgen Klinsmann große

Erfolge gefeiert hatte, nahelie-
gend. Dass es ihm dabei ums
Geld ging, stritt Holtby im Trai-

ningslager der Schalker in Katar
ab. Er habe auch von den Königs-
blauen ein „Top-Angebot“ vor-

liegen gehabt. Die Spurs seien
aber „sportlich und persönlich“
die beste Lösung.

ZÜRICH (sid). Die Reise
in die Schweiz ist für Lionel
Messi längst Routine, die
Neuordnung im Trophäen-
schrank kann der argentini-
sche Superstar wohl auch
wieder fest einplanen. Bei
der Wahl zum Weltfußballer
des Jahres am Montag steht
der Stürmer vom FC Barce-
lona nach seinem Jahr der
Superlative vor dem vierten
Triumph in Folge. Teamkol-
legeAndres Iniesta und Cris-
tiano Ronaldo vom Erzriva-
len Real Madrid dürfte im
Kongresshaus Zürich nur
die Zuschauerrolle bleiben.

Mit 91 Toren im Kalender-
jahr 2012 hatte „La Pulga“ (der
Floh), der zum sechsten Mal in
Folge für die prestigeträchtige
Auszeichnung nominiert ist,
den 40 Jahre alten Torrekord
von Gerd Müller (85) gebro-
chen. „Ich erwarte immer von
mir, in allem besser zu wer-

den“, sagte der 25-Jährige ei-
ner argentinischen Sportzei-
tung und blieb, wie so oft, be-
scheiden und selbstkritisch:
„Ich hatte einige schöne Mo-
mente und einige, die nicht gut
waren.“

Keine Vergebung

Verloren hatte Messi in die-
sem Jahr allerdings auch - Eu-
ropas Fußballer des Jahres
wurde im August eben nicht
zum dritten Mal in Folge der
Argentinier sondern Iniesta.
Der 28-Jährige feierte im Som-
mer mit Spanien den Gewinn
der Europameisterschaft und
wurde zum besten Spieler des
Turniers gewählt. Entspre-
chend selbstbewusst reist der
Mittelfeldstratege in die
Schweiz. „Ich muss nicht um
Vergebung betteln, weil ich
nominiert bin“, sagte er. „Ich
bin stolz darauf.“

Messi und kein Ende

KÖLN (sid). Die Fußball-
Bundesliga ist weltweit die
Profi-Liga mit dem zweit-
höchsten Zuschauerschnitt.
Mit der Rekordzahl von
45.116 Besuchern pro Spiel
in der abgelaufenen Saison
2011/12 musste sich die Bun-
desliga nur der amerikani-
schen Football-Profiliga
NFL geschlagen geben - dies
allerdings deutlich. Die
NFL-Begegnungen besuch-
ten in der vergangenen Spiel-
zeit durchschnittlich 67.591
Fans.

Damit bleibt die Bundesliga
auch die mit Abstand zuschau-
erreichste Liga in Europa und
zudem diejenige weltweit, die
in der Top Ten des Rankings
im vergangenen Jahr den größ-
ten Zuwachs (5,7 Prozent im
Vergleich zur Vorsaison) zu
verzeichnen hatte.

Auf dem dritten Gesamtrang
folgt mit großem Abstand die
englische Fußball-Premier-
League. Die Paarungen der
englischen Eliteklasse verfol-
gen im Schnitt 34.602 Fans
pro Spiel.

Bundesliga hinter NFL Nach Rassismus-Vorfall: Boateng erwägt Abschied
MAILAND (sid). AC Mai-

lands Kevin-Prince Boateng
erwägt wegen des Rassismus-
Vorfalls vom Donnerstag sei-
nen vorzeitigen Abschied aus
Italien. „Das geht nicht spurlos
an mir vorbei. Ich werde jetzt
drei Nächte darüber schlafen
und mich nächste Woche mit
meinem Berater Roger Witt-
mann treffen. Dann muss man
schauen, ob es weiter Sinn
macht, in Italien zu spielen“,
sagte der 25-Jährige vom AC
Mailand.

Er sei über den Vorfall sauer,
traurig und geschockt gewesen,
sagte Boateng: „Dass so etwas

im Jahr 2013 noch passiert, ist ei-
ne Schande - nicht nur für Italien,
sondern für den Fußball auf der
ganzen Welt. Ich wollte ein Zei-
chen setzen für die ganze Welt,
dass es so nicht weiter geht.“

Bitterer Moment

Milan-Trainer Massimiliano
Allegri glaubt derweil nicht an
einenAbgang des Mittelfeldspie-
lers. „Ich glaube, dass das nur die
Reaktion auf einen Moment der
Bitterkeit war“, sagte Allegri.

Boateng hob derweil hervor,
dass man Rassismus nicht mehr
tolerieren dürfe. „Weg gucken ist

einfach, Handeln schwieriger.
Aber ich hätte das auch in der
Champions League beim Spiel
gegen Real Madrid gemacht -
und werde es immer wieder tun“,
sagte Boateng, der bei Milan
noch bis 2014 unter Vertrag
steht.

„Macht mich stolz“

Vor und während des Test-
spiels beim Viertligisten Pro Pat-
ria hatten Fans des Viertligisten
Boateng und weitere dunkelhäu-
tige Milan-Spieler rassistisch mit
Affen-Lauten beleidigt. Darauf-
hin unterbrach Boateng in der 26.

Minute das Spiel, schoss den Ball
in Richtung der Zuschauer und
verließ den Platz. Seine Team-
kollegen folgten Boateng („Das
macht mich stolz“), das Spiel
wurde anschließend abgebro-
chen.

Fünf Jahre Sperre

Nur kurz nach dem Beginn der
offiziellen Untersuchung gestand
bereits ein Täter. Ihm droht unter
anderem eine fünfjährige Stadi-
onsperre. Die Polizei der nordita-
lienischen Stadt Varese nahm
derweil Ermittlungen gegen fünf
Personen auf.

CARACAS. Venezuelas Prä-
sident Chavez hatte sich trotz
Krebserkrankung wieder-
wählen lassen. Nun verhin-
dert ein Rückfall, dass er ver-
eidigt werden kann. Die Op-
position fordert Neuwahlen.

Rätseln über Chavez

Knapp drei Monate nach dem Übergriff, der fast ihr Leben ge-
kostet hätte, kann Mala Yousafzai das Elizabeth Hospital in
Birmingham verlassen. Die 15-jährige pakistanische Bloggerin
hatte sich den Taliban widersetzt und seit Jahren für Mädchen-
bildung gekämpft. Anfang Oktober 2012 wurde sie durch
Schüsse in Schädel und Hals schwer verletzt.

Japan vertreibt China

Zwi-
schenfall in
Fernost: Um die
chinesische Luftwaffe zu
stoppen, hat Japan Kampf-
jets (Foto) in die Region um
die umstrittenen Senkaku-In-
seln verlegt. Zunächst mit Er-
folg. Beide Staaten beanspruchen die unbewohnten Inseln.

Yousafzai
wohlauf

Obamas
„Eis Care“

Zusammen mit der ganzen Familie setzt US-Präsident Barack
Obama seinen Hawaii-Urlaub fort. Während seine Wahl im
fernen Washington vom Kongress bestätigt wurde, ließ sich‘s
der Präsident schmecken. - Fast wie ein normaler Urlauber.

Im australischen Som-
mer herrschen derzeit
so hohe Temperaturen,
dass bereits mehrere
Menschen starben.
Auch eine Deutsche
kam bereits ums Le-
ben. Besonders auf der
Insel Tasmanien wüten
zudem Buschfeuer.

Tasmanien brennt

Grüne gehen auf Distanz

Platzt rot-grüner Traum?
HANNOVER/BERLIN. Wem

nützt die Steinbrück-Debatte?
Für Schlagzeilen sorgten zu-
nächst die hohen Vortragshono-
rare von SPD_Kanzler-Kandidat
Peer Steinbrück. Genüsslich zi-
tieren Medien, etwa Steinbrücks
Aussage zum Kanzlergehalt (die-
ses sei verglichen mit einem
Sparkassendirektor zu gering).
Bei einer Wahlkampfveranstal-
tung in Leer verteidigte er seine

Aussage. Er habe nicht gefordert,
dass Gehalt zu erhöhen.

Gleichwohl gehen die
Wunschkoalitionäre auf Distanz.
Das Verhalten des Sozialdemo-
kraten passe nicht, äußerte sich
etwa Sylvia Löhrmann, Vize-Mi-
nisterpräsidentin in Nordrhein-
Westfalen. „Ich sage, was ich
denke“, entgegnete dagegen der
ehemalige Bundesfinanzminis-
ter.

„So und nicht an-
ders“: Peer Stein-
brück nutzt die ge-
forderte „Beinfrei-
heit“ aus. Fotos:
Getty- Images

Die drei gelben Könige
STUTTGART. Bundesent-

wicklungshilfeminister Dirk Nie-
bel (FDP) hat einen Tag vor dem
traditionellen Dreikönigstreffen
der FDP in Stuttgart seine Kritik
an den Vorsitzenden Philipp Rös-
ler erneuert. Niebel sagte, er sehe
sich nicht als Nestbeschmutzer,
andere scheuten nur die Diskussi-
on „weil er das bessere Argument
fürchtet“. Der Ex-Generalsekretär
der Liberalen hatte laut bezwei-
felt, dass Rösler eine lange Zu-

ehemalige Vorsitzende Wolfgang
Gerhardt riefen Rösler auf, sich
selbst zu hinterfragen. Der 39-Jäh-
re möchte allerdings um sein Amt
kämpfen. Dabei könnte das heuti-
ge Dreikönigstreffen nur eine kur-
ze Verschnaufpause sein: in Rös-
lers Heimat Niedersachsen wird in
zwei Wochen gewählt. Schafft die
FDP nicht den Sprung in den
Landtag, dürften auch die Tage
Röslers als FDP-Chef gezählt
sein. Ministerpräsident David

Die Zukunft der FDP wird wohl eher bei Christian Lindner (links)
und Rainer Brüderle (rechts) als bei Philipp Rösler liegen.

kunft als FDP-
Vositzenderhaben
werde.Auch Bun-
destagsvizepräsi-
dent Hermann Ot-
to Solms und der

McAllister (CDU)
lehnte eine Zweit-
stimmenkampag-
ne zugunsten seine
Koalitionspartners
ab.
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Weltstadtauswahl auf über 35.000 qm

Internet & E-Mail:
www.moebel-heinrich.de
nenn@moebel-heinrich.de

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:
Samstag:

09.30 - 19.00 Uhr
10.00 - 18.00 Uhr

RESTAURANT Über 200 Sitzplätze
Tasse Kaffee nur

60 Cent

500m von der A2-Abfahrt
Über 1000

kostenlose Parkplätze

31542 Bad Nenndorf · Auf dem Wachtlande 2 · Tel.(0 57 23) 9 47-0

GmbH & Co.KG

Sonderverkauf

Fr. 28.12. u. Sa. 29.12.
10 Uhr - 18 Uhr

Mo. 31.12.2012
10 - 14 Uhr

Einkaufs-Gutschein

Gültig bis 31.01.2013
ab einem Einkauf von 1900.- Euro.

0998 1003

200
Einkaufs-Gutschein

Gültig bis 31.01.2013
ab einem Einkauf von 2900.- Euro.

0998 0995

300
Einkaufs-Gutschein

Gültig bis 31.01.2013
ab einem Einkauf von 4500.- Euro.

0998 1004

500
Finanzierungs-Gutschein

0%
Gültig bis 31.01.2013 ab einem Einkauf von 500,- Euro. Keine
Anzahlung und Gebühren. Ein Angebot der Santander Consumer
Bank AG, Santander Platz 1, 41061 Mönchengladbach. Gilt nur
für Neuaufträge. Keine Kombination mit anderen Gutscheinen.
Bonität vorausgesetzt.

6 Monate
12 Monate
24 Monate

Einkaufs-Gutschein

Gültig bis 31.01.2013
ab einem Einkauf von 950.- Euro.

0998 0994

100
Einkaufs-Gutschein

Gültig bis 31.01.2013
ab einem Einkauf von 60.- Euro.

0998 0992

15
Einkaufs-Gutschein

Gültig bis 31.01.2013
ab einem Einkauf von 450.- Euro.

0998 0993

50
Entsorgungs-Gutschein

0998 0997

Gültig bis 31.01.2013 beim Kauf entsprechender Neuware ab ei-
nem Wert von 500,- Euro. Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombi-
nation mit anderen Gutscheinen.

Matratzen
Rahmen

Polstermöbel

* Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist, bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine, Gartenmöbel und Artikel folgender Hersteller: Hülsta, Hülsta-Now, Musterring, Moll, Esprit, Henders & Hazel,
Joop, Leonardo-Living, Die Hausmarke, Recaro und Tempur. Gilt nur für Neuaufträge, keine Kombination mit weiteren Nachlässen oder Gutscheinen.

Tausende Aktionspreise zum Jahresstart!

Alles Abholpreise

Gemütliche Polstergarnitur mit zeitlosem, Lederbezug in Farbe 
schwarz. Bestehend aus 3-Sitzer-Sofa, 2-Sitzer-Relaxsofa und 
Relaxsessel. Neben den hohen Rückenlehnen bieten das 2-Sitzer-
Sofa und der Sessel eine Relaxfunktion. Kopfteilverstellung ge-
gen Mehrpreis. Couchtisch optional erhältlich. Art.Nr. 0109 0017

VERSCHIEDENE
LEDERFARBEN

NEUJAHRSPREIS
1999.-

Bisher geforderter Preis:

bis Ende Januar
bei

Neujahrs-Rabatt
auf Möbel

Neujahrs-Rabatt
auf Küchen

Tausende

zu sensationellen
Neujahrs-Preisen

AngeboteAngebote

. . . .


